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PV Adendanscrabe . Sfrlrfffffilf ZeitMg Wt »S.
Krpeditio«:

Zirkel und Lammstraße-Tcke
nächst kaiserstr. u. Marktpl.

Brief- od . Telegr .-Adr. laute
nicht auf Namen , sondern:

. Vadisch« Preise", llarlriohe .

Ae;«g in Karksruhe:
Im Berlage abgeholt :
Monatlich 60 Pfg.

Frei ins Haus geliefert:
I Vierteljährlich M . 2 .20
Auswärts : bei Abholung
am Postfchalter Ml . 1.80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal inS Haus gebracht

Ml . 2.52.
8 fettige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg »

Anzeige«:
Die Kolonelzeile 25 Pfg «
Mt « ellamezeile 70 Pfg .

Veneral -Anzeiger Ser Residenzstadt Karlsruhe und des Grostherzogtums Baden «
SBT Unabhängige und gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe.

Gralis-Keilagen:Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Mnterhaltungsklall", monatlich 2 Nummer« Kurier ''»
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Winter -Iahr-

planönch und 1 schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen .
WM-

Täglich 16 bis 40 Seiten, weitaus größte Abonnentenrabl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum und vertag oo«
F. Thiergarten.

Chefredakteur: Alben Herzog
zugleich verantwortlich für
Politik und allgemeinen Teil ,
Verantwortlich für ChroniL
und Residenz <k. Stolz, 'ür den
Anzeigenteil A. Rinüerspachrr,

sämtlich m Karlsruhe

Aussage:

33000 W.
gedruckt auf 3 Zwillings »

Rotatwns Maschine»

In Karlsruhe und nächst «
Umgebung aber

21000
Abonnenten.

Nr. 514. Karlsruhe , Samstag den 5 . November tKIv . Telephon -Nr . 86. 26 . Jahrgang .

Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 513
umfaßt 16 Setten , inkl . Unterhaltungsblatt Nr. 89 ;
die Abendausgabe Nr. 514 umfaßt 12 Setten ; zu¬
sammen

28 Seiten .
Vom Tage .

Die kommende Reichstagsfessio «.
— Berlin , 5 . Nov . (Privat .) Die letzte Tagungsperiode des ISO?

gewählten Parlaments dürste sich — nach Mitteilungen von maß-
igebender Stelle — etwa folgendermaßen abspielen : Nach dem Wieder ,

am 22. ds . Mts ., werden die ersten vierzehn Tage einet
Reihe kleinerer Gejetzesvorlagen und Interpellationen gewidmet
bleiben .

Am 28. November soll der Etat mit der neuen Militärvorlage in
die Hände der Abgeordneten gelangen . Am 8. Dezember wird die
1. Lesung des Et ::s beginne « und bis zum IS . Dezember beendet fein.
Der Reichstag geht dann in die Weihnachtsferien . Die Wiederauf -

. nähme der Arbeiten erfolgt am 18. Januar . Spätestens am 8. April ,
dem Donnerstag vor Palmsonntag , setzt die Osterpause ein , die von
einem dritten Sitzungsabschnitt , am 25 . April beginnend und voraus¬
sichtlich vor Pfingsten abschließend , gefolgt sein wird .

Allgemein wird Fassung und Inhalt des Etats als so wenig An ,
laß zu komplizierter Debatte gebend bezeichnet, daß trotz der fraglos
bestehenden Disposition , seine Plenarberatung zur Wahlvorbereitung
zu benutzen, mit der rechtzeitigen Verabschiedung des Budgets gerech¬
net werden kann.

DieKonknrrenz - Klaufek .
er .

' Berlin , 4 . Nov . Ein vorzüglich informierter Mitarbeiter
schreibt uns : Von verschiedenen Seiten ist die Frage aufgeworfen
worden , ob der Reichstag in

'
der kommenden Sitzungsperiode sich mit

einer Gesetzesvorlage über weitere Einschränkung der Konkurrenz¬
klausel zu beschäftigen haben wird . Die Frage ist zu verneinen . Die
Regierung hatte zwar eine Rundfrage an alle Handelskammern und
ähnliche Interessenvertretungen gerichtet , in denen sie eine Anzahl
bestimmter Vorschläge zur Abänderung der Gewerbeordnung und des
Handels -Gesetzbuches zur Aeußerung stellt . Die befragten und viele
nicht befragten Organisationen haben auch ihre Ansicht geäußert .
Trotzdem ist nicht anzunehmen . daß der Bundesrat dem Reichstage
schon , jetzt eine Novelle vorlegen wird , denn die Novelle zur Gewerbe¬
ordnung von 1907 hat gezeigt , daß

' der Reichstag in der Einschränkung
der Gültigkeit von Karenzverträgen erheblich weiter zu gehen wünscht,
als es der Regierung lieb ist , und wenn auch neuerdings der Deutsche
Iuristentag sich ebenfalls für eine weitergehende Einschränkung aus¬
gesprochen hat , so ist doch nicht anzunehmen , daß der Bundesrat so
schnell und leicht seinen Widerstand gegen den sozialen Fortschritt
aufgeben wird . Andererseits wird der Reichstag wegen lleberlastung
seiner kurzen Tagung mit dringenden , umfangreichen Eesetzesvorlagen
nicht dazu , kommen, einen der vielen Anträge zu erörtern oder gar in
drei Lesungen als Gesetz zu verabschieden , die sich mit dem Privat¬
beamtenrechte im allgemeinen oder mit der Konkurrenzklausel im be¬
sonderen beschäftigen .

Erwerb und Derlust der Staatsangehörigkeit .
— Berlin . 4. Okt. Die Vorarbeiten für das neue Gesetz über die

Erwerbung und den Verlust der Staatsangehörigkeit sind nunmehr
abgeschlossen, so daß der Entwurf dieser Tage dem Bundesrate zugehen
wird . Die Neuregelung der Materie ist auf mehrfache Beschlüsse des
Reichstages und sonstige Anregungen zurückzuführen, die im Inter¬
esse der Erhaltung des Zusammenhanges zwischen Auswanderern und

zeitweilig im Auslande tätigen . Deutschen einerseits und dem Mut¬
terlande andererseits einer Abänderung der bisherigen Bestimmun¬
gen das Wort redeten.

Die „Deutsche Tagesztg .
" macht nachstehende Angaben über den

Inhalt des Gesetzes:
Das neue Gesetz , dessen Ausarbeitung sich nicht ohne Schwierig¬

keiten vollzogen hat , beseitigt vor allen Dingen den unhaltbaren Zu¬
stand, daß, wer nicht im Besitz eines Heimatscheines ist oder sich nicht
in eine Konsulatsmatrikel eintragen läßt , seine Staatsangehörigkeit
ganz von selbst verliert , wofern er sich zehn Jahre hindurch ununter¬
brochen im Auslande aufgehalten hat . Das Gesetz bahnt darum für
Auslanddeutsche eine erweiterte Anwendung der Bestimmungen , auf
Grund deren persönlicher Verhältnisse halber die Zurückstellung vom
Militärdienste sowie die Versetzung von Dienst - und Uebungspflich -
tigen in die Ersatzreserve auf Antrag schon zulässig ist. Ebenso bringt
es die Möglichkeit der Ableistung ihrer Dienstpflicht und etwaiger
Uebungen bei der nächsten Kolonialtruppe ; nicht zuletzt wird der
Transport Dienstwilliger in die Heimat neu geregelt . Angehörigen
der Marine wird es in Zukunft freistehen , ihrer Uebungspflicht auf
dem nächsten deutschen Kriegsschiffe , das für sie erreichbar ist, nachzu¬
kommen.

Kadifche Chronik .
— Karlsruhe , 4 . Nov . Bei der hier abgehaltenen .

ordentlichen
Staatsprüfung für Gewerbelehrer , zu der sich 14 Kandidaten einge¬
funden hatten , die sämtlich bestanden , waren nur drei unter ihnen
badische Landeskinder , die übrigen elf stammten aus Württemberg
und werden auch in den Württembergischen Schuldienst eintreten . Der
Prüfung hat deshalb auch Regierungsrat Hartmann von der Zentrale
für Gewerbe und Handel in Stuttgart angewohnt .
„ ctz Pforzheim . 5. . Nov . Bankier Adolf Kahn hier stiftete aus
Anlaß eines Familienfestes 18 888 M zu wohltätigen Zwecken.

: : Schwetzingen , 5 . Nov. Die auf 1 . Januar frei wer¬
dende

'
Bürgermeisterstelle unserer Stadt mit einem Jahres¬

gehalt von 6006 S , und Aussicht zur Aufnahme in die Für¬
sorgekasse ist zur Neubesetzung ausgeschrieben .

* Heidelberg . 4 . Nov . Der Grund - und Hausbesitzerverein richtete
an den Stadtrat das . Ersuchen, rechtzeitig die erforderlichen Vor¬
kehrungen zu treffen , damit die von den Landständen für den städt .
Liegenschaftsbesitz beschlossenen Erleichterungen in vollem Umfange
schon mit dem nächsten Wirtschaftsjahr in Kraft treten können .

() Weinheim, 3. Nov . Anläßlich des 25jährigen Jubi¬
läums der hiesigen Kreispflegeanstalt fand eine Feier im
Anstaltsgebäude statt , zu der die Behörden und der Auf¬
fichtsrat geladen waren.

Z Von der Tauber , 3 . Okt. Bei dem reichen Obstsegen dieses
Jahres haben sich die Landwirte entschlossen, dem Obstbau noch grö¬
ßere Aufmerksamkeit zu schenken durch Anpflanzung weiterer Bäume
und ganzer Obstbaumanlagen , wozu vielfach seitheriges Weinbergs¬
feld benützt wird . Die vielen geringen Weinjahre seit Jahrzehnten
und noch dazu das Jahr 1910 als ausgesprochenes Fehljahr , haben zu
diesem Schritte geführt . Da bei den Obstbäumen die Herbstpflanzzeit
der Frühjahrspflanzung

'
vorzuziehen ist, so werden gegenwärtig zahl¬

reiche Neupslanzungen vorgenommen . In verschiedenen Orten werden
die benötigten Bäume seitens der Gemeinde im großen angekaust und
an die Landwirte zu ermäßigten Preisen abgegeben . Der sich dadurch
ergebende Einnahmeaussall wird durch die betreffende Eemeindekasse ,
bezw . durch die lleberschüsse der Gemeinde -Sparkassen gedeckt .

-f- Ossenburg, 4 . Rov . Ein Wechsel trat in der Direktion unserer
Regimentskapelle ein . Der bisherige Dirigent Obermusikmeister Hein¬
rich Höpner, der auf eine über 40jährige aktive Dienstzeit zurückblicken

kann und unserer Regimentskapelle seit Gründung des Regiments im
Jahre 1897 Vorstand, wird voraussichtlich auf 1 . Febr . 1911 ausschei -
den . Sein Nachfolger , Musikdirigent Karl Jahn vom 14 . Jäger - Ba¬
taillon in Kalmar , hat seinen Dienst mit dem 1 . November über¬
nommen .

A Bögisheim (A . Müllheim ) , S . Nov . Hier wurde eine Sanitäts¬
kolonne gegründet .

A Raitbach (3t. Schopfheim ) , 4 . Nov . Gestern morgen brannte
hier die Scheune und Stallung des Landwirts A . Klemm nieder . Die
Ursache wird in Selbstentzündung vermutet . Verbrannt sind große
Futtervorräte sowie Geflügel .

Aus der Residenz .
Karlsrube , ö . November.

X Das Feldartillerie -Rcgiment Großherzog ( 1 . Badisches ) Nr .
14, welches , wie bereits gemeldet , am 15 . Januar 1911 die Feier des
48 . Gedenktages der Schlacht an der Lisaine begeht , ersucht jetzt sämt¬
liche Kriegsteilnehmer des damaligen badischen Feldartillerie -Regi -
ments an dem Feldzuge 1870/71 ihre voraussichtliche Teilnahme an
dem Feste bis spätestens 28. November ds . Jrs . unter genauer Angabe
der Adresse, und ihrer früheren Batterie dem Geschäftszimmer des
Regiments in Karlsruhc - Gottesau mitzuteilen .

e . Fahrplanänderungen . Der Sonn - und Feiertagszug 1332 Ma .
xau -Karlsruhe (ab Maxau 7.22 Uhr abends , an Karlsruhe Hptbhf
7 .45 Uhr abends ) verkehrt ab 1 . November nicht mehr . (Seite 85 des
grünen Kursbuches ) . Auf der Strecke Wilserdingen —Karlsruhe vev
kehrt seit 2 . November an Werktagen regelmäßig folgender neue Zug
Wilferdingen ab 5 .59 Uhr früh , Kleinsteinbach ab 5 .55 Uhr früh ,
Söllingen 6,01 Uhr früh, Grötzingen 6,13 Uhr früh , Durlach 6,22 Uhr
früh , Karlsruhe an 6.29 Uhr früh.

A Bon der Einweihungsfeier des Hormsgrindenturmes wurde
uns eine größ re Anzahl photographischer Aufnahmen von dem Post¬
kartenverlag Geschwister Moos zur Verfügung gestellt , die in unse¬
rem Expeditionsschaufenster ausgestellt sind .

» Studentische Unterrichtskurse für Arbeiter . Die auf Anregung
des Arbeiterbildungsverein » von der Studentenschaft der technischen
Hochschule veranstalteten Unterrichtskurse erfreuen sich außerordent¬
lichen Interesses . . Der . Kurs in Schönschreiben ist von 100 und der
deutsche Kurs von 80 Teilnehmern und Teilnehmerinnen besucht
Kurse in Rechnen und Buchführung beginnen Dienstag , den 8 . Ro -
vember .

— Einen neuen Festsaal erhielt dieser Tage die Südstadt . Restau¬
rateur Jakob Ziegler , Bahnhosstraße 18 , hat hinter seiner Wirtschaft ,
auf einem Teil des Platzes der abgebrannten Fabrik Billing u . Zoller
einen großen Saal erstellt , der durch seine hübsche Ausstattung Verei
neu und Privaten für Festfeiern willkommen sein dürfte . Am mor¬
gigen Sonntag , den 6 . November , findet eine kleine Eröffnungsfeier
statt , wozu jedermann eingeladen ist . (Siehe Inserat in der heutigen
Abendausgabe .)

* Eine kühne Tat . Bor einigen Tagen hatten sich in einem Haufe
der Eerwigstraße zwei Kinder , die unbeaufsichtigt waren , aus den
Mansardenfenster auf den Dachkandel gewagt . Eine große Menschen¬
menge hatte sich rasch auf der Straße angesammelt und beobachtete das
gefahrvolle Treiben der Kinder . Der Straßenbahnschaffner Plön un.
ternahm es , da die zu dem betr . Dache führenden Mansarden abge¬
schlossen waren , unter eigener Lebensgefahr von einem andern Dache
zu den Kindern herüberzuklettern und sie in Sicherheit zu bringen .
Die Tat verdient alle Anerkennung.

$ Verloren und bis jetzt nicht wieder erhalten hat am 1 . No¬
vember ein italienischer Erdarbeiter im Abort beim Ettlinger Bahn¬
übergang 298 Frauken in Banknoten .

LH Festgenommen wurden : ein 15 Jahre alter Malerlehrling aus
Mannheim , den die dortige Staatsanwaltschaft wegen erschwerten

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 4. Nov . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzender :

Landgerichtsdirektor Dr . Dölter . Vertreter der großh . Staatsanwalt¬
schaft : Erster Staatsanwalt Morath .

Die Kellnerinnen Anna Welte aus Bühl und Ehristine Luise
Fiesel geb . Bauer aus Heilbronn kamen am 21 . September 1908 hier¬
her und trieben sich in der Stadt herum , offenbar auf galante Aben¬
teuer ausgehend . Sie fanden auch bald einen Reisenden , der sich ihnen
widmete und mit dem sie im Laufe des Nachmittags verschiedene
Wirtschaften besuchten. Abends zwischen 9 und 11 Ufa wurde noch eine
gemeinschaftliche Droschkenfahrt durch die Beiertheimer Allee gemacht.
Bei dieser Gelegenheit stahl die Welte dem Reisenden ein Zwanzig¬
markstück, das sie der Fiesel einhändigte . Später ließ diese das Gold¬
stück wechseln und gab von dem Gelds der Welte 19 M . Heute hatten
fich die Welte wegen Diebstahls im Rückfall und die gleichfalls schon
mehrfach vorbestrafte Fiesel wegen Hehlerei in geheimer Sitzung zu
verantworten . Die Sache konnte erst jetzt verhandelt werden , da der
Aufenthalt der Welte erst vor kurzer Zeit zu ermitteln war . Die An¬
geklagte Welte war geständig , während die Fiesel bestritt , daß sie ge¬
stohlenes Geld an sich gebracht habe . Sie hätte wohl von der Welte
seiner Zeit 20 M erhalten , aber nicht gewußt , daß das Zwanzigmark¬
stück gestohlen war . Nach dem Ergebnis der heutigen Hauptverhand¬
lung konnte das Gericht eine volle Ueberzeugung von der Schuld der
Fiesel , obwohl schwere Verdachtsgründe gegen sie Vorlagen , nicht ge¬
winnen und sprach diese Angeklagte dehalb frei . Die Welte erhielt
10 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monats Untersuchungshaft .

Bekannte Fahrraddiebe sind den hiesigen Gerichten der 23 Jahrealte Taglöhner Johann Jakob Spanier aus Karlsruhe und der 21
^ ahr- alte Mechaniker Josef Buhlinger aus Malsch , hier wohnhaft .
Beide find wegen derartiger Diebstähle schon erheblich vorbestraft .
Auch heute standen Spanier und Buhlinger wiederum wegen Ent -
wendung eines Fahrrades , das sie sich im Hofe der Wirtschaft der
„Krone " hier angeeignet hatten , vor der Strafkammer . Das Rad

,verkaufte Buhlinger für 30 Dieser Angeschuldigte war außer
>wegen Diebstahls auch der Unterschlagung angeklagt , weil er ein
Fahrrad im Werte von 140 ,M und ein Motorrad im Werte von 180
Mark, die ihm zur Reparatur übergeben worden waren , für 20 Jf.,

bezw . 40 Jl versetzte. Das Gericht verurteilte Spanier zu 18 Monaten
Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft , Buhlinger unter
Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft zu 1 Jahr Gefängnis .
Beiden Angeklagten wurden außerdem die bürgerlichen Ehrenrechte
auf die Dauer von 3 Jahren aberkannt .

Der zuletzt bei der Firma Schröder und Fränkel dahier beschäf¬
tigte Schneidergeselle Franz Dynowiak aus Wien bestahl Anfangs
Oktober in den Geschäftsräumen der genannten Firma zwei seiner
Nebenarbeiter . Er entwendete am 3 . Oktober in der gemeinschaftlichen
Werkstätte von der Fensterbank einen Geldbeutel mit 45 4 Inhalt
und am 5. Oktober im gemeinschaftlichen Ankleideraum der Schneider
aus dem Rocke des Schneidergesellen Schäfer den Geldbeutel mit
54 M 50 4 Inhalt . Das Geld versteckte er auf dem Abort , wo es
kurze Zeit nach Verübung des Diebstahls gefunden wurde . Es war
nicht schwer , Dynowiak , gegen den sich sofort der Verdacht richtete ,
der Tat zu überführen . Der Angeklagte machte geltend , er habe sich
bei Begehung der Diebstähle in einer Notlage befunden . Dem wider¬
sprach aber die Feststellung , daß Dynowiak einen Tagesverdienst von
6 bis 7 M hatte und, wenn er vorübergehend ohne Mittel gewesen
sei. von seinen Arbeitsgenossen Unterstützung erhalten hätte . Der An¬
geklagte , der schon verschiedene Diebstahlsstrafen erlitten hat , wurde
zu 8 Monaten Eesängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft ,
verurteilt .

In einem Gespräche mit einem Kaufmann , das er am Abend des
20 . August vor dem Laden des Uhrmacher Layh , Kreuzstraße führte ,
fällte der jetzt in Baden wohnhafte Landwirt Werner Sell aus Düs¬
seldorf über unsere Residenz als Fremdenstadt ein sehr abfälliges Ur¬
teil . Er war der Meinung , daß man sich hier nicht amüsieren könne,
daß Karlsruhe ein „Drecknest " fei . Uhrmacher Layh , der gerade seinen
Laden schloß , hörte diese Worte und sein lokalpatriotisches Herz er¬
regte sich über dieselben . Er protestierte gegen derartige Bemer¬
kungen und als daraufhin Sell zu schimpfen begann , nannte er ihn
einen „grünen Jungen ^. Es entwickelte sich jetzt ein heftiger Streit ,
bei dem Sell Layh mit einem schweren Stock einen Hieb auf den
Kopf versetzte.

'Wegen dieser Körperverletzung stau» Sell am 5 . Ok.
tober vor dem hiesigen Schöffengericht und wux « von diesem zu
40 M. Geldstrafe verurteilt . Er legte gegen d,/ > Erkenntnis Be¬
rufung ein . die tehntfi als unbegründet der Verw » jfuna oerfiel -

Angeklagt wegen Urkundenfälschung zum Zwecke , einem Anderen
Schaden zuzusügen, war der Blechnermeister Karl Friedrich Bender
aus Karlsruhe . Er hatte am 15 . August ein mit Ignaz Rotschild
unterzeichnetes Schreiben an das hiesige Bezirksamt gerichtet , in
welchem er gegen einen gewissen Hägeri , der mit ihm im gleichen
Hause in der Schwanenstraße wohnte , die Beschuldigung erhob , daß
dieser sein Kind auf das schwerste und in roher Weise mißhandelt /̂
'Weiter wurde das Bezirksamt in dem Schreiben gebeten , zum Schutze
des etwa 3 Jahre alten Kindes des Hägeri einzuschreiten . Auf Grund
dieser Anzeige wurde eine Untersuchung eingeleitet , die zunächst ergab ,
daß ein Ignaz Rotschild in Karlsruhe nicht existierte , daß man 'es
also mit einer Fälschung zu tun hatte , die aber auch das weitere Er -,
gebnis lieferte , daß Hägeri das kleine Kind häufig schlug, daß aber
keine Anhaltspunkte für eine Ueberfchreitung des elterlichen Züchti¬
gungsrechtes vorhanden waren . Als der Briefschreiber konnte später
Bender ermittelt werden . Es wurde gegen ihn Anklage wegen Ur¬
kundenfälschung nach 8 268 R .St .E .B . erhoben . Bender räumte ein ,
der Verfasser des Briefes zu sein. Seinen Namen habe er deshalb
nicht unter das Schreiben gesetzt, weil er sich vor den Rohheiten des
Hägeri gefürchtet. Sein Bestreben sei übrigens nicht dahin gegangen ,
diesem einen Schaden zuznfügen. Er habe lediglich eine Verwarnung
des Bezirksamts herbeiführen wollen , damit das Kind nicht mehr den
rohen Züchtigungen seines Vaters ausgesetzt sei. Das Gericht schenkte
den Angaben des Angeklagten Glauben und erachtete ihn deshalb
nur der einfachen Urkundenfälschung schuldig. Im Hinblick auf das
anständige Motiv seiner Handlungsweise erkannte es gegen ihn auf
die niedrigst zulässige Strafe von 1 Tag Gefängnis .

Am 25. Juli bettelte der schon mehrfach vorbestrafte Taglöhner '
Otto Ehrle aus Villingen in dem Hause Zähringerstraße 28 dahier .
Bei dieser Gelegenheit stahl er dem im 4 . Stocke wohnenden Maurer¬
polier Auer einen Geldbeutel mit 4 M Inhalt . Der Angeklagte er .
hielt unter Anrechnung von 3 Wochen Untersuchungshaft 2 Monate
Gesängnis und 3 Wochen Untersuchungshaft . ,

Die Berufung des Kutschers Gustav Gehrrr aus Heilbronn wegen
Uebertretung des § 134a P .St .E .B . und § 20 der Droschkenordnung
tnurbe wegen Nichterscheinens des Angeklagten zum heutigen Ver¬
handlungstermin verworfen .



i V Kavrflye Nr esse » HwendMatt . Samstag dev 8. Rov. ISIS. Nk . 514
Diebstahls verfolgt , ein in Ettlingen wohnhafter Agent N ., der m
einem Geschäft im Vorort Daxlanden monatlich 2 bis 3 Tage die
Bücher führte dabei von den herausgeschriebenen Rechnungen Be¬
träge , soweit üis jetzt feftgeftellt. von zusammen 138 Mark einkassierte
und zu seinem Nutzen verwendete , ferner ein 33 Zahre alter lediger
Mechaniker aus Bruchsal, der des Diebstahls von Fahrrädern dringend
verdächtig ist, sowie ein 61 Fahre alter Kaufmann aus Hardt in der
Pfalz wegen Betrugs . , . m$ Diebstahl . In der Technischen Hochschule wurden am 4. ds . M .
wiederum zwei Ueberzieher im Werte von je 80 Mark gestohlen.

Bevorstehende Veranstaltungen .
S Binzentiusverein . Das Konzert , das am nächsten Freitag ,

11 . November , abends 7 Uhr , die Veranstaltungen des Vinzentius -
vereins in den Räumen der Gesellschaft Eintracht eröffnet , verspricht
recht abwechslungsreich zu werden. Nach einem von Frau Clara » re«
bert gedichteten und von der Hoffchaufpielerin Fräulein ©*«tet ge«
fprochenen Prolog im Kostüm einer Holländerin wird die vortreffliche
junge Pianistin Frl . Lina Koch. Klavierkomposttionen von Liszt ,
Scarlatti u . Rob . Schumann zu Gehör bringen ; desgleichen später solche
von Rich . Straus ; u . Max Dowell . Hr . HofschauspielerKraue » wird ein
Märchen „Die Ankleidepuppe" (Forschneritsch) vortragen , Frl . Paula
Imle einige Violinstücke von Wienianski , Simonetti und Drdla spie«
len und Frau Edith Frischmut mit ihrer sympathischen Sopranstimme
wieder von Brahms , Schubert und Eugen Hildach singen. Zum Schluß
wird Felix Kranes auch seine Laute in den Dienst der guten Sache
stellen , indem er liebenswürdiger Weise „Volkslieder zur Laute " dem
vielversprechenden Programm zugesagt hat .

$ Lieder- und Duettenabend . lBertha Mauz , Jul . Schweitzer, H.
Zilcher. Donnerstag , den 10. November , Museumssaal .) Das Pro¬
gramm der Künstlervereinigung liegt nun vor ; es bringt hervor ,
ragende Lieder und Duette von Brahms , Hugo Wolf , Max Reger , K.
Löwe, Zilcher, sowie für Klavier Etüde symphonique von Schumann .
Berta Manz , H . Zilcher, erstere eine Schülerin von Kammersänger
Ludwig Hetz , konzertierten bereits mit größerem Erfolge in Dresden ,
Nürnberg , München, Karlsbad , Würzburg etc . Der Baritonist Jul .
Schweitzer hat es verstanden in der kurzen Zeit seiner Wirksamkeit
als Sänger sich weithin einen aufs Beste bekannten Namen zu ver¬
schaffen und wird besonders die eminente Beherrschung der Stimme ,
Vornehmheit der Auffassung und der künstlerische Geschmack gelobt .
H . Zilcher von der Akademie der Tonkunst in München, rühmlichst be¬
kannt als Pianist sowie als Komponist, ist für Karlsruhe längst kein
Fremder mehr .

= Konzert . Herrn Prof . Hch . Lutter , welcher in dem Konzert der
Kgl . Sächf. Kämmers . Frau Wedekind am 18 . Nov . im Museumsaalin liebenswürdiger Weife seine Mitwirkung zusagte, bewies in allen
feinen Konzerten , welch ein hervorragender Künstler er ist. Zn einem
Konzert in London, in welchem er die Sonate Op . 31 D-moll von
Beethoven spielte heißt es u . a . : Das gestrige Konzert in SteinwayHall war bemerkenswert durch das willkommene Wiederauftreten des
begabten Pianisten Hch . Lutter . Dieser talentvolle Künstler , der sichüber dem bloßen Virtuosen erhebt , zeichnete sich ganz besonders durchseinen Vortrag der D-moll-Sonate op. 31 von Beethoven aus . In dem
langsamen Satz war Herrn Lutters Spiel außerordentlich eindrucks¬voll. Die edle Musik Beethovens wurde mit innerstem Ausdruck und
tiefstem Ernst wiedergegeben. Kartenvorverkauf in der MusikalienHandlung Fritz Müller . Kaiferstratze 221 (Teleph . 1988) .

Vermischtes.
— Königsberg (Preußen ) , 4. Nov . (Tel .) Heute vormittag ver¬

suchte ein junger Mann auf der „Ostbank für Handel und Gewerbe"
einen Scheck einer hiesigen Exportfirma über 7840 Jt einzulösen. Der
Kassenbeamte schöpfte Verdacht. Die vorgenommene Untersuchung er¬gab, daß der Scheck gefälscht war . Der junge Mann , ein vor kurzemwegen Unredlichkeit entlassener Lehrling der betreffenden Firma , ent¬floh, wurde aber verhaftet .

M Budapest . 5 . Nov. (Tel .) In Bacsbodok brannte die
dortige große Mühle vollständig nieder . Bei den Lösch¬arbeiten wurden zwei Feuerwehrleute und drei Arbeiter durcheine einstürzende Mauer tätlich verletzt. Der Schade« istbedeutend .

— Marseille , 5 . Nov . (Tel .) Der am 14. Oktober von Liverpoolabgegangene Postdampfer „Kurdiston " ist seit dem 28. Oktober über¬fällig . Man befürchtet, daß der Dampfer mit seiner aus 38 Mannbestehenden Mannschaft und einer Anzahl Reisender bei den letztenStürmen im Golf von Eascogne untergegangen ist.
= , London, 5. Nov. (Tel .) Das deutsche Stationsschiff „Loreley"

ist bei Oporto auf Grund geraten .
M . Petersburg, 5 . Nov. (Priv .) Die publizierten amt

lichen Daten über die Opfer der Cholera voll September bisEnde Oktober enthalten geradezu erschreckende Ziffern. Ins¬gesamt erkrankten an der Cholera in dieser Zeitperiode218 880 Personen: davon starben 90 808 Personen, beinahe40 000 monatlich . Die Zahl der Choleraopfer unter denKirgisen und Tataren konnte nicht festgestellt werden , weilhier viele Todesfälle verheimlicht werden .

Gerichlsfreitung.
Berdun, 5. Nov. (Tel . ) Das Zuchtpolizeigericht ver¬urteilte gestern den elsaß-lothringischen LandesangehörigenConter wegen Spionage zu drei Jahren Zuchthaus und 500Frks. Geldstrafe . Der Staatsanwalt hatte fünf Zahre Zucht¬haus beantragt, weil Conter , ein früherer Franzose und

jetziger Elsaß-Lothringer, sein altes Baterland verraten habe .
Der Mordprozetz des Rennfahrers Brener .— Trier , 4. Nov. Im weiteren Verlaufe der Sitzung kommt Sach¬verständiger Dr . Kopp-Berlin in seinen weiteren Gutachten auf dieFrage des Selbstmordes zurück. Die von vielen Zeugen angenommenenGründe gegen einen Selbstmord Mattonets , wie seine Lebenslust , diegroße Liebe zu seiner Familie , die in Aussicht genommenen großenGeschäftspläne seien durch Beispiele aus seinem Leben längst wider¬legt . Verteidiger Dr . Werthauer wiederholt hierauf eine Reihe be¬reits früher gestellter Anträge , die der Staatsanwalt alle für uner¬heblich erklärt .

Das Gericht erklärt nach 3V-stündiger Beratung , daß der Antrag ,einen Zeugen über die Vermögensverhältnisse Mattonets zu hören,abzulehaen sei, da man den Rückgang der Mattonetschen Vermög -ns .Verhältnisse zugebe , ebenso der Antrag auf neue Schießoersuche , unieine ganz runde Schußöfsnung auch bei einem Schuß aus nächsterNähe festzustellen , da das Gericht auf die Frag «, ob Nay - oder Fern¬schuß kein Gewicht mehr lege. Die Entscheidung über die übrigenAnträge soll morgen erfolgen .
Angekl. Breuer erklärt sich unter großer Erregung bereit , sich zumObjekt dieser Schießversuch « herzugeben, damit sein - Unschuld endlichanerkannt und offenbar werde, daß der Todesschuß Mattonets nur derSchuß eines Selbstmörders sei .
Bert . Dr . Werthauer erklärt , er könne auf die Entlassung derSachverständigen nrcht eingehen, er müsse weiter verhandeln , bis dieCache auch medizinisch geuügend dahin gellärt sei, daß kein Mord vor¬liege. Die Eeschwarenen hätten ja prozessual das Recht, sich darüber

zu äußern , ob sie nach dem Ergebnis der Beweisaufnahme noch zueinem Todesurteil kämen .
« orfitzender: Ich habe kein Recht, die Geschworenen danach zufragen . Uebrigens würde eine derartige Aeußerung unter die Wah¬rung des Amtsgeheimnisses fallen . Dr . Werthaner : Vielleicht aber

wird der Staatsanwalt , der ja das Recht hat , sich zu äußern » den An¬
trag aus Mord fallen lassen.

Staatsanwalt : Vor Schluß der Beweisaufnahme äußere ich mich
nicht über die Stellung meiner Anträge . Dr . Werthauer : Ich halte
das für ganz richtig, aber ich werde dann auch weiter verhandeln .

Die Verteidigung läßt alsdann wieder eine Anzahl Zeugen laden.

Letzte Telegramme
der „ßadifchen Presse".

= Stuttgart , 5. Nov . Wie die konservative „Reichspost" mitteilt ,handelt es sich in dem weiteren Falle , in welchem einem württember -
gischen Beamten von seiner Vorgesetzten Behörde die politische Tätig¬
keit untersagt wurde , um den nationalliberalen Oberamtmann Ba¬
zille. Derselbe sei den Demokraten geopfert worden , deren Presse es
auch unter starkem Beifall begrüßt habe, daß Oberamtmann Bazille
die fernere öffentliche journalistische Tätigkeit untersagt wurde .

ff . Berlin . 5. Nov. (Privattel .) Dem Bernehmen nach
findet Mitte Dezember eine Konferenz der Finanz -
minister der dentschrn Bundesstaaten statt .
Mitteilungen über den Inhalt der Konserrnzberatnnsen
liegen bisher nicht vor .

— Trebnitz, 5. Nov . Heute mittag wurde das hier errichtete
Seydlitz-Denkmal enthüllt . Der Feier wohnten bei als Vertreter des
Kaisers der General der Kavallerie Freiherr von Bissing , ferner An-
gehörige der Familie von Seydlitz, der kommandierende General des
6 . Armeekorps General der Infanterie von Woyrfch .

e= Paris , 5. Nov. Hier ist das Gerücht verbreitet, der
König von Spanien sei ermordet worden . Eine Depesche aus
Madrid erklärt aber das Gerücht in Mer Form für er¬
kunden.

- -- Madrid» 4. Nov. Der Senat hat das Cadena-Gefetz
(Sperrgesetz gegen neue klösterliche Niederlassungen) mit 149
gegen 85 Stimmen angenommen.

— Belgrad , 5 . Nov . Kronprinz Alexander verbrachte die Nacht
ziemlich ruhig . Gegen Mitternacht stellte sich bei dem Patienten star
ker, warmer Schweiß ein, worauf die Temperatur auf 37,5 fiel . Puls
76. kräftig . 9 Uhr vormittags : verlief bei der Untersuchung aller
Organe der Befund negativ bis auf einen leichten, trockenen Bronchial
latarrh . Temperatur 38, 7, Puls 84.

Zur Begegnung des Zaren mit dem Kaiser.= Berlin , 5. Nov. Das Diner beim Reichskanzler zu
Ehren des russischen Staatssekretärs Sassonom findet erst
morgen statt. Heute nehmen der Reichskanzler und seine
Gemahlin an der Abendtafel im Reuen Palais teil .

Der Kaiser von Rußland und Kaiser Wilhelm sind heute
früh 9 Uhr im Sonderzug nach Oranienburg zur Hofjagd
abgereist .

— Oranienburg, 5 . Nov. Die Majestäten verließen den
Sonderzug 10 Uhr 35 Minuten auf der Station Bergsdorf.
Kaiser Wilhelm und der Kaiser von Rußland, vom Publikummit Hochrufen empfangen , schritten in lebhaftem Gesprächmit dem Reichskanzler zu den bereitstehenden Jagdwagen , umdie Fahrt ins Jagdrevier anzutreten, Zm ersten Wagen
nahmen beide Majestäten Platz, im zweiten Prinz Eitel
Friedrich, Prinz Adalbert und Prinz Oskar , im dritten
Baron Fred«ricks und der Reichskanzler .

Nachdem die Stände besetzt waren, begann ein Jagenauf Dammurild . Das Frühstück wurde im Jagdzeit ein¬
genommen . Die Rückfahrt wird von Bergsdorf um 2 Uhr
angetreten.

Zur Fleischnot.
— Berlin , 5 . Nov. (Tel.) Die badische Regierung ge¬

stattete , wie von uns schon kurz gemeldet , unter Zustimmungdes Reichskanzlers die kontingentierte Einfuhr von Rindviehund Schweinen aus Frankreich nach den Schlachthöfen von
Karlsruhe, Mannheim und Heidelberg zur sofortigen Ab
schlachtung .

= Halle a. S ., 4. Nov. Zur Milderung der Fleischnot
bezieht die Stadtverwaltung von Gotha größere Posten
frischen Ochsenfleisches aus Dänemark , das zu 63 und 70 4das Pfund, jm städtischen Schlachthaus feilgeboten werden
soll.

_
DaS «eue französische Ministerium .bä Paris , 5 . Nov. Der Berlauf des ersten Ministerrats hat in

den politischen Kreisen allenthalben einen guten Eindruck gemacht.Der Wortlaut des Gesetzes über das Streikrecht wird aller Voraus¬
sicht nach bereits in den nächsten 14 Tagen der Kammer zur Beratung
vorgelegt werden.

Briand empfing gestern abend in später Stunde noch eine Ab¬
ordnung von Radikal -Sozialisten , welche sich zugunsten der Verhält¬niswahl aussprachen. Die Delegierten teilten Herrn Briand bei
dieser Gelegenheit mit , daß sie auf Unterstützung der Regierung beider Durchführung des neuen Wahlsystems rechnen . Briand er¬widerte , daß er die bereits im Programm des vorigen Kabinetts ent¬
haltene Wahlreform aufrecht erhalte und die Regierung sich nachallen Seiten bemühen werde, in dieser Frage eine schnelle Lösung her¬beizuführen.

= Paris , 5 . Nov. Offiziell verlautet , das neue Mini¬
sterium beabsichtige keineswegs, die Freiheit der Syndikate
zu verletzen, aber es wolle den Arbeitern und Angestellten der
öffentlichen Betriebe das Recht entziehen » sich behufs Bor¬bereitung eines Ausstandes gemeinsam zu verabreden . Man
müsse diesen Arbeiterkategorien offen er¬klären , daß sie das Koalitionsrecht nicht be¬sitzen . Viele Arbeiter und Angestellte würden dann wohlzögern, in den Ausstand zu treten, falls ihnen der Gebrauchdieser für das Interesse des Landes so gefahrvollen Waffeuntersagt wird. Ministerpräsident Briand beabsichtigt (wiebereits angedeutet wurde . D. Red .) , die Errichtung eines
Schiedsgerichts , dem alle Wünsche und Beschwerden der Ar¬beiter zu unterbreiten wären. Dadurch dürften die Zwistig¬keiten eine Minderung erfahren .

Die Republik Portugal .tiä Lissabon» 5 . Nov. Gestern wurde im Staatsanzeigerdas neue Ehescheidungsgesetz, das von vielen Kreisen un¬
geduldig erwartet wurde , veröffentlicht . Entgegen dem fran¬
zösischen und deutschen Recht wurde gemeinsame llebereinstim-

mung beider Ehegatten als Scheidungsgrund bestimmt . Der
Gatte, der wegen Krankheit geschieden ist, darf keine
neue Ehe eingehen . Das Gesetz tritt sofort in Kraft. (L.A.)

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie «. Hydrogr .
vom 5. November 1910 .

Mit etwas abnehmender Tiefe ist die gestern über dem rigaischen
Meerbusen gelegene Depression bis zum südlichen Finland weiterge¬
zogen: von ihr aus läuft eine Rinne niedrigen Druckes über Ost- und
Nordsee hinweg bis zum Kanal . Hoher Druck lagert bei Island und
über Südeuropa . Das Weiter ist in Deutschland trüb oder unbestän¬
dig, vielfach regnerisch und kühl, nur im Südwesten ist es ziemlich
milb geblieben . Unser Gebiet wird voraussichtlich auf die Rückseite
der erwähnten Rinne kommen ; es ist deshalb veränderliches und et¬
was kühleres Wetter mit zeitweisen Regenschauern zu erwarten .

Witterungsbcobachtnnge » der Melrorolog . Station Karlsruhe .

November
4 . Nachts 9« U.
5 . Mrgs . 7“ U.
5. Mit . 2 “ a.

Brrom. X; erro,
tu . -Zeucht. Zeuchtigkeit

m Proz. JtiHiiö

739.5 7.2 6.5 86 WSW
739 .8 7 .9 6.4 81 SW
738.4 8.5 6.6 75 0

Hiurnre.

wolkig

daranffvlgenden Nacht 7. 3.
Nieder ! hlagsmeng « am 5 . November 7 :e früh 1,9 mm.

zvetternachrichte » am dem Süden vom 5. November früh »
Lugano bedeckt 4 ", Biarritz Regen 10 ", Coruna Regen 12°,

Perpignau wolkig 12 , Nizza bedeckt 11 ". Triest bedeckt 14 , Florenz
bedeckt 10°. Rom halbbedeckt 1t ", Cagliari bedeckt 18 °, Horta
(Azoren) bedeckt 17 ".

Schiffsnachrichte » des Norddeutschen Lloyd.
Mitget . durch Passagebüro v. Fr . Kern. Karlsruhe , Karlirirdrichstr . 22.-j - Bremen , 5 . Nov. Angekommen sind am 4 . Nov . : „KönigAlbert " von Neapel , „Bonn " von Lissabon, „Königin Luise" von
Newyork, „Lothringen " von Fremantle . Passiert am 3 . Nov. : „Bran¬
denburg" und „Goeben" Borkum Riff , „Zieten " Gibraltar . Abge¬
gangen am 3. Nov. : „Derfflinger " von Genua , „Friedrich der Große'"
von Newyork; am 4. Nov. : „Stambul " und „Gotha" von Genua .

Vergnügungs - und Vereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag den 6. November :
Apollotheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung . Z
Beiertheimer Fußballverein . 3 Uhr Ligaspiel . |
Festhalle. 3% Uhr Konzert der Leibdragonerkapelle , -- r-f,
Fußballklub Alemannia . 1 Vs u . 3 Uhr Wettspiele .
Fußballklub Frankonia . 4 Uhr Familienausflug , Festhalle Durlach.
Fußballklub Mühlburg . 3 Uhr Spiel .
Fußballklub Phönix . IV- u . 3 Uhr Verbandsspiele .
Fußballverein . IV- Uhr u. 3 Uhr Ligaspiel . 9 Uhr im Klubhaus .
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert des Holland. Solistenorchesters.
Pfälzerwaldverein . Wanderung . Abfahrt 6.10 Hb., 6 .16 M . T .
Ruderverein Sturmvogel . 4 Uhr Unterhaltung , Krone in Durlach
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 8 .04 Uhr.
Der . ehe« . 111er . 2V- Uhr Spaziergang nach Daxlanden , Krone .
Welttinematograph . Kaiserstraße 133. Vorstellungen von li —11 Uhr

Bureanx für Deutschland s Derlin W . 3 « .

Wie man die Schuppenbildung beseitigt .
Bon einem Spezialisten .

Es ist eine altbekannte Tatsache, daß die Bildung von Kopfschup¬
pen für fast alle Krankheiten des Haarbodens verantwortlich zu machen
ist , insbesondere auch für das Kahlwerden und das frühzeitige Er -
nrauen der Haare . Manchem dürfte daher das nachstehende Rezept zur
Bereitung eines bewährten Hausmittels willkommen fein , von welchemein hervorragender Spezialist nach genauen und weitgehenden Ver¬
suchen erklärt hat , es beseitige die Schuppenbildung meist schon bei ein-
bis dreimaliger Anwendung vollständig. Man kann sich dies Rezept
leicht von irgend einem Apotheker zusammenstellen lassen : 85 gr . Bay-
Rum , 30 gr . Livola de Composee , 1 Gr . krist . Menthol . Dies wird
ordentlich durcheinandergeschüttelt und ist dann nach halbstündigem
Stehen gebrauchsfertig Die fertige Flüssigkeit, welche man sich übri¬
gens auch durch Zufügung von Vi Teelösel besseren Parfüms parfü¬mieren lassen kann, reibe man morgens und abends mit den Finger¬
spitzen leicht in die Kopfhaut ein.

Dieses Rezept ist kein Haarfärbemittel , es ist aber unübertrefflich
zur Stärkung des Haarwuchses uhd erweist sich bei frühzeitig ergrautemHaar als sehr dienlich zur Wiedererlangung seiner natürlichen Farbe .Vorsicht ! Man hüte sich, die Mischung da hinzubringen , wo
Haare unerwünscht wären . 10421a

Bäder — Waschtoiletten — BelencbtnngsKiirper .
Automatische Warmwasser-Anlagen.

Emil Schmidt & Cons . , im
s Ingenieure. : : Ausstellungsräume: Kaisers« . 209 . : : Büro : Hebelstr. 3.
Bei HARTLEIBIGKEIT, VERSTOPFUNG nehmen Sie das altbewährte

Hnnyadi Jänos
-596a Bitterwasser .Normaldosis : ein Weinglas voll .

ohenlohe
afer -Flocken

geben delikate Suppen,Frühstück für Alt u . Jung.
Bewährte Kindernahrung.

(fl gelben Paketen mit dem Bilde der Schnitterin.

I

MILKA
VELMA

NOISETTINE

DIE
BELIEBTEN

ESS -

CHOCOLADEN

UNENTBEHRLICHER PROVIANT FÜR TOURISTEN .
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^cke Kaiser- und Herrenstrasse .

cM 18 . — 22 .— 26 —
28 — 33 . - 38 —
42 .— 45 — 48 .—
52 .— 55 — 60 .—

für Jünglinge u . Knaben entsprechend billiger .

in dunkeln n . mitt¬
leren Farben , mit
Stoff oder Samt¬
kragen aus soliden
strapazierfähigen

Stoffen , in dauer¬
hafter Näharbeit

mit u . ohne Futter ,
aus grauen und
bräunlichen besond .
geschmackvoll des-
sinierten Stoffen in
chicen ein - u . zwei¬
reihigen sowie bis
oben geschlossenen

Sportformen
für Jünglinge u. Knaben entsprechend billiger .

cM 22 — 25 .— 28.50
34 — 39 — 42 —

. 46 .— 49 — 55 —
59 .— 62 — 65 —

Anzüge

Pelerinen

ans deutschen und
englischen Stoffen,
in hochelegantem
modernen Schnitt ,
vornehm im Sitz
und tadellos aus¬

gearbeitet

oH 17 — 21 — 25 .—
27 .50 32 — 36 .—
38 — 43 — 45 .—
48 . — 50 .— bis 65 .-

16041

für Jünglinge u. Knaben entsprechend billiger .

aus Strich - und ^ 11 1 A 1Rglatten Loden , was- 0,1 ' 1 1 ' *•
»erdicht inpriigniert , a r) _ orj _ r\A _in allen Längen u . '
Weiten , vorwiegend t\ ty ni a »
dunkelgrane Farben 40 .
für Jünglinge u . Knaben entsprechend billiger .

Loden- jt 4.50 6.— 7 .50
9 - 11 — 13 .50

15 .50 18 — 21 .—
-für Jünglinge u . Knaben entsprechend billiger .

ein- und 'zwei¬
reihige Formen ,

sowie Sportfassons
mit Falten , teils

warm gefüttert

auf sämtliche

| 16041

Y Knaben-Blusen-Anziige
B Grösse 3 — 12

von Samstag den S . bis Sonntag den 13 . ds.

Als modernes großzügig geleitetes Spezialgeschäft biete ich meinen
Abnehmern nicht nur durch enorme erschöpfende Auswahl , sondern
auch durch niedrigst kalkulierte , billige Preise bedeutende Vorteile .

J |# . - M _ Klavierbauer,■ IVUnZj Karlsruhe
Karl-Friedrichstrajje 21 , Rondellplatj
- Telephon 2713 — - —

empfiehlt sein

JRianosgroßartiges
Lager in

nur ausgewählte Fabrikate allerersten Ranges
zu mäßigen Preisen

sowie das 15759 .10 .2

Triumphola - Einbau - Ptanino.
Stimmungen und Reparaturen.

TilWBratgSnfe .
H°A - iô d:^^ 1^-45—50 Pf . , Enten 60Pfg ., Vers,geg . Nachn . Barsuhn , Gr . Heinrichs-gotf, Pir. itrtcbriihsbnrf . 10414a

MiM , 1 Cchmbiisch« ttis zu oerfnure« . 15926 .3.2fttttferftrufte 19, 3 . Stock .

Nichhilfftui .den
teilt Student . Offert , nnt . B42599
an die Exped. der .,Bad . Presse " .

Auinohm-u .
gewisse» !,

jeden Standes Pfleg? bei
E. Stecher , Schiitzenstr .

' 9, 2 St .

Im 15.

" ' 1816
I Rodet die Gewinnziehung der in I
| der Serie gezogenen Freiburgerfrs. 15. Lose von 1860 statt

KZ pl re .lur : Irs. 31119
kleinster Triffer : frs. 27.—

Originallose hierzu offeriert
so lange Vorrat , bill -gst

Jacob Reiss junior I
_ 11 a i n z , 10319a |

Eine moderne, bessere B42577NcIi lafzim mcr
liiiriclitu «•

ist umständehalber billig zu ver¬kaufen , passend siir Brautleute .
Eiienbahnstr . 33 , vart .

Lmuterttaiisencts LaoSsn
Viels tausend Anerkennungen.
Jonass & Co.

Berlin 6 33
Belle - Alliance • Strasse 3
Vertragslieferanten vieler
Beamtenvereine , liefern auf

bequemeTeilzahlung.
Hochinteressanter Katalog
mit über 4000 Abbildungen

umsonst und portofrei .

Erste Karlsruher

Reparaluf -
, BUpl- u. ügiaioot

T8lephon2590 Kronenstrasse 32
Kasche Lieferung. — Billige Preise .

Abholen und Zustellen gratis.

Patentanwalt
Dr. S . Hauser, Strassbnrg i. E
Hoher Steg 23 . — Tel. 1787 .

Samstag früh 1I2S Uhr
blauer Vandgürtel

mit Goldschnalle von
Sophienstr . —Ludwigs -

-- - platz. Abzugeben gegen
Belohnung unter Nr . B42545 in d.
Exped. der „ Bad . Presse " .

Zugelaufen
ein kleiner schwarzer Hund mit
rolbräunlichen Pfoten . Abzuholen
gegen Futtergelv . B42588

Winterstratze 6, 5 . Stock.r Konrad Ak
Schwarz v

50 Waldftr . 50
Telephon 3S2

empfiehlt

Beleuchtungskörper
für Gas- und elektr. Licht

in reichster Auswahl.
•fi,a6ar£wjar *e»i.

GrH. Hoslhttlter Karlsruhe .
Sonntag den 6 . November 4SI «.
IS . Abonnements-Vorstellung der

übt . G (graue Abormelnenlskarien)

Mignsn .
Oper in drei Akten mit Benützung
des Goetheschen Romans „ Wil¬

helm Meisters Lehrjahre "
. von

Michel Caere und JuleS Bar¬
bier . Deutsch von Ferd . G u m -
b e r t. Musik v. Ambr . Thomas .
Musikalische Leitung : Alxred Lo -
rentz . Szenische Leitung : Peter

Dumas .
Personen :

Wilhelm Meister Hans Bussard .
Lolhario Hans Keller.
Mignon Käthe Warmcrsperger .
Mitglieder einer reisenden

Schauspielgescllschaft
Philine Olga Kallensee.
Laertes Franz Roha .

Der Fürst von Tiefen¬
bach Wilhelm Kemps.

Der Baron von Rosen¬
berg Hermann Benedict .

Die Baronin Anna Blank .
Friedrich, deren Neffe F . Krones .
Zarno , Anführer einer Zigeu -

nertruppe Eduard Schüller .
Zafari , ein Zigeuner Friedr . Er !.
Antonio, ein alter Die¬

ner Adolf Bodenmüller .
Vornehme Damen und Herren .
Bürger . Schauspieler . Zigeuner .

Bauern und Bäuerinnen .
Der erste und zweite Akt spielen
in Deutschland, der dritte in Ita¬

lien Fegen 1790 .
Im ersten Akt : Zigeunertanz , ar¬
rangiert von Paula AlIegri -

B a y z .
Ans . %7 Uh> Sude gez. y310 Uhr

Abendkaffe von 6 Uhr an .
Große Preise .

Reichhaltige /

Ausstellung
m .

- / Jkf / HRNeuheiten #
m

. w 'S

Sanitäre Anlagen u. Beleuchtung
üarlsru H ©

Waldstr. SO
Teleph. 392 Babattmarkeu , Telepb . 392.

C. F.Treiber E. Bürkels
Nachfl .

Karlsruhe , Waldstrasse 48
Betten- und Ausstattungs -Geschäft.

Grosses Lager in :
Damenwäsche , Trikotwäsche,
Bett-, Tisch - und Küchenwäsche,
Wolldecken, Kamelhaardecken,
Steppdecken, Bettdecken,
Bettdamaste , Bettkattune,
Leinen- u. Halbleinen, bewährte Fabrikate,
Cretonne, Bettuchbiber am Stück,
Biberbettücher, abgepasst ,

200 , 220 und 235 cm lang
Bettbarchente, Inletts, Matratjendrelle,
Bettfedern, Daunen, Roßhaare, Kapok,
Eiserne Bettstellen , Gardinen ,
Elsäßer Hemdentuche,
Pelzpique , Flockköper,
Farbige Hemdenstoffe,in Flanell , Baumwollflanell, Zephir undOxford, grosse Auswahl, ächte Farben ,
Taschentücher m allen Preislagen,
Stickereien und Hemden-Einsätje.

alT
Anfertigung von Betten und Wüsche.

Weltausstellung
BRÜSSEL 1910 :
GRAND PRIX .

mbAjyu

Wirkur »
anäbertro h
Georg Qralle ,

± HAMBURG .

Ö?ORAlU» *=
fflHAfl

Deutsche Versicherung
gegen Ungeziefer

Anton Springer
Markgrafenstr . 52 Telephon 2340.
Fabrikation : Ettlingerstr . 51 : : Telephon 1428 .

Aeltestes Speziaigefchäft am platze.
Radikale Au -rottung von Ungeziefer jeder Art unter weit¬

gehendster Garantie und billigster Berechnung , 1,018
Prima Anerkennungen Staat ! eher . nd städtischer Behörden .

Lieferung von Desinfektions-Apparaten and -Präparatenür gesc . loss ne R uine , wie . Pissoirs, Aborte , Kra ken -
stuben , Bureaus , Wohn- , Sch af- und Arbeitsräuuie .

Oeux jeunes demoiselles parlant
.ssez bien le francais desirent prendredes le^ons de
conversaflon

chez une dame franeaise , une fois
par semaine, le soir . C ’ed prie
d'adresser les otfres sous le chitfre842547 ä fexpeuition de la „Bad .Presse “.

Zor Niederkunft
finden Damen diskr . Aufenthalt beisüddeutsch . Fi^ uenarzt , Prusn . unterF . D . lOOO oostl . Mannheim .

finden frenndl . Auf
bei einer HebammDamen

Hrrou Swart , Ceintuurbaan I
Amsterdam . 9441

Leere TmSenWer
kauft jedes Quantum , auch Oe >-
und Packiässer . 3 1

A. Kinliellig , Karlsruh -».
Telephon 1414. _ B42578

Junker & Ruh - Ofen Nr. 4
gut erhalt ., wird preiswert abgegel
B42600 Mollkestr. 5, eine Treppe
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TotalsRusveM : Trikotwäsche u . | C°/
Strumpf -Waren . W/o Hong &Wirtli

Gartenstrasse LSs .

- i

i

i »

Karlsruhe . — Museumssaal .

Montag den 7. Novbr . 1910 , abends 8 Uhr :

LIEDER -ABEND
von

Iduna Halter - Choinanus
(Alt ) aus Berlin . 15801 .2 2 |

Am Klavier : George Langheinrich .

PS

I. a . Ganymed .
b. Suleika .
c. An die Apfelbäume .
d . Gruppe aus dem

Tartarus .
Frauenliebe und Leben

| II. a . Seit ich ihn gesehen .
b. Er der Herrlichste v.

allen . . . . . .
c . Ich fcann’s nicht fassen
d. Du Ring an meinem

Finger .
e. Helft m. ihrSchwestern
f. Füsser Freund . . .
g. An meinem Herzen .

Blüthner -Konzertflügel a . d. Lager
Eintrittskarten : Saal 4, 3, 2 Mk.,

h . Nun hast du mir den ) R.Schu- ]
erst . Schmerz getan f mann

HI. a . Rückblick ) ,
b . Herbstabend / Riel1- Wetz'

c . Abendlied 1 Siegfr . Walter -
d . Sturmlied / Cfioinanite .

IV. a . Feldeinsam - \
keit | JoE. Brahms |

b . Der Schmied !

c. Sagt seid ihrl „
es feiner Herr }H"^ Wolf

des Ilofl . L. Schweisgut hier I
Galerie Mk. 2 .— u . 1 .— in der

HofmasikalieDliaQdlaDg Hugo Kuntz,
Kaiserstr . 114 , Telephon 1850 u. Abendkasse-

Karlsruhe . — Museumssaal .

Donnerstag den 10 . Novbr . , abends 8 Uhr :

Lieder- u.DuettenAbend
Manz

( Mezzosopran ) , Mönchen ,

[ Julius
■ (Bariton ), Mönchen,
S Hermann Zileher

( Klarier ), Mönchen . 16000 .2.1
X H . Wolf : a) Auf einer Wanderung , b) Riterolf, c) Der

Musikant , d) Der Tambour .
II. M . Reger : a ) In einem Rosengärtelein , b) Des Kindes Gebet,

c) H . Wolf : Mit Rosen bestreut , d) Der Gärtner .
1IL R . Schumann : Etüde symphonique .
IV. Duette J . Brahms : a ) In stilter Nacht , b) Da unten im

Tale , c) Schwesterlein , d) Die Sonne scheint nicht mehr ,
e) Feinsliebchen , f) Jungfräulein .

V. a) J . Brahms : Der Jäger, b) Wiegenlied , c) M . Reger : Wenn
die Linde blüht d) H . Zilcher : Der Kuckuck ist ein braver Mann .

VL K . Loewe : a ) Odins Meeresritt, b) Heinrich der Vogler,
c) Hochzeitslied .

(hach-Konzertflflgel aus dem Lager des Hofl ., Maurer .
Eintrittskarten : SaalMk. 3, 2,1 .50, Galerie Mk. 1 .50 u. 1 .— in der I

Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz ,
Kaiserstr . 114 , Telephon 1850 , u. Abendkasse.

Stadt StraObnrg .
' , Julian¬

strasse .
Mittwoch den 9 . November 1910 , abends 8 Uhr :

itskonzert des slädtisehen Orchesters .
Leitung : Herr llans Pfltzner .

Solist : Herr Paul Bender (Gesang ) aus München und des großen
städtischen Chors . 10332a

Programm : „Fingerhütchen “
, Märchenballade f. Baß -Bariton ,

vier Frauenstimmen und Orchester . . . J. Weismann .
Sinfonie und Te Deum für Baß -Solo, Chor und

großes Orchester . Paul von Klenau .

Last Windsor LLÄ
Heute und folgende Tage : 2341950

des ersten Damen-
Salon - Orchesters
: : . .Linkohr " : :

von abends 8—12 Uhr. an Sonntagen von mittags 4 Uhr an. 6 .3
Konzert

Wein - Restaurant

Feldherrnhalle .
Vorzaglicher Mittagstisdi . Reichhaltige Abendp 'atten.

Besitzer : R . Falk . 15220 .3.3

Reinerts
Zahn -Atelier

Karlsruhe ,
Kaiserstr . 126.

| Naturgetreuer Zahnersatz
und Plomben unter

Garantie .
Fast gänzlich schmerz¬

loses Zahnziehen .
Zahlreiche Anerkennungen . Sc-honendste Behandlung ängstlicher

Patienten . 12270*
Bequeme Zahlungen .

Hanf - Couverts mit Firmadruck liefert rasch und billig die
Druckerei der . .Badischen Presse " .

Schachenmayr
's

W Mwollene
HiffiSricfc
Cardinalschiid i I
Grünschild kräftige GafllG
Weissschild /Consumj

HaJSS
& ßijli!)Ergieß

für Strickmaschinen
vorteilhaft "

. .
Spezialität: Brillantweiss
zumStficken & Häkeln .
rWo nichterhältlich,wendeman sich!
wegen Adr.-Angabe an die Fabrik!

I SCHACH ENM AYR.MANN&CfJ
SALACH .

Enorm billig:
Ein größerer Posten
halbwollene

und 14941 . 12.6
reinwollene

Schlafdecken.
Ganz besonders preiswert diverse

einzelne Decken.
Kaiserstr . 133 , 1 Tr . hoch ,
im Hause dcsWeltkinematographen .

Eingang bei der kleinen Kirche .
♦♦♦♦♦♦ ♦♦ <

Tapeten .
Tie sparen viel Geld.

wenn Sie Ihre Tapeten nnr im

Tapeten - Spezialgeschäft
Karlsruhe . Hirfchstr. 88 ,

kaufen. Billigste Bezugsquelle
f . Hausbesitzer. Meine Muster¬
karten , hunderte von Dessins
enthaltend , liefere ich jederzeit
zur ' gefl . Durchsicht ohne jeg -
licheKausverpftichtnng frei ins —
Haus . Verlangen Sie solche
und vergleichenSie die Preise .

» Karl Gorspach, |
♦ Ringsreie Tapeten -Riederlage
4 Hirfchstr. 28 . Tel . 1677.
0^ 99999999999999999999

Prima "T®(£

Koch ». Tafeläpfel
in verschiedenenSorten zu billigen
Preisen empfiehlt B42500

IM . Fuchs
Kronenstr. 47 und Kaiserstr. 34a,

vis-a- vis Kaiser - Automat .
- Telephon 2861. = =

ÄiWm

ffatslOQ
gratis 3

narMal£fiilerGf ,,Kfurt% ‘ 7
lGoethestrasse27

Süd= u, Ungarweine
der Firma I) Lieielit & Co .

Berlin S .O . — llodor (Ungarn )
vorzüglcher Qualität, direkt bezogen ,
insbesondere 10326a
Medizinal =Ungarweine,

chemisch untersucht , empfiehlt zu
bill gsten Preisen

Maria Weiand
Cigarren - u. Wein -Handlung,

Karlsruhe , Waldstrasse 69 .

Diskrete Entbindonq
zugesichert in ärztlich geleiteter, aufs
modernste eingerichteter , frei gelegener
Anstalt in grosser Stadt Deutsclüands .

Näheres auf briefliche Anfrag , unter
B . A . 1650 an Rudolf Mosse ,
Berlin 8 . IV. 7800a .13 .12

Kredit b . 1000 Mark
b . Sofv . an jederm . sos. dch . Beitritt
als Mitglied z . Spar - u.Darlehens -
bank , Nürnberg . 10202a .3 .2

Stenographie .

Dienstag den 15 . November beginnen wir mit einem

Aniängerkurs für Ja« llttil Httll»
in Stenographie nach Gabelsberger und Stolze - Schret , mit dem Bemerken , daß der Unterricht
gründlich erteilt u . in Kürzester Zeit (ca . 80—100 Silben ! ein vorzügliches Resultat erzielt wird .

Gewissenhafter Unterricht in allen kaufmännischen Lehrfächer« und Sprache « .

Schönschreiben , Buchführung (versch. Systeme), Maschinenschreiben, Korrespondenz,
kausm. Rechnen. Rundschrift rc. ä Kursus 10—20 Mk . Deutsch, Englisch , Französisch .

- Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf . -
• Tages- und Abendkurse.

Auswärtige Schüler erhalten durch meine Vermittlung Fahrpreisermäßigung , auch
sind wir für gute , preiswerte Pension besorgt. Kostenlose Stellenvermittlung .

Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die 16039 .4.1

Handelslehranstalt und Töclilcrliandelsschiile„Merkur“,
Tel . 2018 . Karlsruhe , Kaiserstraße 113 , Ecke Adlerstraße.

Gottesdienste .
Evang . Stadtgrmeinde .

„Reformationsfest ".
Kollekte . Beim Ausgang aus

sämtl . Gottesdiensten wirb eine
Kollekte erhoben zur Befriedigung
der kirchlichen Bedürfnisse der zer¬
streut lebenden Evangelischen un¬
seres Landes.
Stadtkirche. 149 Uhr Militär¬

gottesdienst : Militär -Oberpfar¬
rer Kirchenrat Schloemann .
10 Uhr mit Abendmahl : Stadt¬
pfarrer Kühlewein.

Kleine Kirche . 1410 Uhr : Stadt -
Vikar Malier .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Hofprcdiger Fischer.
6 Uhr : Stadtvikar Schneider.

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofprediger
Fischer.

Johanneskirche. 1410 Uhr : Stadt¬
pfarrer Hindenlang .
1411 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Hindenlang .
1412 Uhr : Kinderaottesdienst im
Gemeindehaus : Stadtpfr . Hessel¬
bacher .
6 Uhr : Stadtvikar Mayer .

Cbristuskirche 10 Uhr : Stadt¬
pfarrer Rohde.
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Rhode.
6 Uhr : Stadtvikar Duhm .

Gemeindehaus der Weststadt.
10 Uhr : Stadtvikar Duhm .
1412 Uhr Christenlehre : Stadt¬
vikar Duhm .

Lutherkirche. 10 Uhr : Stadt¬
pfarrer Weidemeier.
1412 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Weidemeier.
6 Uhr : Stadtvikar Roland.

Gartenstraße 22. 1410 Uhr : Stadt¬
pfarrer Rapp.
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Rapp.

Ludwig Wilhelm -Krankenheim.
5 Uhr : Stadtpfr . Hindenlang .

Gottesdienst im Stadtteil Beiert¬
heim. 9 Uhr : Stadtvikar
Schneider : daran anschließend
Christenlehre .

Karl - Friedrich - Gedächtniskirche
Stadtteil Müblburg ) 1410 Uhr
Gottesdienst : Dekan Ebert .
•?411 Uhr : Christenlehre : Dekan
Ebert .

Kvang. Kapelle des Kabettenhan -
scs. 10 Uhr ' Gottesdienst : Kader.

tenhauspsarrer Schmidt.
Tiakonissenhauskirckie . Vorm. 10

Uhr : Pfarrer Kah.
Abends 148 Ubr Monatsmii -
sionsstunde: Hilfsgeistl . Sitzler .

Evangelisch - lutliernche Gerne, noe .
alte Friedhofkapelle, Waldhorn¬
straße . Vorm. 10 Uhr : Pfarrer
Rodcmann .

Abendmahlsfeier : nach Schluß des
Hauptgottesdicnstes .
Bsichte 1410 Uhr.

Kollekte für den Synodalfonds .
Gemeindcabend 6.30 Uhr Kreuz¬

straße 23.
Wochengottesdienste.

Donnerstag , 10 . November.Kleine Kirche 5 Uhr : Stadtvitar
Schneider.

Johanneskirche. 8 Uhr : Stadtvikar
Mayer .

Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar
Roland .

Karl - Friedrich - Gedächtniskirche
1Stadtteil Mühlburg . ) 8 Uhr :
Stadtvikar Hessig .

Evang. Siavtmission Vereinshaus .
Adlerstraße 23.

1412 Uhr, Kindergottesdienst .
Adlerstraize 23 : . Herr Stadtmiff .
Lieber.
1412 Uhr Kindergottesdienst in
oerJobanniskirche : Pfr . Bender .
1412 Uhr Kindergottesdienst ,n
der Diakonissenhauskapelle:
Hilfsgeistl . Sitzler .
*< 3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck, Erbprinzenstraße 12
(Jugendabteilung ).
3 Uhr Fungfrauenverern von
Frl . Schweickert im Gemeinde¬
haus der Südstadt .
4 Uhr Jungsrauenverein von
Frl . Weber. Ervprinzenstr . 12 .
4 Uhr Jungfrauenverem der
Schwester Lene , Adlerstratze 23.
5 Ubr Abendgottesdienst: Pfr .
Bender .

Montag , abends 7 Uhr, Flickver¬
ein.

Dienstag , abends 7 Uhr, Strick¬
verein der Fabrikarbeiterinnen .

Abends 8 Uhr Nähabend des
Jungsrauenvereins .

Mittwoch, abends 8 Uhr, altgem
Bibelstunde : Stadtmissionar
Lieber . Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Gebet¬
stunde für Frauen .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Bibel
stunde Auflustastraße 3 : Herr
Stadtmiff . Germann .

Freitag , abends 147 und 149 Uhr,
Vorbereitung für den Kinder-
gottesdienft.

Freitag , abends 149 Uhr, Blau¬
kreuzversammlung.

ChristL Verein junger Männer »
Kreuzstraße 23.

Sonntag , nachm . 2 Uhr, freie Ver¬
einigung (Spaziergang rc .)
Abds. 7 Uhr Soldatenversamml .
149 Uhr gesellige Vereinigung .

Montag , abends 149 Uhr, Sing¬
stunde.

Dienst abends 149 Uhr, Bibel
besprc . ying für Männer und
die Jugendabteilung .

Mittwoch, abends 149 Uhr, Turn¬
abend, Markgrafenstr . 28.

Abends 149 Uhr Posaunenchor.
Donnerstag , nachmittags 143 Uhr,

christl . Bäckervereinigung.
Donnerstag , abends 149 Uhr,

Bibelbesprechung der älteren Ab
teilung .
914 Uhr abends Mannerchor .

Samstag , abds . % 9 Uhr, Gebetsst.
Ev. Bereinshaus , Amairenstr . 77 .
Vorm. 1412 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr allgemeine Ver¬

sammlung : Stadtmiff . Kies.
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr Vortrag von Pfr

Graebener , Teutschneureut , üb.
„ Johannes Huß , Vorkämpfer d.
Reformation " .

Montag , -nds 8 Uhr, Jugendab¬
teilung .

Montag , abends 149 Uhr, Blau¬
kreuzverein.

Dienstag , abends 149 Uhr, Bibel¬
besprechung im Männer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch, abend 149 Uhr, allgem.
Versammlung : Herr Stadtmiss .
Kies.

Donnerstag , abends 8 Uhr, Mis¬
sions-Kränzchen.

Donnerstag , abds . 149 Uhr, allg.
Versamml ., Durlacherstr . 32 :
Herr Stadtmissionar Kies.

Donnerstag , abends 149 Uhr , Ge¬
sangsstunde (Männerchor ) .

Samstag , abends 149 Uhr, Gebets¬
vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadigemeinde .
25 . Sonntag nach Pfingsten .

Hauvtkirche St Stephan .
5 Uhr Frühmesse.
6 Uhr hl. Messe.
7 Uhr hl. Messe.
149 Uhr Militärgottesdienst mit
Predigt .
1410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Kinderpredigt .
143 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
3 Uhr Corporis - Christi-Bruder -
schaftsandacht.
6 Uhr Armenseelenandacht mit
fredigt.

ollekte f . die tath . Flickschulen .St . Bernliarduskirchr b utu (yauv
meffe .
7 Uhr hl. Messe und General¬
kommunion der Jungfrauen¬
kongregation.
8 Uhr Srngmeffe mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Ubr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
143 Uhr Corporis -Christi-Bru -
derschaft.
3 Uhr Jungfrauenkongregation .
6 Uhr Armenseelenandacht.
Montag , 149 Uhr Männerkon -
aregation .
Mittwoch, 149 Uhr, Versamml .der Jünglingskongregation .

Liebfrauenkirche. 147 Uhr Früh¬
messe.
149 Uhr Singmeffe mit Predigt .1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Knaben.
14 3_ Uhr Corporis -Christi-Bru -
derschastsandacht.
6 Uhr Armenseelenandacht.
Donnerstag , 149 Uhr abends,
kirckl . Versamml . f. die Jüngl .

St . Binzentiuskavelle , 147 Uhr
hl. Kom — - - n.
7 Uhr bl. Messe.
8 Uhr AmL

St . Bonifatiuskirche . 147 Uhr
Frühmesse u . Generalkommuu.
der Männersodalität .8 Uhr « ingmeste mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt
1412 Uhr Krndergottesdienu um
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
143 Uhr Corporis -Christi-Bru-
derschaft.
3 Uhr Versammlung des christz
lichen Müttervereins .
6 Uhr Andacht für die Abgestor¬
benen : darnach Versammlung
der Männersodalität mit Pred.,
feierl . Aufnahme , Prozession u.
Segen .

Katholische Kapelle des Kadetten-
hauses. 10 Uhr Gottesdienst : Divi ,

sionspfarrer Dr . Holtzmann.
Ludwig Wilhelm - Krankenheim.

8 Uhr hl. Messe .
St . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr

Beichtgelegenheit.
147 und 148 Uhr Austeilung der
hl. Kommunion.
148 Uhr Deutsche Singmesse mit
Homilie.
1410 Uhr Hauptgottesdienst mit" " Predigt . ■’ .
142 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.

2 Uhr Corporis -Christi -Bru-
derschast: hierauf Rosenkranz.
7 Uhr abends Andacht für die
Abgestorbenen.
Montag und Menstag , 7 Uhr

abends. Andacht für die Abgestor¬
benen.
Rüppurr (St Nikolaus - Kirche),

9 Uhr Singmesse mit Predigt .
St . Josephskirche. lStadtteil Grnn-

winkel.) 6 Uhr Beichtgelegenheit
und hl. Kommunion .
7 Uhr Monatstommunion für
die Knaben.
9 Uhr Amt mit Predigt .
142 Uhr Christenlehre.
2 Uhr Corvoris -Christi-Brudei-
schaft mit Segen .
6 Uhr Rosenkranz für die Ver¬
storbenen.

Stadtkirche Durlach . 148 U. Früh-
meffe und Austeilung der HI.
Kommunion .
1410 Uhr Predigt und Hochamt,
Daran Christenlehre für die
Diaspora .
142 Uhr Christenlehre.
2 Uhr Corvoris -Christi-Bruder-
schaft mit Segen .

All - lKatholische —s t.
Auferstehungskirche. 10 Uhr :
Stadtpfarrer Bodenstein.

Friedenskirche der Methobisten -
lllemeinde (Karlstraße 49b .

Vormittags 1410 Uhr Predigt .
Vormittags 11 Uhr Kindergottes¬

dienst.
Nachmittags 6 Uhr Predigt .
Abends 149 Uhr Blaukreuzverein,
Monraa , abenos \j . . , . .u ovueta’

stunde.
Mittwoch, abends 149 Uhr. Bibel -

stunde. Herr Pred . A . Scharvst.
Zionskirche der Ev. Gemeinschaft

(Beiertheimer Allee 4).
Vormittags 1410 IRrt Predigt .
Vormittags 11 Uhr Zindcr -wtte»-

Henft.
Nachmittags 144 Uhi Predigt .
Nachmittags 145 Uhr Zungsrauen -

t-"rein .
Abends 8 Uhr Jüngl « ;g§- u . Män¬

nerverein .
Dienstag , abends 14$ Uhr, Ge¬

bt tsversammlung .
Donnerstag , abds . 14?'

Uhr , Bibel¬
stunde. Prediger D ?eg.
English Cliurch Service

are held in the Pfründnerhaus, Kaiser-
platz .
8,0 a. rn. Holy Commußion . .10.0 a . m. Holy Communion wild -

Sermon .
11,0 a. m .Moming Prayer with Addres

Rev . A . W . Davies , M . A ., Chaplai

deutsche Mischung,
1
/ s Pfd . ML i .70. ;

Telephon
175 .

Kaiserstf «
160.
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Tagung . Zu Ehren der Ende September nächsten Jahres hier
tagenden Gesellschaft deutscher Naturforscher und Aerzte soll eine Fest¬
schrift über die hygienischen Einrichtungen der Stadt Karlsruhe feine
Neuauflage des „hygienischen Führers durch Karlsruhe ") herausge -

« ben werden . Die Mittel hierfür werden im Entwurf des nächstjäh-
’

Bom Rheinhafen . An di- Firmen Schaerer n . Cie. , Werkzeug-
Maschinenfabrik , und Pfannkuch u . Cie., <5. m. L. p ., im Rheinhafen
0 iii ) ein weiterer Teil des Rheinhafengeländes mietweise abgegeben .

Eine größere Anzahl von EruudMckseigentümern hat die Ilm-

äelegenen , zum Bebauen nach der heutigen Einteilung nicht geeigneten
Ackergeländes beim Stadtrat beantragt . Der Stadtrat erklärt sich
prinzipiell bereit , das Umlegungsverfahren zwecks Einteilung des Ge¬
ländes in Bauplätze einzuleiteu . Vorher soll jedoch noch geprüft wer¬
den , ob nicht eine zweckmäßige Festsetzung der vor der Eingemeindung
amtlich festgelegten Straßenfluchten eintreten sollte.

Kinderspielplätze. Der Vorstand der Bürgergesellschaft der Süd¬
stadt hat um Errichtung weiterer Kinderspielplätze im Sallenwäldchen
und um die Herrichtung eines Platzes in der Südstadt als öffentlich«
Anlage nachgesucht . In letzterer Hinsicht wird auf das Gelände Ecke

' der Augarten - und Rüppurrerfttaße abgehoben , das zum Teil für die
Erstellung einer weiteren evangelischen Kirche in Aussicht genommen
ist. Da nach eingezogenen Erkundigungen das Grotzh . Finanzministe¬
rium die Frist zur lleberbauung ejnes Platzes mit einer Kirche um
8 Jahre verlängert hat und sonach damit gerechnet werden muß , daß
sich der Bau der Kirche und die Lösung der Frage hinsichtlich der Ge¬
staltung des Platzes noch hinausschiebt , soll im Benehmen mit dem
evangelischen Kirchengemeinderat geprüft werden , ob sich nicht jetzt
schon die Stellung der Kirche und die Gestaltung des Platzes bestim¬
men läßt , so daß der Platz etwa provisorisch angelegt werden kann.
Von der Anlage weiterer Spielplätze im Sallenwäldchen mutz im In¬
teresse der Erhaltung der Anlagen und im Hinblick auf die mit der
Eröffnung des Hauptbahnhofes zu erwartende , starke Zunahme des
Verkehrs in der Ettlinger Straße abgesehen werden .

Die Borschläge des Tiefbauamts für die Neunummerierung der
Häuser im Stadtteil Daxlanden werden genehmigt .

Auf Antrag der Direttion der städt. Gas -, Wasser- und Elektrifi -
tätswerke wird beschlossen, den Berkaufsladen des Gaswerks im Hause
Kaiserstraße 229 ans 1. Juli 1911 aufzuheben und das Mietverhältnis
bezüglich des Lok" ' -; auf diesen Zeitpunkt , zu kündigen. Die vorhan¬
denen Warenoor sollen ausverkaust werden.

Die Einrichtung von Abend- fPrivat -jKursen an der städtischen
Handelsschule soll mit Rücksicht auf den Mangel an Lehrkräften und
Schulräumen für diesen Winter noch unterbleiben .

Zum Mitglied des Kuratoriums des Grotzh . Konservatoriums für
Musik gemäß § 15 der Satzungen dieser Anstalt wird Herr Stadttat
Boeckh ernannt .

Der Inspektor des städtischen Rheinhafens , Herr Stadtrat Höpfner
berichtet über die Verhandlungen derWanderversammlunge « des deut¬
schen Zentraloereins für Binnenschiffahrt , der am 2. und 8. v. Mts . in
Wurzburg als Vettreter hiesiger Stadt angewohnt hat .

Beitritt . Der Stadttat beschließt den Beitritt der Stadt Karls¬
ruhe zum deutschen Ostmarken-Berein als Mitglied .

Schreibbeamter Alois Kaiser beim Gaswerk wird nach bestande¬
ner Probezeit endgülttg in den städttschen Dienst übernommen .

Der grotze Festhallesaal wird dem deutschen Metallarbeiterver -
band, Verwaltungsstelle Karlsruhe , auf Sonntag , den 10. Septem¬
ber k. Js ., abends , zur Abhaltung des 20jährigen Stiftungsfestes zur
Verfügung gestellt.

Der große Rathaussaal wird dem Verein badischer Finanzbeamter
aus Sonntag , den 20. November d . Js ., nachmittags 2 Uhr , zur Ab¬
haltung einer außerordentlichen Generalversammlung , Herrn Pro¬
fessor Dr . Max Wingenroth , städttschem Konservator in Freiburg i.
Br ., an 3 Abenden dieses und des nächsten Monates zur Veranstaltung
von kunstgeschichtlichen Vorträgen eingeräumt .

Gesuche. Unbeanstandet werden dem Grotzh . Bezirksamt vorgelegt
die Gesuche des Konditors Albett Schehl um Erlaubnis zum Betrieb
eines Konditorei -Cafö's mit Ausschank von alkoholfreien Eettänken
im Hause Adlerstraße 16, der gemeinnützigen Gesellschaft für Milch-
Msschank im Rheinland und in Westphalen um 'Erlaubnis zum Aus -
ichank von Milch in 2 auf eifenbahnärarifchem Gelände bei der Eifen -
Sahnhauptwerkstätte und beim Eüterbahnhof an der Kriegstraße er¬
stellten Häuschen.

Bergede« werden die Herstellung eines dreilagigen Pappeleindaches
für die Turnhalle der neuen höheren Mädchenschule an die Firma
Breining und Lohn , die Lieferung und Verlegung der Dampfrohr -
leitung für die neue Dampfturbine im städtischen Elektrizitätswerk an
Ke Maschinenbaugesellschafthier , die Herstellung des Fundaments für
kn neuen Dampfkesseldes städt. Elektrizitätswerks an die Firma Her¬
mann Wälder hier .

Dem Zirkus Eesar Sidoli » z . Zt . hier , wird ein Teil des städt .
Festplatzes während 10 Tagen der Monate September und Oktober
1912 zur Veranstaltung von Schaustellungen- mietweise abgegeben.

Dank wird ausgesprochen dem Verein Frauenbildung -Frauenstu -
bium für die Einladung zur Eröffnung der im Hause Marienstraße 1
eingerichteten Kinderlesehalle , dem Kafino -Liederkranz Karlsruhe -
Mühlburg für die Einladung zu seinem Samstag , den 5. d . Mts ., im
Saale der „drei Linden " stattfindenden 73jährigen Sttftungsfeste , dem
Kommando der freiwilligen Feuerwehr Karlsruhe -Rüppurr für die
Einladung zu der am gleichen Tage , abends 148 Uhr , geplanten
Schlußübung der 7. Kompagnie der Feuerwehr Karlsruhe -Rüppurr
und zu dem daran anschließenden Bankett im Gasthaus ,^um Lamm ",
dem Badischen Verein für Geflügelzucht hier für die Einladung zu der
in der Zeit vom 5 —7. November d . Js . in der städt . Ausstellungshalle
in Aussicht genommenen Eeflügelausstellung , der deutschen Earten -
stadtgesellschast für die Mitteilung von Abdrücken ihrer wichtigsten
Veröffentlichungen und Herrn Georg Ruf , Geschäftsführer der Buch¬
druckerei Kientz Witwe , für die Schenkung von 5000 Exemplaren 8er
von ihm anläßlich der Silberhochzeit des Eroßherzogspaares heraus¬
gegebenen Festschrift. Seinem Wunsche entsprechend soll die Schrift
unter die Schüler und Schülerinnen der städt . Volksschule vetteilt
« erden.

Dem Stadtgarte « würden zugewendet von Herrn Medizinalrat
Dr. Müller hier 2 Oleander , von Herrn Fabrikdirettor Hummel 2
Granatbäume . Auch hiefür dankt der Stadtrat .

Samstag drn 8. Rov. 191V.Abendblatt . Seite 5

Pelz - Mode - Haus
und Grosskürschnerei

Willi. Zeumer
Kaiserstrasse 125/127

Gegründet 1870
Grand Prix

Altrenommiertes

Spezial - Geschäft

Ueberraschend

grosse Auswahl
moderner

Karlsruhe

Goldene Medaillen

von M. 45 .— an

Pelz - waren
Sämtliche Neuheiten der PELZ - MODE

Skunks natur

„ schwarz 77 7730.—

„ -Oppossum 19 *1 18.—

„ -Dachs 19 11 30.-
Nerz- ii . Zobel-

Marmel 11 11 12.50
kleinere 11 11 6.50

echt Nerz 11 7750 .—

„ Steinmarder 11 7760 .—
Steinmarder-

Oppossum 11 7712.—
kleinere 11 77 6 .50

echt Persianer 11 »7 35 .—
Feh-(RQcken) 17 7719 .—

„ (Bauch ) 11 *7 7.50
Nutria-Biber 11 1* 12.—
Nutria-Rac6 11 77 6.—
Seal -Race 19 77 4.-

Geschmackvoll vornehme Modelle
Eigene feinste Verarbeitung
Direkter Fell - Grosshandel
Lager und Vertreter in Leipzig
Besondere Vorteile

Atelier für
Mass - Anfertigung

unter persönlicher Leitung

Umänderungen und Reparaturen

Tadelloser Sitz garantiert

mit grosser Sorgfalt und billigst

Auswahlsendungen bereitwilligst

Telephon
274. Verlangen Sie unser Pracht-Pelz - Modö -Journal (Preis-Katalog). Zusendung

gratis und franko

16061

Destinn
die grösste dramatische
Sängerin der Jetztzeit

Aufnahmen dieser Künstlerin ans :
Mignon“, „Verkaufte Braut“,

„Aida“, „Figaro’s Hochzeit“,
„Tannhäuser“, „Freischütz “,
„Carmen“, „Robert d . Teufel“,
„MadameButterfly“, „Faust “,
„Afrikanerin", „Zauberflöte“,Troubadour“, „Lohengrin“,
„Cavalleria rusticana“ usw.

hören Sie inkünstlerisch vollendeter Wiedergabe auf

Odeon - Haus
Johannes Schlaile , Karlsruhe

Kaiserstrasse 187 , Telephon Nr. 339

PerW SdüMörä
empfiehlt sich in und außer dem
Haufe. Spezialität : Kostttin -
Kleider . 16069.3.1

Zu erfragen Veilcheustr . 17, IV

WprTrtfMt Portemonnaie mit
m < t 3nt ). Abzug, gegen
Beloh. Douglasftr . 18, Fris .-Sal .

Tpi | tl ? h fisolid . Liegensch . u. Hhp.»
Geschäftfos . gesucht. Off.

W. 19 , bahnpostlagernd. 3542643

Kurhaus -Verkauf
oder Tausch.

Das in erster , vornehmsterund landschaftlich schönster
Lage des aufblühenden Luft¬
kurortes Bergzabern in der
Pfalz gelegene
Kurhaus Waldmühle
ist zu verkaufen oder gegenein anderes Anwesen oder
eine gute Hhpotheke zu ver¬
tauschen . Antritt sofort od .
später .

Das Besitztum, das durch
seine hervorragende Lage das
ganze Kurtal beherrscht, hat
eine Gesamtfläche von ca.
12500 qm .davon sind ca. ISOOqmbebaut, der Rest ist Garten ,Tennisplatz u . Wiesen , durch
die ein Mühlbach mit Wasser¬
kraft flieht . Die dem Kur¬
betrieb dienenden Teile des
Anwesens sind vollständig neu
hergerichtet und enthalten
39 Zimmern mit 7V Betten .4 Säle , Autogaraae , Stall¬
ungen, enorme Keller für
Weinhandel. Der Verkauf
findet einschließlich beS voll¬
ständigen, zur Hälfte ganzneuen, hocheleganten Jnven -
tares statt . Seiner prächtigen ,ruhigen Waldlage und ozon¬
reichen Luft wegen für Aerzte
hervorragend geeignet .

Preis mit Jnvent . 88000M !.,Anzahlung 15—20000 Mk.
Näheres durch 10074a.3.2

Ott « Hofmann ,
Kurhaus „Waldmühle ".Bergzabern .

bestes Hähr -eKiämgongsm *

Stärke I vom 4. Monat ab und kleinere Kinder
Erleichtert 3as Zahnen , stärkt die Knochen . Macht die

verdaulich . Dose Mk . 1 .60 . 7750
Stärbn II Mr Erwachsene, Jugendliche und Schulkinder. Zur
M Tr * Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,
Mattigkeit, Erschöpfung bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengung

, Stillen etc. Dose Mk. 1 .80 . Billig, wohlschmeckend , appetitanregend
Ina verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisproben

wird vielfach nachgeahmt . Keine STaehahmnng aber erreicht das echte
Graetzinlieht an Wirtschaftlichkeit ; und praktischer Brauchbarkeit .
Nur echt mit Stempel „ Graetzin “ auf Brenner und Zubehör . Nachahmungen weise man zurück .

Bezugsquellen weisen nach : Ehrich & Graetz , Berlin SO . 36 , Elsenstr . 92d —94 . »722a

TeeSch m idf ’s Tee
Fst. Tafel -Hafermast-Gänse. jung,fett , täal . frisch geschl., saub. gerupft ,

7—10 Pfd „ ä Pfd . 60 Pfg . Vers . geg.
Postnachn. Panzer , Schillelwethenb .
Gr . Friedrichsdorf Ostpr. 10427a

Zu Weil geW
eine Saftpresse (Beerenpresse ) .

Näheres 16065
Marienstrahe 54, 1 . Stock.

Vom Abriß des ebemal . Marien¬
heims Speyer am Domplatz find

zn verkaufen :
Ziegel . Steine , Türen . Fenster .
Balken . Latten re._ 10247a.3 .1

Motorrad (Göricke) ,
2 PS . , s . wen . gefahr ., äuß . billig
zu verkauf. Probefahrt . B42619
Küferei Becker , Tnrlacherstr . 57.

H.-Fahrrad « WM
Kronenstr . 42 , 2 . Ltock rechts .

Meyers
*

Koßversat. « Lexikon ,
19 B inde , gut erbalt . , bill . abzugeb
B4l6l6 frasauenstrafie 2 , 8 . Sl .

einger - Rähmaschine
ist billig zu verkaufen. B42635

Herrenstr . 25 Hrhs. 2. Stock,

Aeg . schwarzer Anzug ,
Millelfigur, sehrpreiswert abzugeb.
B42634 (flartenstr . 68 , 2. St . r .

Eine Bettstelle mit Rost ist billig
zu verkaufen. 9342638 .2.1

Marienftr . 66 , 4 , St . rechts .
Reue eleg. Toque

zu verkaufen. 5842630 .2.1
Kaiser -Allee SS, 1. Stock
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Unsere fertigen

Ulster
. Paletots

I Ir

Arbsilsvergeburrg .
Zum Neubau der 2. Höheren

Mädchenschule , Ecke Sofien - und
Gabelsbergerstrasse, sollen nach¬
stehende Arbeiten im Wege der ös-fentlichen Ausschreibung vergebenwerden :

Entwässerungsanlage ,Installationsarbeit .
Angebotssormulare und Zeich¬

nungen können bei der Unterzeich¬neten Stelle . Rathaus II , Ober¬
geschoss , Zimmer Nr . 102, abgeholt
bezw . eingesehen werden.

Daselbst sind auch die Angebotebis
Donnerstag , den 17. November d .Js .. nachmittags 4 Uhr,mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen . einzureichen. 15987

Karlsruhe , den 4 . Nov . 1910.Städt . Hochbauamt.

sind vollendet im Schnitt
und eleganter Form.

Paletots
aus marengo und Melton - Cheviots ,
schwarz Eskimos,
ohne und mit Samtkragen,
solide Stoffe und
Ausführung

Mk. 16,— 23.— 29.50
36.— bis 85.—

F&

&

/

F

%i>

$

Ak¬

utster
aus gemusterten Cheviots,
deutschen und englischen
Homespun und Tweeds,
1-reihiger oder H-reihiger Fasson ,
anliegende und weite Formen

MM -

<' fSCc .-iW-• ;LZZuc;V

m

Mk. 29.50 33.— 39.- 43 .-
45 .— 48.— 53.— bis 90 .-

Durch großen Einkauf von nur
besten Fabrikaten in

fertiger Herren = Kleidung
welche in Stoffart das Neueste ,
in Zutaten und Verarbeitung
das Beste bieten , erzielen wir

höchste Leistungsfähigkeit
in Bezug auf Solidität und
Preiswürdigkeit : : : : : : : :

DM

[ S^ ä-» !hW8r >-rhr« I

Kuchenstarkholr -
Uerkauf.

Die Stadtgemeinde Bi -cttcnverkauft auf dem Stock im Süb -
missionswegeBuchennutzholzstämme
in 2 Losen und zwar :I . Los aus den Distrikten III u.IV (Lehr- und Rüdtwald ) und Ab¬
teilung I 14/15 (Ziegelhütte ) etwa3 Stämme I . Klasse mit ca. 5,76fin„ 9 Stämme II . Klaffe mit ca.13 km. , 36 Stämme III . Klasse mit
ca . 31,11 km. und 12 Stämme IV.Klaffe mit ca. 6,41 km.II . Los aus den Abteilungen 1,6 , 8, 13 (Grosserwald) , etwa 2
Stämme I . Klaffe mit ca . 4,96 km .,14 Stämme II . Klasse mit ca. 18,51km. , 27 Stämme III . Klasse mit ca.
23,59 km. und 15 Stämme IV .
Klasse mit ca . 8,58 km.

Angebote, deren Einreichung als
Annahme der Kaufbedingungen
gelten , sind losweise auf den Fest¬meter in Klaffen I , II , III und IV
zu stellen, verschloffen und mit der
Aurschrift „Holzsubmission" ver¬
sehen , spätestens bis

Montag , den 14. November,vorm. 11 Uhr,beim Gemeinderat einzureichen,später einlaufende Offerten habenkeinen Anspruch auf Berücksich¬
tigung . Um diese Zeit erfolgt die
Oeffnung der Angebote im Beiseinder etwa erschienenen Bewerber .Die Stämme sind gezeichnet . Die
Sortierung geschieht nach badischer
Vorschrift durch das Gr . Forstamt .Auskunft erteilt das Bürgermei¬
steramt . 10325a

Breiten , 2 . November 1910 .
Der Gemeind erat .
Darmsbaoh .

Kagdverpachtuns .

r cc $»<« »» .

Die Gemeinde Darmsbach ver¬pachtet am
Dienstag den 22. November l. Js .,nachmittags 3 Uhr,in der Wohnung des Siabhaltersdie Gemeindejagd mit ca. 200 ha
Feld , für die Zeit vom 1 . Februar1911 bis mit 31 . Januar 1917,wozu Liebhaber eingeladen wer¬den.

Als Steigerer werden nur solchePersonen zugelassen, die zahlungs¬fähig und im Besitze eines Jagd¬
passes sind oder durch ein Zeugnisder zuständigen Behörde Nach¬
weisen, dass gegen die Erteilungeines solchen keine Bedenken ob¬
walten .

Der Entwurf des Jagdpachtver¬
trages liegt bis zum Versteige¬
rungstermin in der Wohnung des
Stabhalters hier zur Einsicht auf .Darmsbach , 4 . November 1910 .Der Verwaltmrgsrat .

Stabhalter Schäfer .
10330a Küst, Ratschr.

Forchheim .
Jagdverpachtung.

Nachdem die am 3. November
1910 stattgehabte Jagdverpachtung
hiesiger Gemarkung die Genehmi¬
gung des Gemeinderats nicht er¬
halten hat , werden beide Jagd¬distrikte am
Donnerstag den 17 . Novbr. 1910,nachmittags 4 Uhr,im Ratbause hier nochmals öffent¬
lich verpachtet.Ter Entwurf des Jagdpachtver¬
trages nebst Beschreibung liegenzur Einsicht auf dem Rathause in
Forchheim auf .I . Distrikt 638 Hs, darunter
380 ks Wald.II . Distrikt 381 ha , darunter
Dammfeld und Insel .Als Bieter werden nur solchePersonen zugelassen, welche sichim Besitze eines Jagdpaffes befin¬den oder durch ein schriftlichesZeugnis der zuständigen Behörde
«Bezirksamt ) Nachweisen , dass
gegen die Erteilung des Jagd¬paffes Bedenken nicht bestehen .Forchheim den 4. Nov . 1910 .Der Gemeinderat .10337a Grüssinger .

Jagdverpachtung .
Das Grossh . Hoffortst- u . Jagd¬amt Friedrichstal verpachtet amSamstag , 12. November l . I „ vor¬mittags 10 Uhr, auf seinem Ge-

schäftszrmmer, die der Grossh .Zivilliste zustehende Jagd auf Ge¬markung Liedolsheim im Flächen¬gehalt von etwa 79 Ks vom 1 .Februar k. I . an auf weitere 6
Jahre . 10338a

Xöttinsren .
Jagdverpachtrmg«

Die Gemeinde Nöttingen bet,pachtet am
Montag den 21 . November l. I »

nachmittags 3 Uhr, "
auf dem Rathaus die Gemeinde¬
jagd mit ca. 616 ha Feld u. Waldfür die Zeit vom 1 . Februar 19libis mit 31. Januar 1917 , wozuLiebhaber eingeladen werden.Als .Steigerer werden nur solchePersonen zugeiaffen, die zahlungs¬fähig und im Besitze eines Jagd,paffes sind oder durch ein Zeugnisder zuständigen Behörde Nach¬weisen, dass gegen die Erteilungeines solchen keine Bedenken ob¬walten .

Der Entwurf des Jagdpachtver¬trages liegt bis zum Berste,q-,rungstermin auf dem Rathauschier zur Einsicht auf . 10331gNöttingen , 4. November 1910.Der Gemeind erat .Schneider , Bürgermstr .
Küst, Ratschr.

Busenbach .
Jagdverpachtung .

Am Donnerstag den 10. Novbr.l. I .. nachmittags Uhr, wirddie Jagd der Gemarkung Busen¬
bach mit einem Flächengehalt von446 Ks Wald und Feld auf wei¬tere 6 Jahre , vom 1 . Februar 1911bis 31 . Januar 1917 auf dem
Ratbause dahier öffentlich ver¬
steigert, wobei nur Personen alsBieter zugeiaffen werden , welcheeinen Jagdpass besitzen oder durchein Zeugnis der zuständigen Be¬
hörde glaubhaft machen , dass gegendie Erteilung des Jagdpasses keineBedenken obwalten . 10403a

Busenbach, den 4. Nov . 1910.Der Gemeind erat .B a st i a n , Bürgermstr .
Vogel, Ratschr.

Isorinaren .
Jagdverpachtung .

Die Gemeinde Jspringen ver¬
pachtet im Wege öffentlicher Ver¬
steigerung am
Montag den 21 . November 1910,nachmittags 5 Uhr,auf dem Rathause die, Gemeinoe-

jagd mit einem Flächeninhalt von
821 Hektar Feld und Wald für die
Zeit vom 1 . Februar 1911 bis 31 .
Januar 1917 .

Pachtliebhaber werden hierzumit dem Bemerken eingeladcn,
dass als Bieter nur solche Per¬
sonen zugelaffen werden , die sich
entweder im Besitze eines Jagd¬
passes befinden oder durch , schrift¬
liches Zeugnis der zuständigen
Behörde Nachweisen , daß gegen die
Erteilung eines Jagdpaffes ein
Bedenken nicht obwaltet .

Die Bedingungen liegen von
heute an bis zum Versteigerungs¬
termin auf dem Rathause zur
Einsicht aus . 10423a

Jspringen . den 4 . Nov, 1910.
Der Gemeinterat .

Benz . Zcmsius,
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Büchenau .
Jagdverpachtung .

Nachdem die am 22 . v . Mts-
stattgehabte Jagdverpachtung hie¬
siger Gemarkung (umfassend 427
Hektar ) die Genehmigung des
meinderats nicht erhalten hat , wird
dieselbe am Samstag , 12 . d . Mts ./
nachmittags 3 Uhr, im Rathause
hier , auf die Dauer von 6 Jahren
nochmals öffentlich verpachtet.

Bedingungen können auf dem
Rathause eingesehen werden.

Büchenau, den 4. Nov . 1910.
Der Gemeind erat .
Zimmermann .

10320a _ Sellrieael .

Uergedung von
Sauarbeiten .

Zum Neubau der Kunstgrwerbe-
fchule in Pforzheim ist die Her¬
stellung der Kellerfutzvöden ans
Beton , beiläufig 1400 gm , nach
Maßgabe der Verordnung des
Grossh . Ministeriums der Finan¬zen vom 3. Januar 1907 im öffent¬
lichen Wettbewerb zu vergeben.Die Unterlagen können von
heute ab auf dem Baubureau in
Pforzheim eingesehen werden,
hier erfolgt auch die Abgabe der
Angebotssormulare , die nicht naw
auswärts versandt werden.

Angebote müssen spätestens bis
zum Eröffnungstermin , Freitagden 18. November 1910, vormit¬
tags 11 Uhr, portofrei , verschloffenund mit der entsprechenden Auf¬
schrift versehen auf dem Baubücheintreffen . 10404«

Pforzheim , den 4 . Novbr. 1910.
Bauleitung für den Neubau der
Kunstgewerbeschnle in Pforzhei ,

r
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Finanzminister über den badischen
" Staatshaushalt .

^ « aelsrtche . 3 . Nov . Aus dem Vortrag, den der neue Finanz-

« irtet Rheinboldt im landständischen Ausschuß über d -e F -nanz-

Platten hat. wird von hier dem ..Schw. Merk ." noch ermges mrt-
M'

-u Der Minister äußerte sich natürlich nur mit allem Borbehatt,
S*1*1 « ffrfmunasiafir 1910 noch nicht zu Ende rst. Nach seiner Pruf -
d- die Finanzlage nicht glänzend. Sie ist recht schwierig , der Postgefälle zur Tilgung und Verzinsung der Eisenbahnschuld (31

„iAt (a traHloe . mie da und dort geglaubt wird. Das

Ente 7
Die gesamte zweijährige Etatsperiode werde daher , wenn keine un¬
günstigen Zufälle eintreten, wie er hoffen zu dürfen glaube, ohne
großen Schaden abschließen. Der Minister will nicht gleich in den
Ruf eines Schwarzsehers kommen, übernimmt aber keine Garantie,
daß seine Hoffnungen in Erfüllung gehen.

Von den Eisenbahneinnahmen sagte er, daß sie für 1910 wieder
eine erhebliche Besserung erwarten lassen, wenn auch der Betriebs -
Überschuß mit Einbezug des Ertragsanteils der Main -Neckarbahn und
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Millionen ) nicht hinreichen wird . Daß auf eine Dotation aus dem
allgemeinen Staatshaushalt verzichtet werden könne , stellt der Mini¬
ster die Frage, so lange die Eisenbahnschuld jährlich um etwa 25 Mill .
anwächst, was einen - Mehrbedarf für Zinsen von jährlich 1 Million
ausmacht . Wenn die gegenwärtige Bauperiode vorüber sei, dann
könne die Hoffnung auf eine Verminderung oder vielleicht auch auf
Wegfall des Staatszuschusses mit etwas mehr Berechtigung gehegt

'^ /immerhin nicht &
'
trostks .

'
wie da und dort geglaubt

Aotmittel . um die Krisis zu überwinden, werde d-e schon von

Vorgänger begonnene Sparpolitik sein, d-e jedoch frei von

«linlicken Maßnahmen bleiben müsse.
Sparpolitik verstehe er nicht nur die Beschränkung bereits

übender staatlicher Leistungen , sondern auch den Verzicht auf
Sfc . deren Erfüllung zwar aus verschiedenen Rücksichten be-
^ naswert, aber nicht unbedingt dringlich ist. daher ohne Schaden werden .
8 if &cik« Zeiten verschoben werden kann . Allem, voran musie dre

'«orm stehen um die Erhaltung unserer finanziellen Existenzsäh -gke-t.
0

Ob und wieweit eine Berbesierung der Einnahmen in Aussicht zu

^,bmen sei, darüber könne er sich noch nicht aussprechen . Der Minister
i^ ichnete es als erwünscht, wenn eine weitere Erhöhung der direkte«

- teuer« für eine geraume Zeit vermiede« werden könne. Man werde
fr,,« daran setzen müssen, die Eisendahnrente zu erhöhen , und dazu
melde man der Mithilfe der beiden Kammern dringend bedürfen.

Die Entwicklung der Dinge in der laufenden Budgetperiode er¬

wecke einige Sorge, da eine Reihe ungünstiger Umstände sie beeinflusse .
allem die neue Art der Eiunahmeberechnungim lausenden Etat ,

die die üblichen Reserven bereits eskomptiert und den Gegenwert
mi etwaige unvermeidliche Ausgabenüberschreitungenund Admini-

tratiokredite (wie sie z . B . für die Wasserbeschädigten bevorstehen )
vermissen läßt . Bei der Schätzung des Ertrags der direkten Steuern

wurden als Ertragssteigerung während der Budgetperiode 3 Millionen
>ugeschlagen » während man sonst unterhalb der Wahrscheinlichkeit zu
bleiben suchte , denn mit lleberschüssen könne man sich besser abfinden

'
als mit Fehlbeträgen . Die Gefahr rücke nahe , daß zu dem etats-
«Sßige » Defizit von 2 Millionen noch ein solches durch Minderein¬
nahme« kommt. Jedenfalls könne auf einen Zuwachs zu dem um¬
laufenden Betriebsfond, der auf den eisernen Bestand von 13 Mill .
rusammengeschmolzen ist, nicht gerechnet werden. Zieht man von die¬

sen 13 Millionen die Aktivreste , die Naturalvorräte ufw . ab , mit denen
bei Staat seine Geldverpflichtungennicht decken kann , so bleibe für
den verfügbare » Betriebsfond nur ein Betrag von etwa 8 Millionen .
Die Knappheit des Etats sei bedauerlich , weil die Etatisierung der
außerordentlichen Ausgaben zu einem erheblichen Teil auf lleberschüsse
des ordentlichen Budgets aufgebaut ist, und weil aus diesen Aeber -
schuffen die Entnahmen aus dem Vermögen der Amortisationskass«
wieder zu ersetzen sind. Die Amortisationskasse schieße solche Mittel
Unverzinslich vor. aber dadurch werde ihre Zinserwirtschaftung ge¬
schmälert, die mit 1 Million im Budget der Staatseinnahmen steht.

Der Eingang einzelner Gefälle lasse zu wünschen übrig ; so sei die
Siersteuer im Rückftand, teils durch die Verminderung des Verbrauchs,
teils durch die erweiterte Stundung . Auch die Berkehrsstener bleibe
zurück, obwohl das Vorjahr schon einen Minderertrag brachte . Bei
der Weinsteuer sei der Eingang bis jetzt nicht ungünstig, aber wegen
der diesjährigen schlechte « Weinernte stehe auch hier ein Nachlassen
zu befürchten. Die Aeberzahlungen der direkten Steuern seien eben¬
falls etwas zurückgeblieben .

Alle diese Umstände , die der Minister mit den ziffernmäßigen Er¬
gebnissen der ersten 9 Monate dieses Jahres belegte, deuten darauf
hin, daß ein günstiger Jahresabschluß kaum zu erwarten sei . Jeden¬
salls werde man sorgfältig darauf Betacht nehmen müssen, daß Aus-
^abenüberschreitt-ngk-i .tunlichst vermieden werden . Vom Jahr 1911 rung, die bisher nur auf 1 Jahr bewilligten Tarifzufchläge auf 7

erhofft der Minister eine Einnahmefteigerung durch die um 2 Millio - 1 Jahre verlängert habe . Anatolische Eisenbahn -Aktien »nd Schan-
nen erhöhte Einkommensteuer ; auch werde sich die Biersteuer erholen. ' tungsbahn wurden zu anziehenden Preisen aus dem Markte genom-

Börsen -wochenbericht.
(Eigenbericht der „Sab . Presse".)

X Karlsruhe» 4. Nov. Das charakteristische Gepräge empfing die
Verichtswoche von der ausgedehnten Realisationsneigung , die sich na¬
mentlich auf den vorher begünstigten Gebieten, also auf dem Markte
für Montan- und Elektrizitätspapiere, geltend machte . Die über ,
fchwänglichen Hoffnungen , mit welcher man den in der General-
Versammlung des Phönix zu machenden Mitteilungen entgegensah,
fanden keine volle Befriedigung, was vielfach zu Abgaben Veran¬
lassung gab und einen empfindlichen Kursdruck herbeiführte. Ferner
ward der Montanmarkt verstimmt durch - ie Nachricht, daß Amerika
seine Eisenproduttion im Auslande abzustoßen suche , was nicht nur
eine Konkurrenz für die deutsche Industrie bedeutet, sondern auch die
Verfassung des amerikanischen Eisenmarktes in einem minder günsti¬
gen Lichte zeigt , als man angenommen hatte. Elettrische Werte litten
unter dem andauernd auftretenden Gerüchte, daß die Dividende der
Schuckettaktien nicht über Vorjahrshöhe hinausgehen werde. In
Folge des mehrprozentigen Kursrückganges von Schuckett lagen auch
die anderen elekttifchen Papiere schwach , llebrigens hat die Schuckett.
Gesellschaft einem Berliner Blatt mitgtteilt , daß, da bisher weder
ihre eigene Bilanz noch die der Siemens -Schuckert-Werke oorliege , nur
gesagt werden könne, daß die Dividende nicht unter das letztjährige
Niveau heruntergehen werde ; ob wieder 6 Prozent oder etwas mehr
in Vorschlag gebracht wird, stehe noch nicht fest. Der Rückttttt des
französischen Ministeriums, sowie die von einem englischen Blatte ge¬
brachte seither unbestättgt gebliebene Meldung von dem Ausbruch
einer Revolution in Spanien , waren auch nicht dazu angetan, die
Tendenz zu befestigen ; immerhin ging ein wesentlich schädigender
Einfluß von diesen beiden Meldungen nicht aus .

Im Gegensatz zu den obigen Marktgebiete-- zeigt der so lange
vernachlässigte Bankenmattt reges Leben bei teilweise ansehnlichen
Kurssteigerungen. Teils infolge von Deckungen, teils auf Grund der
Erwägung, daß die Großbanken im laufenden Jahre Gelegenheit hat¬
ten , recht befriedigende Resultate zu erzielen, fanden belangreiche
Käufe in Bankattien statt. Bevorzugt waren Diskonto-Kommandit-
Anteile , für welche Gerüchte eine Dioidendenerhöhungvon % Prozent
also auf 10 Prozent gegen vorjährige 914 Prozent als wahrscheinlich
hinstellten ; ferner waren Dresdner Bank, Rattonalbank und Berliner
Handelsanteile statt begehtt . Auch auf dem Gebiet der Transport¬
wette herrschte ein angeregter Ton. Lombarden erzielten eine ansehn¬
liche Besserung auf die Annahme , daß die Aussichten für die Sanie¬
rung der Bahn sich günstiger gestalten ; es verlautet, daß die Regie¬

men; Prince Henri fest auf die Mehreinnahme , Hamburg-Amerika»
Linie wurden stark gekauft, auf die Annahme , daß die allgemeinen
wirtschaftlichen Verhältnisse in den Vereinigten Staaten im Auf¬
blühen begriffen feien und das genannte Unternehmen hieraus Nutzen
ziehen müsse.

Gegenüber der Vorwoche haben unter Berücksichtigung der Di¬
videnden Abschläge Phönix 714 Prozent, Bochumer 1% Prozent, Har -
pener % Prozent eingebüßt ; auch Gelsenkirchrner verloren 7 Prozent
auf den Hinweis , daß das Werk wegen feiner Vaubedürfnisse eine
vorsichtige Dividendenpolitik einschlagen dürste. Laura gaben 1 Proz .
nach. Von Elektrizitätsaktien verloren Edison 4 % Prozent, Schuckett
6 Prozent, Siemens u . Halste 414 Prozent. Waghäusler stiegen 1
Prozent, Eritzner 4% Prozent, wogegen Westeregeln , Alkali, sowie
Deutsche Waffen und Munitionsfabriken je 3 Prozent wichen ; Ham -
burg-Amerika-Linie und Norddeutscher Lloyd find fast unverändert,
Lombarden um etwa y» Prozent gesteigert . Von Banken weisen
Gewinne auf : Diskonto 2 Prozent, Nationalbank 1%, Berliner Han¬
delsanteile 214, Dresdner Bank und Schaaffhaufen 1% Prozent,
Deutsche Bank find nur behauptet . Der Rentenmarkt verlief ziemlich
ruhig; einheimische Renten schließen befestigt.

jiimiiMHiiiiiiiHiHMHiiiiiimiiiiiiiHnii
T
Das Bankhaus

Veit L. Hornberger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

beapgt alle m das Bankfach einschlagenden
Geschäfte.

Awftanrtarftt
geli .. i . ist oft gleichbedeutend mit sich
erkälten . Darum pflegen vorsorglicheFranen besonders bei ranhem Wetter in
der Handtasche neben Portemonnaie und
Schlüssel eine Schachtel Wybert -
Tabletten mitznnebmen , die jedeHeiserkeit im Entstehen bannen . Die Schachtel kostet in allen

Apotheken nur 1 Mark und die Wirkung ist unübertroffen . 8862a
Niederlagen in Karlarnhe : Internationale Apotheke , Kaisev-

str . 80 ; Adler -Apotheke , Schützenstr . 21 ; Hilda -Apotheke , Karlstr . 66 ;Hof-Apotheke , Kaiserstr . 201 ; Marien-Apotheke , Marienstr . 43 ; Hof -
Drogerie , Herrenstr . 26 ; Jnl . Dehn Nach/ ., Zähringerstr . 56 ; Fidelitas -
Drogerie , Karlstr . 74 ; Drogerie von J . Lösch, Herrenstr . 35 ; A . Salzers
Drogerie , Kaiserstr . 140 ; Strauss -Drogerie , Mühlburg ; Drogerie von
Th . Walz , Kurvenstr . 17 ; Westend -Drogerie Sofienstr . 128 und Dro¬
gerie von W . Tscherning , Amalienstr . 19 ; in Dnrlach : Einhorn - u ,
Löwen -Apotheke ; in EttlingensStadt -Apotheke. 6852a

Emoöel !a
öbFüht
mitteil

Wenn die Wirkung eines bisher benützten Mittels nachzulassen
beginnt , bringt Emodella wegen seiner genau dosierten Zusammen¬
setzung den gewünschten Erfolg , ohne den Darm irgendwie zu
reiz « ), Ueber die Bedeutung eines zeitweiligen Wechsels des Ab¬
führmittels wird Ihr Arzt Sie gerne aufklären . Erhältlich in den
Apotheken . 1007a
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TCaissrstr. 183 . ZefepQoti 1588.

TEPPICHHAUS
ADOLF SEXAUER

GR. BAD . HOFLIEFERANT FRIEDRICHSPLATZ NR: % TELEFON (64,

GROSSES LAGER IN TEPPICHEN , DIWAN - UND BETTVORLAGEN

JEDER ART .

STOFFE FÜR MÖBEL , DEKORATIONEN UND WANDBESEANNUNGEN .

GARDINEN , STORES , BETTDECKEN , BETTRÜCKWÄNDE .

TISCHDECKEN , DIWANDECKEN , REISEDECKEN , WAGENDECKEN¬

FENSTERMÄNTEL , FUSSTASCHEN , FELLE , KISSEN ETC . 16012

RABATTMARKEN. BILLIGE PREISE

Guten preiswerten
Mittag - und Abendtisch
erhalten bessere Herren . 842283.6 .6

Lessingstr. 20, 2. Stock.

32 Nur Zirkel 32
'S - p - >»e 5
aller Arten eingetroffen. 13770*

Verkauf
zu staunend billigen Preisen .

32 Nur Zirkel 32
Ecke Ritterstraße. 1 Treppe hoch.

Morgen Sonntag von 11 bis 7 Uhr
geöffnet.

Dainen !:nb . d - skr . Aufn . bei Fr."!öhringer, Priv .-Heb.,

Kochherde
emaillierte und schwarz lackierte erstklassige Fabrikate, empfiehlt
in großer Auswahl und zu billigsten Preisen. 15961.2.1

L . J . Etüsnger ,
Krorrenstratze 24.

Mitglied des Rabatt - Lpar- Bereins .
EinePlättanstalt
d :e noch nicht mit unserer Petent .
Unlvsrtai - Plättmaschine plattet ,verl . kostenlos Offerte. Preis von
M. 150 .—sn . D . R.- Pstentn .Ansl.-Patente . 6500 Stück im Betriebe.

Förster Wäschsreimasehinenfabrik
Bumeeh & Hammer , Forst/Larsitt l .

Geschäftshaus
besseres in gr. Ort oder kl. Städt¬
chen) der Eisen - und Haushalt¬
branche zu kaufen oder pachten
gesucht .

Offerten unter Nr. B41684
nebst Angabe des Jahresumsatzes
an die Exp, der „Bad . Presse " erb

Handwagen
für Bäcker » gut erhalten, zu
kau -en gesucht . 2.1

Offerten mit . Nr . B42572 an die
« xped . der „Bad . Presse " erbeten.

In der Nähe von Karlsruhe ist
gebende

' Wirt «cliaft
mit großem « aal und Kegelbahn
billig zu verkaufen event. zu ver¬
mieten . Für tücht. Metzger sehr ge¬
eignet . Off . unt. Nr . 3542513 an
die Exped. der „Bad . Presse " erb .

Utt &flftettett jeder Art Kr 1
i

Eine Grube Pferdedung ist ab-
zugebeu. B42525.2.2

Kronenvratze 34. .
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vw sine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu steifen, bemerke ich . daS ich nickt ausschließlichreiche und dadurch
kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch Brautausstattungen In einfacherer Ausführung, und zwar

Speisezimmer, Herrenzimmer, Schlafzimmer n. Küche non zusammen 1900 Bk. an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kanfverbindlichkeit ,

J. L. Distelhorst
Holmöbelfabrik

Karlsruhe , Waldstrage 30/32
L?m

Theater, Kunst und Wissenschaft .
* Karlsruhe , 5. Rov . Herr Hofoprrnfänger a . D . Peter Ludwig

begeht heute seinen80. Geburtstag . Von Sr . Kgl . Hoh. dem Groß-
herzog wurde dem verdienten Kunstveteranen das Ritterkreuz 2. Klaffe
mit Eichenlaub des Ordens vom Zähringer Löwen verliehen . Herr
Ludwig hat dem Großh . Hostheater von 1858 bis 1906 als Hofopern¬
fänger und als Requisiten - und Hausinspettor vortreffliche Dienste'geleistet, welche im Jahre 1898 durch die Verleihung des Ritterkreuzes
2. Klaffe des Ordens vom Zähringer Löwen Allerhöchsten Orts aner¬
kannt wurden / Einschließlich der Militärdienstjahre hat Herr Ludwig
55 Jahre im Großh. Dienste zurückgelegt. Wir wünschen dem viel ,
bewährten Jubilar , der auch weit über die Kreise des Hostheaters
hinaus stch die Achtung und Freundschaft vieler zu erringen wußte,von Herzen Glück zu diesem schönen Tage und hoffen, daß ihm nochein langer , gesegneter Lebensabend beschieden sein möge . j!= Karlsruhe , 5. Rov . Im Museumssaal gaben gestern Marya 1
Deloerrd und Marc Henry einen Abend für „Moderne Kammerkunft".Beide waren hier nicht unbekannt und mancher der Besucher mag sichder Stunden angenehmer Unterhaltung erinnert haben , die ihm die
„Elf Scharfrichter" bereiteten , als sie vor Jahren im Stadtgarten
.theater ihr Zelt aufgeschlagen hatten . Marya Delvard und Marc
Henry versuchen eine Verfeinerung jener Kunst. Sie haben auf dem
Podium eine kleine, intime Bühne erstellt und von dieser, durch die
feinen Farbenstimmungen wirkenden Stätte , bringen sie die wunder¬
hübschen altfranzösischenLieder zu Gehör. Marc Henry ist noch immer
der liebenswürdige , humorvolle Conferencier , der so amüsant und ge¬wandt zu plaudern versteht. Er sang u . a . alte französische Volkslie¬
der, dann Pariser Sttmmungsbilder , während Marya Delvard Ge¬
dichte aus den Buche „In sich versunkene Lieder im Laub " von Maxi¬milian Dauthendey mit stark akzentuiettem Ausdruck vortrug . Ihre
sensible Natur faird dann neben anderem für Ludw . Thoma ' s heilige
Nacht " eine so große Schlichtheit und für Frank Wedekind zynisches
„Die Heilsarmee " die Gebärde der Resignation und Rührung . Reben
den „Bretonifchen Duetten " aber gefielen ganz besonders die altfran¬
zösischen Lieder zur Laute , die aus einem entzückenden künstlerischenMilieu heraus außerordentlich stimmungsvoll wirkten . Der Besuch
des Abends war leider sehr schwach. Au anerkennendem Beifall ließ
es das Auditorium nicht fehlen.

^ Eroßherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . Morgen Sonntag ,den 6 . November, findet eine Aufführung von Thomas ' „Mignon " in
der von der letzten Aufführung im April her bekannten Besetzung statt .
Siegwart Friedmann tritt am Montag , den 7. November, hier zum
erstenmal auf, aus welchem Anlaß das Lustspiel „Der Königs -
leutnant " von Gutzkow , deffen 100. Geburtstag (geb. 17. März 1811)
man im kommenden Frühjahr feiern wird , neueinftudiert wurde . Die
wichtigeren Rollen des Stückes, das Herr Kienscherf inszenierte und
einstudierte , sind besetzt : Titelrolle : Siegwart Friedmann als East ;
Wolfgang : Frl . Müller ; Frau Rat : Frl . Frauendorfer ; Gretel : Frl .
Noormann ; Rat Goethe : Herr Mark ; Mtttler : Herr Höcker; Mack :
Herr Dapper und andere . Am zwetten Gastspielabend, Samstag den
12. November, tritt Herr Friedmann als Shylock im Kaufmann von
Venedig " auf. An dem am Dienstag , den 8 . November , stattfindenden
einmaligen Gcsamtgastspiel der Schauspieler des TheLtre de l 'Oeuvrs
von Paris wird die hervorragende künstlerische Persönlichkeit der
Madame Cuzanne Despres uns die beiden Repertoirstücke ihrer
Bühne, „La Parisienne " von Henry Becque und „La null de Mai " von
Alfred de Müsset, vermitteln . Schillers Gedächtnis wird am Don.
nerstag den 10. November mit einer Aufführung der „Braut von
Messina" gefeiert . In den Leiden für Freitag den 11. und Sonntag
den 13. Novbr . angesetzten Aufführungen von „Boh«me" und „Undine "
wird der Kgl . Bayer . Hofopernsänger Otto Wolf vom Hoftheater in
München, der im Laufe der kommenden Woche sein auf mehrere
Wochen eingegangenes Aushilfs -Engagement antreten wird , als
Rudolf und Hugo von Ringstetten auftreten . Dieser Sänger wird in
den kommenden Wochen auch in Butterfly ", „Postillion " u . o. be¬
schäftigt werden . Zugunsten der Hoftheaterpenfionskafse wird am
Dienstag den 15. November eine Aufführung von Richard Wagners
„Rienzi " veranstaltet . Die bereits angekündigten nächsten Aufgaben,
die Erstaufführung des musikalischen Mysteriums „Mahadeva " von
Eotthelf und die Neueinstudierung von Hebbels „Maria Magdalena ",
sind nach dem Verlauf der Vorbereitungen der Verwirklichung so nahe
gerückt, daß die Aufführungen auf den 25. und 28. November in Aus¬
sicht genommen werden können. Für Mitte Dezember ist eine ge¬
schloffene AuMhrung des „Rings des Nibelungen " geplant .

r — Berlin , 4. Nov . (Privat .) Das Frauen -Komitee der Bühnen -
genoffenschast hat zur diesjährigen Dstegiertenversammlung der Deut¬
schen Bühnengenoffenschast am 7 ., 8 . und 9 . Dezember einen Antrag
gestellt, der sich mit der Einsetzung einer weiblichen Bertrauensperson

>an jedem Theater beschäftigt. Diese weibliche Aufsichtsbehörde, die
verhindern will , daß Direktoren der Ehre ihrer weiblichen Mitglieder
zu nahe treten , soll zum Vorstand eines jeden Lokalverbandes gehören
und alle Beschwerden weiblicher Mitglieder nach erfolgloser Rück¬
sprache mit dem Direktor ,dem Rechtsschutzbureau der Bühnengenossen¬
schaft überweisen . Dem Anträge , den das Frauen -Komitee der Bikh-
nen-Eenoffenschast gestellt hat , .haben sich zahlreiche Lokalverbände an¬
geschloffen.

= Wien , 4 . Rov . Das Defizit der Wiener Hofoper hat in diesem
Jahr eine noch nie erreichte Höhe erklommen. Das vorjährige Defizit
hat beretts über 2 Millionen Kronen betragen . Die Einnahmen des
Burgtheaters weisen dagegen unter der Direktion Baron Bergerseine stetige Befferung auf.

Brüssel , 5. Nov . Der Brand im Stadtteil Alt -Brüssel
auf der Weltausstellung wird allgemein auf Brandstiftung
zurückgeführt. Man hat Reste von Stearinkerzen entdeckt ,die auf Stroh gebrannt haben sollen .
3327a Oon -rad . TT2 =l ls

HOTEL BRISTOL
: : : : Unter den Linden. : : ::

Modernster Komfort
Zimmer von Mk . 458 an.

BERLIK.
Soeben erschienen :

Bo « dev Brüsseler Weltausstellung .
£ Brüssel, 4 . Nov . Mit Unterstützung des deutschen Reichs-

kommiffars und des Vorsitzenden des deutschen Komitees wird voraus¬
sichtlich Mitte Dezember ein illusttiertes Erinnerungswerk über die
Deutsche Abteilung auf der Brüffeler Weltausstellung erscheinen . Es
vird einen historischen Teil über die Entstehung und Organisation der
deutschen Beteiligung sowie über den Verlauf der Ausstellung und
inen die Deutsche Abteilung beschreibenden Teil umfaßen . Das
Verk, das etwa 360 Setten stark und außer den Illustrationen im
lext eine Anzahl von ganzseitigen Tieftrruckillustrationen bringen
vird , erscheint im Verlage von M . Du Mont Schauberg , Kölnische
Leitung, in Köln und wird unter Mitwirkung zahlreicher Fachleute
Redigiert von Gottfried Stoffers in Düffeldorf, der das literarische
Bureau des Reichskommiffars geleitet hat . Der amtliche Bericht des
ckeichskommiffars wird erst im Laufe des Jahres 1911 erscheinen und
st lediglich für den Reichstag bestimmt.

•= Brüssel, 4 . Nov . Nach der soeben veröffentlichten Liste der auf
-er Brüffeler Weltausstellung verliehenen deutschen Preise ist die

Zarmen und Berlin (Alleinvertreter für Karlsruhe H. Maurer , Cr .
Hoflieferant ) wegen früherer großer Preise von der Jury außer Wett -
iewerb gestellt worden , eine Anerkennung , wie sie dieses Mal nur
>iner sehr beschränkten Anzahl erster Firmen zuteil geworden ist.

Die Kunst
der Spekulation.

Aus dem Inhalt :
Welche Papiere gewählt werden sollten.
Wie mau Gewinne erzielen kann.
Wie ein Berlnst in einen Gewinn vettuauvelt werden kann.
Amerikanische Papiere .
Fingerzeige für Spekulanten .
Winke für Kapitalisten rr. rc. 10430a I

Kostenfrei erhältlich durch:

Brown SavilleSBro, 83, ItaOM Stal, London |
Heirat

Danksagung.
Für die herzliche Teilnahme bei dem Hinscheiden

meines lieben Mannes sage ich hierdurch Allen meinen
innigsten Dank.

Besonders danke ich dem Herrn Dekan Ebert für
seine trostreiche Grabrede , sowie dem Militärverain ,
Turnverein Mühlbarg und den erhebenden Grab¬
gesang des Gesangvereins Frohsinn , sowie der Unter .
Offiziervereinigung des Telegraphenbataillons Nr. 4 und
Offizierskasino, für die reichen Kranzspenden .

Ganz besondem Dank sage ich noch den Schwe¬
stern des städt . Krankenhauses für ihre aufopfernde ,
liebevolle Pflege. 2342589

Im Namen der Hinterbliebenen :

Emma Linder.

wünscht kath. Fräulein , ang . Aeuß
utem Ruf , tüchtig im Haushalt .Kitte 20, mit Vermögen, mit

tatb . Herrn in sicherer Stellung .
Anonym zwecklos

Offerten unter Nr. 8342443 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Heirat .
Fräulein , 26 I ., sehr Wirtschaft !.,

ca. 90 000 Jt Vermögen, später gr .
Erbschaft, möchte sich glücklich ver¬
heiraten . Bewerber , wenn auch
ohne Vermögen, wollen reell ge¬
meinte n . nichtanonyme Anträge
senden an „Postlagerkarte 66"
« «-ü-Itr » NW . 7 . 10327c

Junger Mann , 26 Jahre , schöne
rfchernung, mit Vermög., wünscht
riefwech sel zwecks sp .Heirat

mit hübscher , vermög. Dame im
Alter von 20—26 Jahren , am lieb¬
sten Waise. Diskr . Zuges. Anonym
zwecklos. Offerten , wenn möglichmit Bild , unter Nr . 10418a an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 2 .1

Heiratr
Ein gutsituierter Geschäftsmannvom Lande, katholisch , mit jährlich

4000 JL Reineinkommen, 30 Jahre
alt , stattliche Erscheinung, tadello.
ser Vergangenheit , sucht ein bra¬
ves , tüchtiges Fräulein mit an¬
genehmen Aeußern und Vermögen
zwecks baldiger Heirat kennen zulernen . Offerten unter Nr . B42338
an die Exped . der „ Bad . Presse"
erbeten. Diskretion zugesichert u.
verlangt .

Vermittler verbeten.
Ernste Heirat .

Mang .and.Geleaenh. sucht geb .,tücht .
Fräul . i . d . 60er I ., angen ., mittelgr .
Ersch ., v.symp .Wes.,ka1h.,a. gut . Fam .u .m .etw.Verm . « .dies . Wege m . eben -
solch . nur beff . Herrn auch Witw ., m.ebrenw . Char . u.gut .fich .Stell , zwecks
glückl.Ehe kenn . z .lern . Änon.u .Verm.
zwecks . Briefen . Nr .B42646a . d. Exp." Bad . Presse" erbeten .

Heiraten
vermittelt reell u . gewissenhaftFra »M . Fornsel , Mmgolöheim , Leo-
wldstr . 102 . Rückporto erb. 10420a

Heiraten . Etabl . 1883.

Berlin 7 ver¬
mittelt reiche
Tel. J. 7895.

Villa -Verkauf!
In Konstanz am Bodensee. !an vornehmster Lage, eine ge- !

dieaene 10424a >Villa
mit 8 bezw . 9 Zimmer , Bade¬
zimmer und übrigem Zubehör ,elektrisches Licht u . Gas , frei¬
stehende Autogarage u . Stal¬
lung mit Burschenzimmer,herrlicher, alter Park u. Garten
zu verkaufen. Gesamtareal24 .50 9Ir . iisreiS Mk &KOOO _

Gustav Dummei,
Konstanz .

Karisrub«, Kaissrstr . 13671

^Tüchtiger , fleißig ., jünger . 1
. M

für
Lebensmittel

p. 1 . . 11 . er. gesucht. Solchedie rn Warenhäusern oder „größeren Spezialgeschäften 8und beim Einkauf tätig a
f waren , erhalten den Vorzug.Offerten nur mit Bild , Zeug¬nisabschriften und Gehalts¬
ansprüchen werden berück¬
sichtigt , unter T. 4055 durchHaasenstein n. Bögler, A.-G .,Karlsruhe . 16016

General-Vertrieb
für 2 gute , große, gewinn¬
bringende Erfindungen der
Baubranche ist zu vergeben.
Für jeden Bauhandwerker ,sslaser , Schreiner , Schlosser

j unentbehrlicher , bill ., prak-
Itischer Massenartikel . ' An-
i fragen mit Retourmarke u.
. ff. 1086 F. an Haasenstein &
Vogler » A .-G ., in Freibnrgi . B . _ 10406a

W lounij«
' "

|
wird durch Agenturüber¬
nahme unseres streng reellen
Instituts erreicht.

Tüchtige General¬
und Haupt-Vertreter
werden an allen Plätzen gegen

E lohnendeProvision .angestellt.
H Gest. Off. erb. unter 6. 9584
S? an Haasenstein & Vogler , ©
B A . G , Stuttgart . 10300a ©

Abend -Akt
bei genügender Beteiligung vom
1 . November ab. Vorherige An¬
meldung erbeten . B42605
Kar ! Waller , Amlienstr. 67 .
Privatunterricht .
Wer erteilt einem Schüler der I

Ouarta der HumboldschulePrivat - 1
Unterricht "? Offerten mit Gehalts - 1
ansprüchen unter Nr . B42615 an 1
die Erped . der „Bad . Presse".
Franzos. Lonversatwns - 1

Unterricht
bei geb . Franzosen oder Französin !
gesnchr

Offert , unter Nr . B12597 an diel
Er ped . der „ Bad . Presse" erbeten . JMn - kinrWW ,
fast neu , ist unter der Hälfte des !
Kaufpreises zu verkaufen .
B425S6 Kaiserstr . 19 . 2. St .

Vtlssel hochfein , 148 Mk .,groß .

Danksagung .
Für die aufrichtige Teilnahme , sowie für die trost¬

reichen Motte des Herrn Stadtpfarrer Rapp bei dem
schmerzlichen Vettuste meiner lieben Frau und Mutter

Frau Luise Ringwald
geb . Schaber 16066

sagen wir allen unfern ttefgefühltesten , herzlichen Dank.

Eudwig Rfngwald und « er.

lAii SpenöeniariieWHvchimM-LrMtzl!
sind bei der Hauptsammelstelle, der Städt . Sparkasse in Karlsruhe
weiter eingegangen von : der Gemeinde Stürzenhardt 16 JL, der Stadt
kaffe Offenburg (weiter eingegangene Spenden ) 51 JL, der Stadtkich
Pforzheim (weiteres Ergebnis der dortigen Sammlung ) 94 JL, GroU
Bezirksamt Triberg 273 JL 10 4 (Beiträge aus dem Bezirk TriberL
dem Stadtrentamt Bruchsal 1197 JL '

(Ergebnis der dortigen Sam»
tung ) , den Gemeinden Binzgen 20 JL, Rhina 10 Jl , Obersäckinga
25 M , Riedergebisbach 6 M, Karsu 37 JL, Herrisckried 10 JL, Nieda-
hof 87 A 60 A, , Oeffingen 40 JL , Adelshofen 200 M , Berwangen 25 i ,
Eichelberg 10 Jt , Elsenz 40 JL, Jttlingen 20 JL, Landshausen 50 <4
Mühlbach 5 Jl , Richen 100 Jl , Schlüchtern 25 Jl , Stebbach 10 Jl , 2»
fenbach 20 JL -, der städt. Sparkasse Eppingen 100 Jl , Bürgermeistr
Burkhard -Stebbach 5 Jl , M . L. 2 Jl , Prediger A. Scharpff 14 X
durch Geh. Oberregierungsrat Salzer von Oberamtmann May-Box
berg 10 JL -, durch das Bankhaus Albert Ettlinger von : Oberzahline -
ster Wehmann 2 JL, Hock 1 M ; durch die Buchhandlung Wilh . Jahrao-
von : A. L. 2 JL, Spies 1 JL , Ungenannt 1 JL , Ungenannt 2 Jl , Ito
genannt 2 JL -, durch die Kassenverwaltung des Bad . Frauenvercim
von : Palastdame Freiin von Schönau zum 20 . September 100 JL , bes
Frauenvereinen in Staufen 20 JL, Hangen 10 Jl , Durlach 50 JH , Rap
penau 10 -.A, Oeschelbronn .60 M ; durch das Zigarrengeschäft H. Meyk
Kaiserstraße 141 von : Waldorf -Astoria (Karrer ) 5 Jl , Waagen 2 X
Ungenannt 25 4 , N. Wertheimer 50 A , A . Käst, Erfurt , 50 A , Fr«
Burqarz 50 A , Kurt Naumann 50 X , Karl Norrmann 1 Jl , w®
Engelmann 1 JL 50 4 , Mgx Straub 50 4 , H. R. 1 Ä , M . Q . 2 JL, &
R. 2 Jt ; durch die Rheinische Kreditbank, Filiale Karlsruhe , tion:
O. L. G . M . 6 M, R . A. Dr . Schräg 20 JL, N . N . 30 A , der Rhein»
scheu Kreditbank, Filiale Lörrach, 10 Jl ; durch die Hofdrogerie K «1
Roth von : Karl Roth selbst 20 Jl , Ungenannt 3 Jl , Frau Decke 5 X
A . B. 2 Jl , Ungenannt 1 Jl , Schülerin Jula Roth 1 Jl 50 4 ; durä
den „Oberrheinischen Anzeiger" iu Müllheim 178 Jl 30 4 , wofür »
diesem Blatte bereits im einzelnen quittiert ist ; durch Geh. Rat

I Krems von : Ungenannt 30 Jl - durch Pfarrer Blum in Steinen i. »
! 10 Jl , nachträgliche Gaben aus den Gemeinden Steinen und DöllsteL— Insgesamt sind bis jetzt eingegangen : 97 291 Jl 34 4 . Wir dan¬
ken verbindlichst für diese Spenden und bitten um weitere E

[ Wendungen . 153®
Karlsruhe , den 4. November 1910 .

_ Der Landeshilfsausschutz.̂

Pallabona Hw
Hlmmllfcttimgvmittcl ,
locker und leicht zu frisieren , verhindett da>
Auflösen der Frrfur , verleiht feinen Tust
reinigt die Kopfhaut . Ges. gesch ., ärztl . einA
Dosen zu Mark 1 .50 und 2.50 bei Dame ®.

_ Friseuren « . Parfflmericn .

470 000 Mark i
davoil Ml . 120 «00 .— auf erste « . Mk. 33 « «««<
auf zlveite Hypotheken in kleineren Posten auf »
Objekte , Wohnhänfer , Gefchäftshänfer « . Jndup
von solventer Firma aufzunehme

esucht Gest. Angebote unter Angades Zinsfußes unter Rr . 1«4«7a an die Expev^
. . . . .

Trnmeaux 28 Mark.
Chaiselongue 24 Mk .. Diwan
28 Mk . , eleg. Schaukelstnhl 19 Mk .,Bertikow 29 Mk ., 1-rüür . Kleider - . . . ..schrank ii Mk ., pül . tihinoniliere 1 der „Bad . Presse " erbeten .
Bilder , Teppiche . Vorhangstoffe . I T'ffeblie » »alles neu . spottbillig . B42639« ^ UtyNgb ^ lMSNN
^ Werner , I nimmt noch Kunden an . Off. bitte« cklotzplat? 13, Eingang Karl - 1 unter Nr . B4L641 an die Expedit .Friedrichstraße , Part . , rechts, ' der „Bad . Presse" zu senden.

Da» G

L
S

itsr
werden schön und billig garnb
B42613 Adlerstrasse «, 1 Trepp

gm wedisämfem
Wetter ist nichts wirk¬
samer gegen Katarrhe,
nichts günstiger als

Vorbeugungsmittel
yegen Erkrankungen

Dampf-, Heißluft- u.
elektr.Licht-Bäder

Hüte

Die Anstalt , inmitten
der Stadt gelegen, ist
den ganzen Tag für
Herren und Damen ge¬
öffnet Erstklassiges

Personal .
Prompte Bedienui^

kegelbah
»nir Mrttwoch abend ist me

Kegelbahn zu vergeben. 16
Fr . Zweydlager ffwe «

- r. Germania ", Bclsortstratze

W
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Werden Sie Redner !]
Lernen Sie groB und frei reden 1

Gründliche Ausbildung durch unseren tausendfach
bewährten Fcmkurstts für höhere Denk - ,

freie Vortrags - und Redekunst .
Unsere einzig dastehende , leicht faßliche Bildungsmethode
garantiert die absolut freie und unvorbereitete Rede . Ob Siein AffentL Versammlungen , im Verein oder bei geschäftlichen

_ ■“ Anlässen reden , ob Sie Tischreden halten oder durch längere
KVortrage Ihrer Überzeugung Ausdruck geben wollen , Immmr und Oberalt
lewrden Sie nach unterer Methode groB , frei und einfluöreich
| reden können . Erfolge übet Erwarten 1 Anerkennungen aus allen Kreisen

Prospekt gratis von HL Halbeck , Berlin 419 » Kriedrichstr . 243 .

Inhalatorium
l ) ürrh « 1mcr Soole « trocken • „

Hervorragende Heilerfolge bei allen akuten und chronischen £
*§ ’

Erkrankungen der Nase , Rachen , Kehlkopf , Luftröhren . Asthma ,
Verdauungsstörungen und Skrofulöse 15329 * S ”

jf
0 Telephon 2368 . Kuranslalt Krleggtr . 29 .

^ _ Interessenten Besichtigung gerne gestattet .

« • l n i ■ ■ n i i • ■

(Kramptadern, Beingeschwüre , Plattffisse , Folgezustände
von Knochenbrüelien, Knochen - and Gelenkkrankhelten]

Dr. med . Eduard Schmitt
ttarlaruhe i . B . , Ilirachstrasie 73 . Tel . 2274 .

Sprachst . 2 —4. 11142 *

Parketbodan
D . B . W . Z. No . 123527 .

Das Beate auf dem Gebiete von Parkettbodenreinigungsmittel .
Keine Stahlspähne mehr ! !

Reinigt den Boden grftndlieher wie Terpentinöl .
D* die vorherige Bearbeitung des Bodens mit Stahlspänen wegfällt

müheloses und staubfreies Arbeiten .
Verbltttfeuder Erfolg ! Spiegelblanke Böden !

Zu haben in Karlsruhe :
Georg Jakob , Ostenddrogerie , Ludwig -WilhelmsLrasse 8 .
Anton Kintz , Westenddrogerie , Ecke Schiller - u . Sophienstrasse .
Fritz Beis , Drogerie , Luisenstrasse 68 .
Albert Salzer , Materialwaren , Kaiserstrasse 140 .

Miihlhurg :
- Max Straus . Apotheker , Strauss - Drogcrie , Hardtstrasse So

Durlaeli :
E . Dörrmann , Materialwaren .

Ettlingen ;
Emil Reiss , Materialwaren . 97510 .6 .3

bh- a- .
Spezialgeschäft

rt
KARLSRUHE 1

Kaiserstrasse 186 Telephon No. 1783
Filiale ; Baden - Baden .

Rasiere Dich im Dunkeln
ohne die Haut im geringsten zu verletzen .

w Ä DatMULCUTO ? R
ŝ Ltri

t
rVt.

o o Aeuiserst praktisch und dauerhaft , o o
r ouälen Sie sich mit Klingen dieWarum kratzen ? Der echte MULCUTO

rasiert sammetweich und stellt dauernd zufrieden ,
oo lieber 200000 Stück im ständigen Gebrauch . OO .
M. 2.50 compl .. mit schwer rersilb. SohaumTängerM. 3 .50

: Versand täglich ab Fabrik . Illustrierte Preisliste .
j Die 7 Gebote für Jeden Selbstrasierer

maev " — u. die vielen Anerkennungsschreibengratis u . franko .
Garantie : Zurücknahme. Mulcuto -Basiermesserfabrik Paul Müller&Co.,$ ollB9tR

VMret ! mmi LMltt !
deshalb nutzt alle Metalle nttt

Ip Solarine MM
putzt ohne Mühe
und sauber .

schnellSolarine
Anltirittt» Ve 'st Metalle, selbst Edel-3UUUIIIC Metalle nicht an .
Cinlorilio ist vermöglich des Spar -

tropfers sehr sparsam und
sauber im Gebrauch.

Zu haben in allen ein¬
schlägigen Geschäften zu

10 . 20 . 30 . 50 . 75 . 1O0H u . höher.
Haupt -Engros -Devot :

HeiiililhSliilers .KMmht

Zuschneidekurse
fiirDamen-u Kinder -Barderobe

kür Privat and Beruf.
Unterzeichnete empfiehlt eich den

geehrt Damen fiir gründliche Aus¬
bildung im theoretischen Schnitt¬
zeichnen , praktischen Zuschneiden
und Anprobieren nach neuest , leicht¬
fasslichster Methode . B41492

Frau L. Mauser ,
Akademisch geprüfte Zuschneide -

Lenrerin .
Akzdemlestraue II , II .

! ! Aufgepatzl !!
Wer abgelebte Kleider bat
Und macht '

>ie gern verlaufen .Der schreib ' mir eine Reichsposth. ct .Ich komme schnell gelaufen ;Bezahle einen hohen Preis , 12 .3Damit ein jeder kann besteh'n ,Und wer die Adresse nicht weiß.Der kann sie unten seh 'n ! B41647
K . Maier , Markgrafenstr . 20.
Puma Ochsenfl isch ,
prima Kalbfleisch,
prima Schweinefleisch,
prima Hammelfleisch,
rohe« unii gekochlrn Schinken

empfiehlt B42392.2.2
Chr . Köhler

Ecke Rudolf - U Karl-Wilbelmstr .

beste und btlltgste Bezugsquelle
für Wiederverkäufer .Konditoren.Bäcker und größere Konsumenten

PrompterVersand nach auswärts .Preislisten gerne zu Diensten

13586 Chr. Emmel, 26 .13
Eiergrosshandlung

Telefon 1596 . Lnisenstraste 44 .

Zwetschgen
wasser d . Bnd.

Landwirt -
schaftskammer
empfiehlt in

reich . Auswahl
zu Original¬

preisen
iiritam ,

Karlsruhe
Akudemieftr.20.

Preiswertes

Mn -Angebot!
4« Hekto Bellinger . Britzingerund Laufener Naturwein . 1968er88 —90 Mk. per Hekto:
Sv Hekto Laufener Naturwein .1899 er , 1963 er , 1964er, 1966 erIvv —litt Mk . per Hekto:
7v Hekto Jhringer Edel » Natur .1968er . 85 Mk per Hekto
abzugeben. Offert , unt . Nr . 16164a
an die Exped . der .Bad, Presse"

br ^ kornpron
'

Garantiert 5£IK*»ULVtRschidlichen
Bestandteilen

t beste Waschmittel .

! / ., U Pake - 15 Pfg.

Viele Anerkennungen ! AOH
Echtes , garantiert remes

Schweineschmalz
aus bestem Rohspeck bereitet ,
versendet in Emailgefästen als
Waffereimer . Wafferhafen ,Ringhafen . Trigwanne und
Schwenkkeffel, das Pfd. zu78^
frco ., 15-25-56 Pfd. enthaltend .
Blechdose ä 16 Psd . Mk . 8 .26

franco gegen Nachnahme.
Adam Oettle

Kirchheim- Teck (Württ.).

Ich kaufe

Singer Nähmaschinen
erhielten auf der

Weltausstellung Brüssel 1910
die höchste Auszeichnung

den 16547 .12 .3

GRAND PRIX .
Singer Co ., Nähmaschinen Act .- Ges .,
Kaisersfraße 124 KARLSRUHE Wilhelmstraße 35a

o *
COrs
OS

Olga JClinkowström
Karlsruhe i . B . (nächst den Kaiserplatz ) Haiserstr . 243 .

Spezialität
Kinder - Aufnahmen !

Porträts » Gruppen , Vergrösserungen .

: : Weih nachts - Aufträge s :
werden baldigst erbeten ,

Sonntags geöffnet von 9 —5 Uhr und Wochentags von 8 - 7 Uhr

! ! Brautpaare , amten Sie aal lallen !!
Das bekannte Möbel-Haus

Holz & Weqlein 1
109 Kaiserstrasse 109

bringt ihre Firma in empfehlende Erinnerung .

Nur primaWaren kommen zum Verkauf.
Jahrelange Garantie, franko Lieferung.

Der Grand , weshalb
überall

i»jjtontn»g»

CINZAN0
bevorzugt wird , befindet sich in
jeder Flasche . Alter , feiner Asti -
Wein mit Zusatz von gesundheits¬
förderlichen Kräntem ergibt dieses
perfekte magen - und nervenstär¬
kende Getränk : Vermouth - Wein

CiNZANO
Bureaux für Deutschland : llerlin W . 30 .

Carl Kaelble , H
FS ' Backnang s,X rt

Neueste fahrbare

MotopbnndsägB
mit liegendem od . stehend . Motor
zum Brennholzsägen und -spalten ,sowie zum Antrieb von Dresch¬
maschinen , Schrotmühlen usw

- 4426a
Hoher Verdienst gesichert

Man verlange Katalog No . 16
und Zahlungsbedingungen .

Sc ^neestern - Wolle .
la hrwn it »

a«ch lör Uageäbte ! :r
Jedem Paket Schneesternwolle liegen 2 Strickanleitungea
nebst Zeichnungen gratis bei , um ganze Kostüme . Jackets ,
Rock, Sweaters, Muß und Mützen etc« selbst zu stricken .
mr Billig , modern u. elegant ! -nt
Gesündeste Kleidung, im ganzen Jahre gleich praktisch

für Strasse und Sport.

mit 11697 .26 . 13

IMS bi:
suchen Kauf oder Beteiligung durch
A. Müller , Karlsruhe ,

Kaiserjtrahe 167 .
Besuche und Rücksprache

kostenfrei .

Einfamilienhäuser.
Ein solides Baugeschäst beabsich¬

tigt in Durlach am Fuße des
Turmbergs 2 Einfamiltenhäuser
auf vorhandenem Bauplatz mit
Garten an schöner Straße zuerbauen und zu verkaufen . Die
Art der Ausführung , Innenaus¬
stattung , kann an nebenliegenderVilla gezeigt werden und konnten
evtl . Wünsche beim Bau jetzt noch
berücksichtigt werden .

Geff . Offerten unter Nr . 15713
an die Expedit, der „ Bad . Presse "
erbeten. 3 .3

3* -
Landhaus ,

'** -
5 Zimmer , Küche, Veranda , Kel¬
ler, Speicher, ca. 766 gm Garten ; 7
Zimmer, Küche, Badez ., Keller , Spei¬
cher, ca . 1866 gm Garten , in der
Nähe von Karlsruhe in ruhiger
Lage zu verkaufen oder zu ver¬
mieten.

Anfragen bef . die Exped . der
..Bad Presse " unt . Nr . 15266.

Zn ucrlüiiiicit!
bürgerliches, weitbekanntes Gast¬
haus mit Realrecht in badischem
Schwarzwaldstädtchen mit großem
Fremdenverkehr .

Nenerbaut .
666 .Hektoliter Iahres -Bierumsatz .
Preis Mk. 72 666 bei mindestens
Mk. 15 666 Anzahlung . Für fleißige ,
tüchtige Geschäftsleute sichere , gute
Existenz .

Offerten unter 16215a an dre
Expedition der „Bad . Presse "

. 3 .?
Eine guteingef . konkurrenzl .

Färberei
mit flottg. Dampf -Wasch - n .Bade -
Anstalt in grüß . , lebh . württbg .
O .-Arnts- und Industriestadt mit
wohlh . Umg . ist krankheitshalber
sofort zu verkaufen . Für Umsicht .
Fachmann sichere Existenz . Nur
ernstl. Selbstkäufer Bitte Anfragen
unter Chiffre W . 50 postlagernd
Plochingen ._ 10206a 2 2

Diwan ,mehrere neue, gut gearb . Stoff -,Plüsch - u . Taschenoiwans werd . u.Garantie v . 26 . »6 , 4L Mk. an ver¬
kauft. Seltener Gelegenheitskauf .
st . Köhler , Tapez. , Schützenllr . 53, II.

Achtung ! Wirte!
Spiegels Walzen - MM - Animal.

ortwährend getragene Herren-
1i. Frauenkleider . Stiefel . Uhren.Gold . Silber u . Brillanten , Mili
tär -Uniformen . gebrauchte Bet
ten, ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft¬
mehr wie jede Konkurrenz. Gest.Offerten erbittet

46 Karl - Wuhelmstratze 40 .
6 .2 Telephon Nr . 549 . 15804

Wo nicM erhältlich weist die Fabrik Grossisten und
Handlungen nach gut erhalten , iann auch für elektr-

Betrieb eingerichtet werden , ist für
1366 Mk. zu verkaufen . Anschaff
ungspreis 1866 Mk . Zu ersr . be»

NorddentscheWollkämmerei & Kammgarnspinnerei ,Altona-Bahrenfeld
Handlung — —

*• . Gehobelte Pitch Pint -, Red Pine und Nord Tannen -Fuseboden -
5578a Krachtvriefebretter, ZIerleiaten etc - Gros»« Trocken -Anlage .

r ab unserem Lager in Memmingen Friedrich W. Süd, Fahrradhandlg.
Graben (Baden). B4243L

Versand 4 */i Meter bayer scher Bretter



rem 10 Badische Presse .
Oeffe . . tlrche Versammlung -es Karlsruher Gruud-

un- yausdefitz r-vereins.
Hr Karlsruhe , 5 . Rov Der Grund - und Hausbesitzer-Verein hieltgestern im Saal 3 Schrempp eine öffentliche Versammlung ab , dre vondem Vorsitzende » Rechnungsral Merkte eröffnet wurde . Vor Eintrittin die Tagesordnung machte der Redner die Mitteilung , daß Aeuße¬rungen über die Stadtverwaltung , die in der letzleii Versammlung voneinem Diskussionsredner gefallen seien , in entstellter Weise dem Stadt -ral zugetragen worden seien , und es infolgedessen zu

unliebsamen Erörterungen im Schoße des Stadtrat »
gekommen sei . Der Redner bedauerte , daß von seiten eines Besuchersder letzten Versammlung eine solche Zuträgerei stattgesunden habe,dre geeignet war , das Verhältnis der Hausbesitzer zu der Stadtverwal¬tung , das ohnehin zu wünschen üdrrg lasse , sür die Hausbesitzer nochunangenehmer zu gestalten . Herr Merkte suchte nun nachzuweisen, daßdie Hausbesitzer von Karlsruhe sich von seiten der Stadt nicht eines sogroßen Wohlwollens zu erjreuen haben , wie dies in anderen Städten
erfreulicherweise der Fall sei. Während z. B . in Heidelberg zu der
letzten Versammlung des dortigen Hausbesitzervereins Oberbürger¬meister Dr . Wilckens die Stadträte selbst zum Besuch der Versammlungaufforderte und auch fünf Stadträte dieser Aufforderung Folge leiste¬ten , würden in Karlsruhe die Versammlungen des Hausbesitzer-Vereins sowohl von den Bürgermeistern wie von den Stadträten ge¬mieden. Wäre in der letzten Versammlung ein Vertreter des Stadt¬rats anwesend gewesen , so würden die unangenehmen Weiterungen , diedie Zuträgerei im Eefosge gehabt habe, unmöglich gewesen sein, weildie betreffenden Vertreter der städtischen Behörden im Stadtrat Hütten
selbst mitteilen können, daß die zugetragenen Aeußerungen unrichtigund zwar zu Ungunsten des betreffenden Diskussionsredners wieder¬
gegeben waren . Außerdem würden die Vertreter des Stadtrats durchden Besuch der Versammlungen des Hausbesitzer-Vereins die Ueber-
zeugung gewinnen , daß die Kritik , die in Len Versammlungen geübtwird , eine in den Grenzen des Erlaubten sich befindet und daß die
Stadtverwaltung keinen Grund hat , den Hausbesitzern weniger Ent¬
gegenkommen und Freundlichkeit zu zeigen wie anderen Interessen¬
gruppen . Nachdem Herr Merkle noch der Hoffnung Ausdruck gegeben
hatte , daß die Karlsruher Stadtverwaltung sich in Zukunft den Haus¬
besitzern gegenüber , die doch den größten Teil der Umlagen auf-

- zubringen haben , freundlicher stellen möchte , verlas er im Namen des
Vorstandes folgende

Erklärung :
Aus der letzten öffentlichen Hausbesitzerversammlung sind Aeuße-

lungen eines Diskussionsredners über die Stellungnahme der Stadt¬
verwaltung -gegenüber den berechtigten Wünschen der Hauseigen¬tümer in entstellter Form zu Ohren von Mitgliedern des Stadtrats
getragen worden und haben Anlaß zu unliebsamen Erörterungen im
Schoße des Stadtrats gegeben. Obschon in der Folge festgesteüt worden
ist, daß die besagten Aeußerungen in unzutreffender Form weiter¬
getragen worden sind, so war die Wirkung derselben doch höchst un¬
erwünscht und bedauerlich . Der Grund - und Hausbesitzerverein ist sich
dessen bewußt , daß er sehr wichtige Jntereffen zu vertreten hat , sowie
daß seine Bestrebungen , die in vieler Hinsicht unbefriedigende Sachlagemit allen zulässigen Mitteln zu verbessern, durchaus berechtigt und
notwendig sind . In der Verfolgung seiner berechtigten Ziele ist der
Verein bestrebt , stets das gebotene Maß einzuhalten und die ge¬
bührende Form zu beachten. Ganz besonders ist es sein Wunsch, mit
der Stadtverwaltung in einem geschäftlichen Verhältnis zu stehen, das
eine gedeihliche Pflege der vielfach notwendigen Beziehungen ermög¬
licht und fördert , was aber nicht ausschließt , daß die Maßnahmen der
Stadtverwaltung einer in schicklichen Grenzen gehaltenen Kritik unter¬
zogen werden . Andererseits glaubt der Verein die Erwartung hegen
zu dürfen , daß die Stadtverwaltung auch ihrerseits die Sachlage ohne
Voreingenommenheit würdigt und den berechtigten Wünschen der
Haus - und Grundbesitzer tunlichste Erfüllung angedeihen läßt .

Da solche Zuträgereien , wie sie leider nach der letzten Versamm¬
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lung oorgekommen sind , den Bestrebungen des Vereins naturgemäßsehr hinderlich sein müssen , werden die Anwesenden dringend gebeten,einerseits in ihren sämtlichen rednerischen Aeußerungen die geboreneMaßhaltung zu beobachten, andererseits die Aeußerungen der Rednernur in der Form und Absicht weiterzugeben, wie sie auch wirklich ge¬fallen sind .

Aus Antrag des Vorsitzenden wurde diese Erklärung ohne Debatte
einstimmig gutgehcißen.

Es folgte sooann ein interessanter Vortrag des Herrn Merkle über
das Gebäude-Berstcherungsgesetz.

An Hand der einzelnen Bestinimungen wies der Redner nach , daßbas aus dem Jahr 175» stammende Gebäudevcrsicherungsgesetz einer
gründlichen Reform bedürfe. Vor allem bedürfe die Verteilung der
Versicherungsprämien zwischen Stadt und Land eine Aenderung» dadie Städte , in denen doch weniger Brandfälle Vorkommen als auf demLande zu Gunsten -des Landes zu schwer mit Prämien belastet seien .Der Grundsatz der Eejamtverantwortlichkeit , der dem alten Gesetze zuGrunde liege, habe sich also zu einer Härte für die städtischen Haus¬besitzer ausgewachsen, die im Interesse der Gerechtigkeit wegfallenmüßten. Vielleicht könnte Las dadurch erreicht werden , daß ein Teilder Versicherungsprämien , die jetzt die Hausbesitzer tragen müssen , ausallgemeine Staatskosten übernommen werden . Aber auch eine Reiheanderer Bestimmungen verlangen eine Revision des . Gesetzes , das seit36 Jahren ohne Aenderung geblieben ist.

In der Diskussion über dieses Thema wurde aus der Mitte der
Versammlung hervorgehoben, daß die staatlicheVersicherung bei Brand¬
fällen solcher Obekle, die seit langem nicht mehr eingeschätzt wurde « ,auf Grund des Gesetzes äußerst entgegenkommend sei . Von einer all¬
gemeinen Neueinschätzung sollte man lieber absehen, dagegen vielleichtden Antrag stellen , daß das Proportionalsystem bei teilweise « Schaden¬bränden geändert werde und daß jeder Hausbesitzer, der der Meinungist, daß sein Haus gegen Feuerschaden zu niedrig eingeschätzt ist, be¬
rechtigt sein solle , eine Neueinschätzung zu verlangen .Der Vorsitzende teilte mit , daß die Anträge nach dieser Richtunghin vom Vorstand weiterbehandelt werden sollen .Als weiterer Punkt wurde die ablehnende Haltung des Bezirks¬amts gegen eine vom Tiefbauamt und Stadtrat beantragte Verein¬
fachung der Kläranlagen besprochen . Die Haltung de» Bezirksratswurde umsomehr bedauert , als der Bezirksrat keine Gründe für feineAblehnung angab .

Es wurde ferner noch besprochen der Antrag auf Aenderung der
Taxen für Elektrizitätszähler , das Bestreuen der Straßen bei Eis¬
bildung und

die Eartenstadtbewegung .
Bei Besprechung -des letzteren Punktes wurde von seiten des Vor¬
sitzenden bedauert , daß in der letzten Versammlung der Gartenstadt¬
gesellschaft von den „Haustyrannen " gesprochen worden sei . Es wurdebetont , daß die Hausbesitzer heutzutage froh seien , wenn sie gute , an¬
ständige Mieter haben und nicht von Mietern „ tyrannisiert " werden.
Deshalb müsse der Ausdruck „Haustyrann " als Bezeichnung für die
Hausbesitzer im allgemeinen als verleumderisch mit aller Energie
zurückgewiesen werden . In der weiteren Besprechung der Eartenstadt¬
bewegung wurde betont , daß die Hausbesitzer nur dagegen sich wenden,wenn einer Eartenstadtgesellschaft Vorteile gewährt werden , die dem
städtischen Hausbesitzer vorenthalten werden . Im übrigen seien die
Nachteile derjenigen , die sich von Versprechungen für die Gartenstadt¬
bewegung fangen lassen , so groß, daß man ruhig der Sache entgegen¬
sehen könne. Eine Verbesserung der Wohnverhältnisse in der Stadt
würde auch dadurch erzielt , wenn man die schönen leerstehenden Man¬
sardenwohnungen , die in vielen neuen Häusern vorhanden seien, zumBewobnen zulassen würde .

Als Vertreter der Eartenstadtgesellschaft ergriff dessen Geschäfts¬
führer Dr . Kampffmeyer das Wort , der bemerkte, daß sein Ausdruck
„Haustyrann " nicht in böswilliger Absicht gefallen sei und es ihmferngelegen habe , jemand zu beleidigen . Im übrigen suchte er dieVorteile der Gartenstadt in das beste Licht zu setzen.

Das Eingreifen anderer Vertreter der Eartenstadtgesellschaft ^1*1-9 *a ( a4-. i r rtu Ml̂ Ct AI«ffl A«««A aCyA «A1%1 ft? V«AMdie Debatte ries naturgemäß auch eine große Anzahl Redner
seiten der Hausbesitzer auf den Plan , die alle hervorhoben , daß «
der Eartenstadtbewegung als solcher nicht feindlich gegenüberstehqsondern daß sie nur dagegen protestieren , daß dieser Interessent ^gruppe auf Kosten des städtischen Hausbesitzes besondere Vorteile gwährt werden sollen . Insbesondere aus Handwerlerkreisen kam dieseProtest scharf zum Ausdruck. '

Da die Debatte in ruhigen sachlichen Bahnen geführt wuchsdürste diese Versammlung auf beiden Seiten viel Voreingenommen
heit entfernt und die Verkennung der Verhältnisse einer besseren ft ^
sicht Platz gemacht haben.

Nach einem Hinweis -des Vorsitzenden auf die am 26. Noven
in Berlin stattfindende große Protestoersammlung der Hausbrfitzsgegen die Reichswertzuwachssteuer konnte die Versammlung aa -
Mitternacht geschlossen werden.

Briefkasten.
SB. R . Veränderungen und Verschlechterungen der Mietsqch.

A^ rnÄC««AAA IColtOA « tu . I«A4AA?<!I«. 4 La. i. k .'die durch den vertragsmäßigen Gebrauch herbeigeführt werden , hat
Mieter nicht zu vertreten . Die Wiederherstellungskosten trägt also
Veralteter , es sei denn , daß der Mietvertrag hierüber etwas Eegq
teiliges bestimmt oder es sich um schuldhafte, vom Mieter bezw .
Angehörigen oder Bediensteten angerichtete Schaden handelt ,

L. M . H . Keine Schadenersatzpflicht der Eltern .
A. G . in B . Ihre Angelegenheit erfordert die Zuziehung eillk,Rechtsanwalts . 1
K . B . hier . Keine Erbansprüche des unehelichen Kindes an

Nachlaß des Vater .
E . Sch . hier . Keine Verpflichtung des Mieters , die Mietsräs »

lichkeiten anderen Mietsparteien zur Mitbenützung zu überlassen.E. W . Rastatt . Die Ehefrau , die sich nicht mit dem Mann o-stfür ihn verpflichtet, hat für -die Verbindlichkeiten aus dem Mietvertragnicht aufzukommen. Daran ändert auch die Tatsache nichts, daß ß,die Wohnung so gut wie der Mann innehat und benutzt. ;
O. F . Darlehen verjähren in 30 Jahren , Zinsrückstände in vi«Jahren .
A. M . 100. Allerheiligen ist nach der landesh . Verordnung zurAusführung des bürgerlichen Gesetzbuches und der damit zusammen,

hängenden Gesetze vom 11. November 1899 als allgemeiner Feierte,bezeichnet .
E. Sch. in D. Der Vermieter hat die Mietwohnung in vertrag»

mäßigem Zustand zu übergeben und zu erhalten . Bei erheblicher L»
lästigung durch Ungeziefer kann der Mieter von dem Recht der sosor,
tigen Kündigung Gebrauch machen, wenn der Vermieter trotz sofortig^Mängelanzeige und Fristsetzung keine Abhilfe schafft .

H . R. Berufsverrichtungen außerhalb ihres Wohnortes sind ein«
Gemeindehebamme nicht verwehrt , sofern dadurch übernommene Beb
bindlichkeiten in ihrer eigenen Gemeinde nicht verletzt werden . Ci,
allgemeines Verbot , außerhalb der Gemeinde zu praktizieren , kam
u . E . vom Bezirksamt nicht erlassen werden .

- G. W. in E . Die Entschädigung für Herrichtung der Mietwohnuq
ist nicht vereinbart , daher auch vom Mieter nicht zu zahlen . DK
Wohnung ist in ordnungsmäßigem Zustand , wie er sich im Lauf da
Mietzeit durch vertragsmäßige Benutzung ergeben hat , zu verlasst «!
Ausgenommen sind nur schuldhaft angerichtete Schäden des Mieters .
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Sehenswerte Ausstellung
vollständiger Wohnränme

Ausstellung durch 5 Etage »
Katalog , Skizzen und Voranschläge ohne Verbindlichkeit .

£ . Stsinthal ,
fl

B Eigenes
■ Zeichenalelier■ für Sonder-
I Entwürfe

Sttatzburgi. E.
Am Hohen Steg4

Großes
Polster - nnd
Dekorations -

Atelier. fl
« 3 « ? ! >«

NachlMifgfegohne Oel |
Nur viereckig ccM- durch Q-A-Gl&fey , %
tlußer gegen 25Pf- Nürnberg * 183Cdafey ./onnenblocK .

Taschentücher ,
leinene jhalbleinene >
baumwollene J

weiss und farbig
in allen Preislagen

Batisttücher , seidene Foulards
in schöner Auswahl . 15323 .2 .1

(Aufträge auf Namen -Stickerei erbitte frühzeitig ).
/ k i j na ■

vorm J .Stüber)
Grossherzoglicher Hoflieferant

130 Kaiserstrasse . Telephon 270 .
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

Speise -Ka rtoff ei n
gutkochende , haltbare Ware ,

gelbfchaU „Kaiser" . per Zentner Mk 3.80
gelbfleischige Industrie . per Zentner Mk . 4 .3v
3.1 franko Keller , empfiehlt fortwährend 10422a
Andreas Selter , Aue b. Mid . Telephsn 2113.

Die

Schwanenstraße 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer - , Franen -
nnd Kinder -Kleider , Wäsche.Stiefel re. entgegen ._ 11132 *

$ oJldampftr von

Antwerpen

Auskunft ertheileiv
Ricx Graeöener, * i

in Karlsruhe .
Eaiserstr . 199a , Ein « . Waldsir.

Ärages Lager in i . iuUhoiui

Harmoniums .
| j . Kunz , pianolager ,

Karlftiedrichstr. 111C6I

, dess . Stande find , nreng
diskr . liebet ). AufnahmefVwUHU a Walde gel .

Billa m . Garten b. alleinst .Hebamme
Vorbeck , MuBloch b . Heidelberg . 7“ “a

NACH PROFESSORGRAHAM:

Verträgt der schwächste Magen
schon morgens früh .

Echt bei;
Hermann Munding, Kaiserstrasse 110.
Viitor Merkle , Kaiserstrasse160 . (“ “ a
Jean Kirsel, Hofl. Kaiaerstrasse 150 .

Zweifellos sparen Sie 1098a »eell!

Nur echt mit
dem Viereck!

an Kaffeebohnen , wenn Sie Ihren Kaffee je
zur Hälfte aus Kaffeebohnen und aus dem
beliebten „ Freiburger Früchtenkoffee " be¬
reiten . So erhalten Sie einen gewürzigen
Kaffee , der mehr Gehalt hat als Getreide »
kaffee. Auch eriparen Sie sich das umständ »
liche Mischen von Bohnenkaffee mit Kaffee-
Ersatz - und -Zusatzmitteln .

Leber
kaufen
Baut«
von Re
I. u. 11
tauch a
von Rei

Wend
SSddei
Rauul

ZujKausHuten

J(vonen
Quelle.

Gicht , Rheumatismus, Nieren-
• nd Blasenleiden, Grless - und
Stein - Beschwerden, Zucker,Katarrhe , Broschüren gratis .
Adresse ; „Kronenquclle " Bad Salzbrunn .

Herde
erilassi» Fabrikat

mit weitgehendster Garan¬
tie zu billigsten Preisen

empfiehlt bei
grösster Auswahl

IV. Helbelsen
Erstes Haus- u . Küchengeräte - Magazin der Südstadt , Herdlager

Werderplatz 30 , Telephon 1685 .
Klauprechtstrasse 2 , Telephon 2749 . 16049

Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins.

Nutzeffekten!
DU

. 4
) o/euch bei

garantiertUU/oRückstau .
Zahlreiche Referenzen so'
wie Katalogezu Diensten.
SchnöderJaquelECÜ
Maschinen-Fabrik . c . b »
Strassburg -Königsiiofeni5f£lsJ 1488a

Fm ISchiM ühmaP
höchil feilem kelegeiheil!

An allerbest. Geschäftslag. ei«
wunderschön geleg. kleiner, ab«
sehr lrbh . Stadt d . Pfalz , Amts»!
m . all. best . Schul ., sehr reich . Um-
gebg ., herrl . gesund. Gegd., ist fl*
seit 1870 prima florier ., fest
angeseh.

Fal
von 10
sacher (
Antrag,
schäfte '
»er,B <

- II. »
in

MrMS 42 o94

samt großart . 3stock . , maff.
mes. (Eckh . s , Hochs. Lad., 18 I«
Zim . , 3 Küch. u . sonst all. erforb
Zubeh. , Familienverh . halb , u. »
sehr solid. Preis v. 19 500 M W
6—8000 M u . weitgehendst. Retz
bed. sof . z. verk . Geschäft wirst
nachw . jährl . 6000 M Reingew.
Ein . tücht. Uhrennlach. biet. s. e»
wirkl. tadell. u . auch so angench »
Exist. Es werd . Anfrag , von wd
gut . Leut . u . ernstl. Kaufliebh . er¬
wünscht u . sind solch, höfl. gcbft,ihr . Off . u . Nr .10413 « z . Weiterbt-
rörd. gefl. an die Erp . der „ 2"
Presse gelangen zu taffen

äSi »
ttit od
Puppen
_ äDffei

Ml die
erbeten

Mit
Q&i de,uer J
ZEtsch ,
Haus x
Kt 30
M fick

SSßnöarme für W,
verstellbar bis zu 90 vm pro StÄ
3—7 Mk . zu verkaufen . Li« 42609 Leop oldstratze 31, 3. « L

Ei « russischer Pouy ,
fromm und gut im Zug , zu v«?
kaufen . B1L574.A

Augartenstraste
— vf.

Weibe trächtige ZieK
sowie ein Flug Tautoen .J*
verkaufen . Beiertheim , AreZkstrabe 39. Hinterh , B4Ä»
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Nach Schluss der Ausstellung in der Landesgewerbehalle unterstellen wir einem besonderen Verkauf :

Herrenzimmer*, Salon*, Wohn* und Schlafzimmerlampen
für Gas und Elektrisch

in moderner geschmackvoller Ausführung , und bieten hiermit selten günstige EinkaufsgelegenheÜ MOTO

EMIL SCHMIDT & CMS . , gsgg ?

Jahrmarkt Pforzheim .
Die Plötze zur Aufstellung der Schaubuden für den am Diens -

.. . d« , SS. und Mittwoch den 30 . November ds . Js .. auf dem
Turnplatz an der Jahnstraße hier stattfindenden Jahrmarkt werden am
Dienstag de» S.Rovbr . d . Js . , nachmittags V* 4 Uhr,

auf dem Turnplatz an der Jahnstratze
■t» Wege der öffentlichen Versteigerung gegen Barzahlung vergeben,

ide in ttoüU wir die Interessenten hiermit ergebenst einladen .» viri »vr» wird dabei bemerkt, daß der Platz für das elektrische oder« 'karuffell, das Bodenkaruffell und den Kinematographen nicht
rsteigerung gelangt . 9042a.2.2
Pforzheim » den 10. November 1910.

Der Stadtrat.
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Bitte auszuschneiden !
DaS Büro des kaufm. u . techn . HülfsverrinS , Fasanenstraße 1 ,

erteilt durch bewährten Lehrer tags u . abends seinen Mitgliedern
u. solchen, die es werden möchten , ausn . bill., gar . erfolgr . Unterricht
in allen kaufm. Fächern u . im Schönschreiben. Für sämtl . kosten ! .
Stellenvermittl . Anmeld. 9—12 u . 2—6 II . Daselbst werden auch
Geschäftsbücher angelegt , weitergeführt und revidiert . Kaufm .
Rat , Durchführung von Vergleichen. Näh. Fafanenstr . 1 . B42636

Pmehme Weiz !
Für Karlsruhe und evtl, ganz Baden ist ein außer¬

gewöhnlich chancenreiches Unternehmen sofort zu ver¬
kaufen. Es handelt sich um eine aufsehenerregende
hat . gesch . Weltneuheit , Sie behördlicherseits genehmigt
ist und Branchekenntnisie nicht erfordert . - Dauernd
hohes Einkommen ohne jedes Risiko . Schnell entschloffene
Herren, die über einige Barmittel verfügen , erhalten
nähere Auskunft unter Nr . 10329a durch die- Expedition
der . Bad . Presse". 2.1

(irundstücks-
Verkehr !

3teeD ! Strengste Diskretion !
Urbertragnng v . Grundst -Ber -

« ufen (auch Tausch ) . Hofgüter .
Bauterrain » Gasthäuser . Berkauf

_ Tägl . zahlr . Nachfragen
von Reflektanten n. Verkäufern .

Wende sich an 10267a .3 .1
Süddeutsches Immobilienbüro
«_ ^Siuner & Co )
Raunherm. Rupprechtftraße 10.

Telephon 879 .

slag . eist
ner . ab«
>, Amts »!
reich. Um-
ld ., ist ei,
ier ., seist

lit 10 Prozent
ro Jahr verzinse ich jeden Betrag

von 1000 Mk . aufwärts bei drei¬
facher Sicherheit . Risiko ausgeschl.
«vtrage unter Sichere „Geldge¬
schäfte " Nr . B42844 an die Exped.
»er „Bad. Presse" erbeten . 2.1

Violinist und Cellist
ürZitherverein gesucht .842o94 Luisenstr . «», 2 . St .

Zu kaufen gesucht !
^ Altmetalle , Lumpen , Papier ,
Alaschen usw . kauft zu Hoh . Preisen .Ä4W08 flmiflreis je. , Augartenstr .81 .
»L. ' " berbett , gut erhalten ,» tt oder ohne Deckbett , und ein
Puppenwagen zu kaufen gesucht.
/ Offerten unter Nr . B42570
l die Exped . der „Bad . Presse"
beten.

Kofgul-Nerkauf.
^ Mit 2i Morgen , dabei 11 Mor-
Ml der besten Wiesen, 300 Zent -

Futter -Vorrat , zur Milch -
Zj>daft geeignet, da solche im

arholt 20 kostet, verkaufe
W M0 M Anzahlung . Garantie
82 . sichere Existenz. Näh. unter"tourmarke. 10410a« e,singen (Baden) . 6. Nov . 1910 .

M . Seit * , „zum Kranz"

wo StÄ

0 » Y, -
zuvev

42574.21

ent
Brest»!
SB42S0

„ . 2 Reformbetten
^ effiTtgauSfüf )rurif! ä 65 Mk .,

s-k-wan 45 Mk . , Vertiko 42 Mk ., pol .
^ stfonnwres 38 Mk . , Herrenschreib-
M 65 Mk ., Auszugtisch 24 Mk .,M ' lleherd 35 Mk., Buffet 380 Mk ..« ucher,chrk. 90 Mk. . WaschkommodeW Spiegelaufsatz 55 Mk ., Seiden -

Mchgarnitur 75 Mk ., ovaler , pol .
Aisth lO Mk ., Kuchenschrank 26 Mk .,

«Zs' Kupferschiff35 Mk .. zu verkf .621 Sophlenstr . 13, part .

^ Pferd -Verkauf ^
^Mhriger Braun -Wallach , jut «

zu verk. Slanprechtftr . 16. p .

Pforzhein .
An diesem großen , industrie - und

handelsreichen Platze ist ein

lsraelltlSGbes Hotel
Bedürfnis ; großes Geschäft in
Speisen und Getränken , sowie in
Logierung ist bei tüchtiger Ge¬
schäftsführung garantiert . Dieses
günstig in Mitte der Stadt ge¬
legene Objekt, das im übrigen bei
uter Bedienung von Speisen und
öetränken auch von gesamter

Bürgerschaft Pforzheims und der
Umgegend besucht wird , ist zu
günstigen Bedingungen einschließ-
ich reichlichemInventar an tüchtige
— auch im Hotelwesen erfahrene
und in Küche tüchtige — Wirts¬
fachleute zu verpachten . Wegen
näherem belieben sich Reflektanten
zu wenden Snlomon Metzger ,
Güteragent in Pforzheim . lM3*a2.i

in Karlsruhe
zu verkaufen.

In guter Lage der Kaiser¬
straße ist ein gutes , mittleres
Zigarren -Geschäft bei mini¬
maler Miete zu verkaufen.
Nötiges Kapital mindestens
5000 Mk . Für tüchtige Per¬
son , Dame oder Herrn , gute
Existenz. Offerten unter Nr .
16002 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

Londoner Börsensirma
sucht

rührigen Vertreter
gegen hohen Probisionsanteil . . .
fordert Rudolf Moffe . Berlin » Leipzigerstraße 103 .

Offerten sub « . W . 622 be-
eipzigerstraße 103 . 10400a

Größeres badisches Manufakturwaren - und Konfektionsgeschäft
sucht zu möglichst baldigem Eintritt

eine erste Verkäuferin
für Herren - u. Damenwäsche » die in der Lage ist , den Artikel neu
einzurichten . Stellung angenehm u . dauernd . Offerten mit Zeugnis¬
abschriften, Bild und Gehaltsansprüchen unter Nr . 10264 « an die
Expedition der „Bad . Presse" erbeten.

Metzgerei-Nerkauf.
Wegen Krankheit verkaufe in

bad . Amtsstadt das erste und beste
Geschäft, mit elektrischem Betrieb ,
allerneuesten Maschinen, mit über
90 000 Mark Umslch. Wöchentlich
2—3 Stück Großvieh, 4—6 Kälber,
sehr viele Schweine, bestes Wurst¬
warengeschäft. Preis und Zah¬
lungen sehr günstig, schöne Miets -
Wohnungen . Sichere Existenz.
Ääh. unt . Retourmarke .

Geisingen (Baden ) , 6. Nov . 1910.
M . Seit * , «zum Kranz".

Aussteuer
in jeder gewünschter Ausführung
sowie einzelne Möbel zu verkaufen .
B42620 Sophienstraße 13.

Kommode *
kirchbaum, pol., groß, pol. Schränke,
Vertikow, Waschkommoden , Nacht¬
tische , ganze Aussteuern sehr billig,
Bettfedern u . Diwans zum Selbst¬
kostenpreisz. verk. Möbelschreinerei
b . Durl . Tor . Rudolfstr . 18. « 42645

Email-Herd, Ä
« 42595 Kaiserstr . 19, H„ 1 . St .

Zu verkaufen :
1 Dezimalwage , 500 Im Tragkraft ,
1 vierräd . Hand-Pritschenwägelchen
m. abnehmb. Kasten. Augarten -
straße 81 , Hths ., 2. Stock . 842606

Hunde.
3 prima Salz - «. Pfeffer - Schnau¬

zer, 1 strohgelber Schnauzer , 2
deutsche Schäferhunde , beste Wäch¬
ter und Begleiter , sowie mehrere
Damenhündchen billigst zu verkauf.

Hundezwinger Mühleck,
« aden-Baden

Jagdhunde .
Habe im Aufträge zwei fertige

Rüden , brauntiger im 2., deutschen ,
kurzh. im 3. Feld, billig zu ver¬
kaufen. B42603

Dennig, Kapellenstraße 24 , 2 , St .

Steilen -Angebote .

Kahrihof -Wirtfchafl ,
verkaufe nebst einem kaufmänni¬
schen Geschäft, beide in guter Lage
und äußerst günstigen Zahlungen ,
ebenso eine Mühle in guter Frucht¬
lage. Näheres ' unter Rctour -
marke 10411a

Geisingen (Baden ) . 6. Nov . 1910 .
AK . Seit « , »zum Kranz ".

Gelegenheits-
Kauf.

Ein nachweisbar bochrentabl.
Geschäft ist umständehalber
billig zu verkaufen . Erforder¬
liches Kapital einige Tausend
Mark . Branchekenntnisse nicht
nötig . Risiko ausgeschlossen,
da der Warenversand nur
gegen Nachnahme erfolgt .

Offerten unter B42590 an
die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten .

6- 800« M .
jährl . Gewinn.
Alleinvertrieb .

Wir beabsichtigen den Ge¬
neral -Vertrieb eines spielend
leicht vertäust . Artikels aller¬
ersten Ranges auch für ganz
Baden zuvergeben. DerArtikel
ist verblüffend u. wird in kurzer" eit den Weltmarkt deherrfch .
Enormer Umsatz von allem
Anfang an . Streng reelles
Angebot fürs Herren , welche
über Mk . 1000 verfügen . Fach¬
kenntnisse nicht erforderlich.

Offerten an
MMmmsÄ . HüstwSCo.
3.1 Dresden -^ . 10333a

SoUdes Fräulein mit guten
Umgangsformen per 1 . Dez. als

iWificrcrin
gesucht . Kaution erforderlich.

Kaiserstr. 133. 16064

Sah. TchMr-PubM
(Landesverwalt . d . deutsch . T .- Berb .)

Stellenvermittlung
kostenlos f. beide Teile . Jederzeit
offene Stellen u . geeignete Kräfte .
Auskünfte d. d . Stellenvermittl .-
Obmänner u . uns . Zweigvereine in
Konstanz, Lö.rrach , Freiburg , Offen¬
burg , B .- Baden , Rastatt , Karlsruhe ,
Pforzheim , Mannheim , Heidelberg .

Hauptstellenvermittlungen :
Karlsruhe . Werderplatz 45,1 .
Mannheim , Akademreftr. S.

Ile Vertretg.
übertragen w . e . rühr . Herrn , d. i.
Jägerkreis . Fühlg . hat . Off. a . d.
Exp , d. „Nimrod " in Leipzig . » -

Jedem eine Existenz !
Redegewandte Herren u . Damen

zum Verttieb eines Mafsen -Pa -
tent-Arttkels (jeder Haushalt ist
Käufer ) bei höchstem Verdienst ca.
40 Mk . Wochenlohn sofort gesucht .
Auch Platzvertreter für alle um¬
liegenden Orte . Persönliche Vor¬
stellung am Montag den 7. No¬
vember, von 9 bis 2 Uhr , Karls¬
ruhe» Karlstraße 86 » parterre.

A. Hamei .
Auswärtige Bewerber schriftliche

Offerten ._ 16040

zeilimch >>M « -8 es« ch.
Ein tüchtiger Feinmechaniker , der

auf Instrumenten bewandert ist ,
sofort gesucht . 16036

Louis Blum , Borkstr. 27.
Tüchtige

Erd- und Betonarbeiter
ür Kanalbauten gesucht .

1*1». Holzmann «& Cie .
9842a.15.6 Beiertheim .

Klmnseger-Gesnch.
Ein geprüfter Gehilfe , in Stadt¬

arbeit vertraut , kann sofort bei
dauernder Stelle eintreten . Ver¬
heirateter bevorzugt . Lohn gut .

Bei Th Göckler ,
Kaminfegrrmeifter . Karlsruhe ,

16037 .2.1 Körnerstraße 8.
Uereirrsdiener

gesucht!
Durch Uebernahme der Vereins¬

dienerstelle einer Schützen-Gesell¬
schaft Mittelbadens ist einem
Staatspensionär (Lalbinvaliden )
rüstigen Alters , Gelegenheit zu
einem noch steigerungsfähigen
Nebenverdienste von ca . 600 -ff per
Jahr , bestehend in Wirtschaft ,
freier Wohnung , Garten u . Feld¬
nutzung usw . geboten.

Reflektanten belieben Angebote
unter Nr . 10405a an die Exped.
der „Bad . Presse" zu richten.

Ö
e Köchmnen ,

• 0. Zimmermädchen
Mädchen , welche aut bürgerlich

kochen können, durch finden Stellen
durch « 42602
Frau Urban Schmitt Witwe ,

Hauptzentral -Bureau
Erbprinzenstr . 27 , (Sing . Bürgerstr .

Früulein
aus guter Familie , streng solid u .
von angenehmem Aeußern , wird in
ein besseres Weinrestaurant als
Stütze gesucht . Familienanschluß
zugesichert . Offerten nebst Photo¬
graphie unter Nr . 10428a an die
Expedition der „ Bad . Prepe erb.

L«r Aushilfe2.1

gesucht auf sofort für 4—5 Wochen
»üugeres Mädchen für Zimmer - u
(SmtSrtrh gi . StfttblldlKtHC. 21 , lü

Ptrilt tametjintgfet
nach auswärts gesucht. Näh. durch
Fra « Urban Schmitt Witwe ,
Hauptzentralbureau , Erbprinzen -
straße 27 , Ging . Bürgerstr . B.«»,

Suche ein zuverlässiges^ Mädchen '• c
in größeren Haushalt als Stühe ,
zu 3 Kindern und Zimmer .

Offerten unter Rr . 16035 an
die Exped. der „Bad. Presse" erb.

Mädchen gesucht.
16062

Zirkel 32, 1 Treppe ,
Ecke Ritterstrabe .

Ein etwa 16jährig . Mädchen
(auch vom Lande ) wird für häus¬
liche Arbeiten gesucht . B42640

Näh . Kaiserstr . 13—15, 4. St . lks.
Fleißiges Hausmädchen m . gut.

feugn . sofort od. 15. Nov . gesucht.
uch kann sich eine Wasch - und

Putzfrau melden. 16048 .2.1
Rudolfstr . 31, 2 Tr. lks.

Zfellen -Kerucne.
Strebsamer

Chemiker ,
I gewissenhaft . Analytiker , mit I
abgeschl . Hochschulbild ., sucht
Anfangsstellung . Offert , sub
Rr . « 42458 an die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten. 2 .2 \

Kaufmann,
gesetzten Alters ledig, gegenwärtigin Brauerei für Expedttton und
Außendienst tätig , sucht per sofort
od . später paffende Stellung . 3 .2

Gefl . Offerten unter Nr . « 42370
an die Exp, der „ Bad. Presse" erb.

Berufsjäger,
Badener , in d . 40er Jahren , ged.

Soldat , verh., Frau Köchin, Sohn
Gärtner , seit 20Jahren im Dienste
als Jagdaufs . und Oberjäger , in
Jagdschutz, Raubzeugvert . , Hunde¬
dressur, n. Oberl . Auerh. Verk . eig .
Fangapparat . Gewehre u. Uhu , in
guter , ungek. Stellung im nördl.
Deutsch! . , wünscht in Baden oder
Elsaß in gute Stellung zu treten .
Grund m. Vorhabens brieflich .
Photogr . , Lebenslauf und beste Re¬
ferenzen zur Hand , pers . Vorstel¬
lung auf eig . Kosten . Eintritt kann
bald od . 1 . Jan . erf.

Gefl Offert , unt . Nr . 10339a an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb .

Eiicbt. Schuhmacher
sucht Stell,mg .

Gefl . Offerten unter B42586 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Wir empsehlen
den Herren Prinzipalen zur
kostenlosen Besetzung offener

Stellen unsere Mitglieder :

Kontorislimen
und

SimiWislmen.
Anfängerinnen , als auch solche ,
die schon prakttsch tätig waren .

I»
' " '

Karlsruhe , Kaiserstr. 113.
Telephon 2018 . 8627*

Tüchnge Wirtschafterin
sucht Stelle in mutterwsem Haus¬
halt . Off . zu richen B42585

Gottesauerstr . 22 , 8 Tr . l.

2 fräulein
17 und 18 Jahre alt , suchen auf
15 . November Stellung als Stütze.
' Offerten unter Nr. B42614 . an

die Exped. der „ Bad . Presse" . 31

m .
; ,

das gut bürgerlich kochen kann und
sämtlichen Hausarbeiten vorsteht ,
sucht , gestützt auf gute Zeugnisse ,auf 15 . November Stellung in best .
Hause . Näheres zu erfragen
B42637 Vorholzstr. 9, 2 . Stock.

Ein solides Mädchen, welches
gut bürgerlich kochen kann, auch
Hausarbeit verrichtet, sucht auf 15.
oder etwas früher Stelle . « 42575

Näh . Bürgerstraße 6, Hth . 4. St .

Junge Frau •*jJÄf *
irgend welcher Art.

Offerten unt . 'Nr . B42573 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Handstrickerei .
Eine Frau sucht Arbeit rm

Stricken. Zu erfragen
« 42593 Durlacherstr . 75 , 3. St .

Vermietungen .
Großer Saal ,

ca. 400 Personen fassend , ist für
Kinematograph oder für jedes Un»
ternehm. geeign., auch f. Zigarren -
sabrik bill . zu verm. Off . unt Nr .
« 42512 a . d . Exp d . „Bad . Presse ".
Durlacherstraße 28 ist eine 2 Zim -
merwohnnng mit Zubehör sogleich
zu verm. Näh , pari ._ « 42579

Fasanenftr . 37 rst eine schöne , Helle
3 Zimmerwohnung mit Koch- und
Leuchtgas auf 1 . Dezbr . zu verm .

Gerwigftraße 58 ist eine der Neu¬
zeit entsprechende Drei - Zimmer -
Wohnung auf 1 .. Dezember oder
später zu vermieten . Näher , da-
kelbst, 2. St . rechts. B42310

Schützenstratze 88, 3. Stock , schöne
Zweizimmerwohnung sofort zu
vermieten. Zu erfragen im Laden
daselbst . . B42591 .3 .1

1 — 2 schöne Zimmer
möbliert oder unmöbliert , sind an
besseren Herrn oder Fräulein zu
vermieten. 16005*
_ Roonstr . 6 , part .

Schön möbl . Zimmer
billig zu vermieten . B42557
Augartenstraste 8« , 4 . Stock reckts
Belfortstratze 13, 2 . Stock , ist e,r
gul möbliertes Zimmer zu Ver¬

mietern _ 16067,3.1
Bernhardstr . 6, part . , ist ein gut
möbl ., leicht heizb . Zimmer mit
sep . Eingang an Herrn od . Fräul .
zu vermieten . Auf Wunsch Pens .
Auch vorübergehend. 8342607

Douglasstraße 10, 2 Tr . , lks . , ist
auf 1 . Dez . ein schönes möbl.
Zimmer zu vermieten . B42581

Ecke Kaiser- und Fasanenstratze 2»
3. Stock , ist gut -möbliertes
Zimmer mit 2 Fenstern an einen
Herrn fof . bill. zu verm . B42617

Herrenstr. 16, Hths . 2 Trepp , hoch,
ist ein gut möblrert . Zimmer sogt.
oder spät, zu vermieten . B42628

. e 7 , 2 Treppen ist gr .
_ immer ssep . Ging. ) zu verm . B««»

Hirfchstraße 35, IV ., Vdhs., ist
freundl., möbl. Zimmer an an¬
ständigen Herrn sofort oder spät .
zu vermieten. B42580

Kaiserstr. 177 ist ein einfaches , möb¬
liertes Mansardenzimmer sogleich
zu vermieten . Zu erfr . im Hinter «
haus , eine Treppe, links . 8342627

Kronenstr. 44, 1 Treppe , ist ein
großes, gut möbliertes Zimmer
mit separatem Eingang , mit oder
ohne Pension zu verm . B42626

Lammstraße 7» U. ist ein möbliert .
Zimmer nach der Straße gehend,
zu vermieten . 8342612

Lesstngstratze 14» 1 . Stock, schön
möbliertes, 2fenstriges Zimmer »
Straßenfr ., sof. z . verm.

Ludw .- Wilhelmstr. 18 ist gut möbl .
Zimmer per sofort zu vermieten .
Näheres 2 . St . r . B42403 .2.1

Schützenstr . 48 , part . , ist ein einfach
möbl . kl . Zimmer mit Kost an sol.
Arbeiter bill . zu vermieten . 33*“**

Lophienftr. 91 , 3 . Stock , ist ein möb¬
liertes Zimmer ohne vis-L-vis per
sofort zu verniieten . B42455L .1

Steinstraße 7, II . , ist ein gut möb¬
liertes , zweifenstr. Zimmer bei
kinderloser Familie sogleich oder
später zu vermieten . B42582

Biktoriaftraße 9, parterre , i )t ein
gut möbliertes Zimmer sofort oder
Ipäter zu vermieten . « 42592

Zähringerftraße 71 , II. Hof, ist e
möbl . Mansarde für 2 M . wöcher
sofort zu vermieten .

Miet - Gesuche .
iine WerksMIe

für Schnellsohlerei mit Wohnung
von 3 Zimmern u . Küche per sof .
gesucht. Ladenlokal als Werkstätte
mit Wohnung bevorzugt.

Offerten unter Nr . 10419a an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Solid Fräulein sucht per 1 . Di
gut möbl . Zimmer in Mitte i
Stadt , ohne Frühstiick u. ev . oh
Bedien . Off . m . Preis u . B425
an die Exped . der „Bad . Press
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. Bolä ■ Karlsruhe
■j Kaiserstr . 121 .

'Telephon 228 .

Damen- Ronfebtion
,

Röche u
.

Binsen
von »M 7 . 50

von <yil 6 . 75

KOStUmrOOke »US hübschen gemusterten FtttasiestOffMl . . .
KOStÜniriißkB in reinwollenen Chevletl ud Tuch« . . . . .
Ur npfiimt >nf >b 'Q in dsä » und halbwollenen Stoffen , besonders für Q C(1IlUulUllll Ub & O Tourenröcke geeignet . . von d ' JU

Blusen jn Wollt , in schönen mod . Streiten U. SehOttOB , grosse Answahl von tJi 4 - 75
Blusen in Spitzen , Ttll- n. Selienstoilsn, elegante Kanons . . . . von 2 .95
Blusen in Veloarr, neueste Mister, gnte Ansarbeltnng . . . . . . von && 2 .25
WOHkatlStMUSen in schöner Ausführung u . vorzüglichen Qualitäten von eS 4 .10
ITnfoi »rni »to aus v «lo»r», Moirt n. Seide sowie in Trikot mit Hoirelto - . 1 Ofttlillul 1 UbIVÖ u . Seldravolants in einf. bis zur elegantesten Ausführung l . UU

an

Hattt Binsen n. Roben tf iTS .'tSÄÄ «• •* 1.80an

Damen - Kleidep- und Blusenstoffe
CheViOt , SS cm breit, in allen modernen Farfcon nnd haltbarer Qualität von Jt
CheViOt , SS cm breit, reinwollene, bewährte gute Qualität . . . . von Jt
CheViOt , 111 cm breit, reinwollene, vorzügl. Qualität, gross. FarhonsortlnientvonJt
Satin , 91 nnd 118 cm breit, reinwollene, gut# erprobte Qualitäten . . von Jt
DameUtUChe , Ul und ISO cm breit, prächtige Farbenauawahl . . von Jt

»#

ffülhw Hinicupirtprctnffo ** u> cm Loden, Halb-llulJJVT . HdUoAluluGl ulUllu tnche und gezwirnte «Stoffe . . von Jt

0 .95
125
1.70
1 .75

K90 ..

an

an

Blusenstoffe n . Flanelle,
an

neuesten Streifen «nd Karos von
Kleider- n . Binsensamte, M

an0.50
1.90 „

Qual ., für Jackett- n. Kosttmkleider passend von Jt 2 . 90 w
£ jjg | ^ 08tuui8tu ^ e

cm ^reit, neueste_Dessins , vorzügliche

Ausstellung der Saison -Neuheiten in den Schaufenstern .
159771

Hotel LION Restaurant
Adlerstrasse 33 Karlsruhe Telephon 368

TOD
15919

Schöne , gemütliche Lokalitäten . Säle für Festlichkeiten
und Veranstaltungen jeder Art . Selbstgeketterte alte
Weine . Anerkannt gute Küche . Diner und Souper ,auch auBer dem Hause. Mittagtisch im Abonnement.10 Karten von 12 Mk. an. — Kein Trinkzwang. —
Reichhaltige Abendkarte . Im AbonnementErmäßigung .
Täglich frisches Gansessen . Aufs beste eingerichteteFremdenzimmer. Dampfheizung . Elektrisches Licht .

AitW -Pmiil WM.

TL
Gasthof z. Rose

Kaiserplatz .

Montag den 7. Novbr . :
Grosser

Schlachitag,
Printz-Export

hell und dunkel : :

Erstklassiges

Künstler-
Streich -
Quartett

1

Eintritt frei. 16045

Inhaber fl. Köle.J
Aschingers Bierquelle .

Jeden Samstag abend frisch gebackene Fische.
Sonntag von IO AHr ab : warmen Zwiebelkuchen ,

sowie neuen süßen Wein '/« Liter 25 Pfg . empfiehlt höflichst
242537 Aritz Aschmger , Morienstratze I.
Bude 75. 2. Reihe Achtung! Bude 75, 2. Reihe

Während der Messe vorgefQhrt!
Onduliere dein Haar selbst :

HamM mH Httanttelw-Arn-Img
Kein schädliches Brennen , kein Tupieren mehrnötig ! Durch das Wellen mit dem Pfeil behält' das Haar seine natürlich glänzende Fülle , gibtdem wenigsten Haar üppigvolle Frisur , erzeugtreizende Kinderlocken ! Preis ä Stück 1 Mk.
Offeriere Klettenwurxel - Haarwasser ,ärztlich empfohlen zur Stärkung der Kopfhaut u.

Haarwurzel .
I. Koch , Halle a.S .,

Mansfeld ^ rstrafie 36 . 9342523
Schriftliche Bestellungen werden gegen 1 Mk . 10 Pfg . in Brief¬marken sofort erledigt . -HMG

llllg. KM « IW
Josef Beyers Nachfolger

Grossh . Hoflieferant
KARLSRUHE Herrenstrasse 2 (Zirkel )

Spezialgeschäft ersten Ranges
eleganter Damen- und Herren=Beschuhung

nach Maass.
Anfertigung orthopäd . Schuhe u . Stiefel , sowie
fämtl. Arten von MilitärstiefeU Sport -, Jagd - u .

Tonristen -Stiefel . ’i6044

Montag den 7. November ,abends halb 9 Uhr :
Mitgliederversammlung

Lokal„Bier Jahreszeiten ",parterre .
Um zahlreiches und pünktliches

Erscheinen ersucht
16007 Der Vorstand

Oeffentlicher Vortrag
von Pred . Gilde im Missionssaal
Kaiserstr. 168 . Sth ., Il, Sonntagabend den 6 . November , 8 Uhr.Thema : „Die Zeichen des Weit¬endes ". Eintritt frei ! Jedermann

willkommen! B42510

„Tivoli“.
Neuen flitzen -

Portugieser
enlpfrehlt 16047

Karl Weigel .
Neu renovierte Kegelbahn.

Pelze
jeder Art ,

nur gute Qualitäten , von einer
erstklassigen Fabrik (kein
Ramsch) in grosser Auswahl zu

auffallend billigen Preisen .

Rheinstrasse 18,
MUhlburg , 2 Treppen .
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Kaiserstr. 223 cirossherrogi. Lad. Hofphotograph Telephon 100

Atelier für Bildnis - und Reproduktions -Photographie ,
Architektur -, Landschafts - und technische Aufnahmen .

Das Atelier ist geöffnet von morgens 9 Uhr bis abends 6 Uhr .
Aufträge für Weihnachten werden zeitig erbeten.

15676

Graphische Werkstätten , ud Lithographie , Stein - und Zink - Druck. ,
Reproduktion von Architektur - Plänen und technischen Zeichnungen.

|Patentanwalt |l
Ohnimus Mannheim '

Hansahaus . J
Fette j .Hafermast -Giinse .fst .Ware ,8—12 Pfd . schw . , ä Pfd . 60 Pf . ; fette

Enten . 3—5 Pfd . schw ., äfft ). 65 Pf . ;ja . Masthühnchen , ca. 2Pfd . schw ., ä
Pfd . 60 Pf .,fr . geschl.u . saub . gerupft ,ders. geg .Äachn .A .Krovat .Geflügel-
großmäst.,Laugszargen - Tilsi1 .

Zu verkaufen
ein schöner Winterüberzieher , ein
schwarzer Gehrock - Anzug , ein
Herrenmantel für mittlere Figur ,ein Anzug für jungen Mann , alles
sehr gut erhalten und ein Fahrrad .

Amalienstraste 8, 2. Stock,B42632 Karlsruhe .
Herfen-Fahrrad,
für 45 Mk . zu verkaufen . B42622

Klauprechtstrahe 16, parterre .
JLSchloff r-Herd,

guter , wenig gebraucht, für 18 Mk.
zu verkaufen Klauprechtftr. 16 , p.

3000 Käufer i B
ch ttiJjtttd älls gegenüber d jR a in e r ausgesprochene -
leidigungen mit aufrichtigern zurück . B»«„ Frau tum

od . Teilhaber , die nur auf
geeignete Angebotefür jedeArt hiesig , oder auswärt .
Geschäfte, Hotels , Häuser ,Güter u . Gewerbebetriebe
re. warten , finden Sie sof.und ohne Bezahlung einer
Provision durch die

Vermitilungs - Reform
zur Wahrung der Interessen
des Realitätenverkehrs etc.,
München II , Contorhaus
26 .3 Imperial . 9280a
Berl . Sie kostenfr . Besuch .

Wer leiht penf. Beamten- 550 Mark -
auf Möbel, gegen 6 % Zins und
Monatl . Rückzahlung von 30 Jl .

Gefl . Offerten , nur von Selbst¬
geber, unter Nr . 15898 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.
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Strassburg i . E ., I Trsiburg >. 1
Pergamenterg. 4. I j

PachtGes«!
Strebsame Leute such, ein

Bierdepot m . od. ohne Wirts
ebentl. mit kl. Oekonomie.
nicht ausgeschlossen .

Offerten unter Nr . 1941«
die Exped . der „Bad . Presse''

Wirt gesuchtk
Für eine gutgehende WaA

fchaft — beliebter Ausflugsokwird ein tüchtiger, kautionsfj
Wirt gesucht . Dessen Frau t
eine gute Küche führen km
Gelernter Metzger wird bevoli

Offerten unter Nr . 10408a
die Exped . der „ Bad . Presse ''
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Gutes , fehlerfreies

Piano ß Kausen gesucht.
Off. mit Preis u . Befchreibg. unt .
2342583 an die Exp . d . „ Bad . Presse"

Aelteres Klavier ,
Tafelklavier oder ein Piano für

acht .Anfäng . zu kaufen
Rüppurrerftr .

B42584
Stb . , 3. St .

Anzüge
Hosen
Ueberzieher
Pelerinen
Lodenjoppen
gestr . westen
Hemden
Unterhosen
Unterjacken

ä Messe !
Herren -

15.— 20.— bis 40 . —
Knaben -

3 .25 4.80 bis 20.-Anzüge
Ueberzieher
Kieler Jacken
Pelerinen
Lodenjoppen
Sweaters
Hemden
Unterhosen m . Leib von 75 S)Mützen 45,5) 905).

4 .80 6. —
5. — 6.50
3.60 4 .50
3.40 3.80
75 H 1 .30
1 — 1 .25

Damen -
Binsen
Kostfimröcke
Unterröcke
Anstandsr ö cke
Hemden
Beinkleider
Nachtjacken
UntertaiUen
gestr . Westen

1 .50 2.90 bis 18.-
4.50 7.—
3.— 4.50
1 .80 2.50
1 .20 1 .80
1 .25 1.70
1 . 15 2.—

555 ) 955 ,
1.65 2.50

Vorhemden
Kragen

Manschetten
Kragenschoner

Krawatten
Hosenträger

Taschentücher
Socken äusserst billig.
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Woll - und Seide
Echarpes

Gestr . Shawls
Gürtel - Strümpfe

und Coupons zu Kleider, Blusen , Röcke, Hemden , Beinkleider ,- ~ Schürzen , Bettbezüge , Handtücher etc . etc . = == ==
| An beiden Messontagen bis abends ü Uhr geö fnetl

Julius Löwe : : Karlsruhe :
Werderplatz 25 ^

MÜH ilm
Mitglied des Rabatt -Spar-Vereins 159^ :
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